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Dr . Ley und Baldur von Schirach im Sportpalast
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4. Reichsberufswettkampf eröffnet
, ,Die Erziehung des Volkes gehört allein der Partei ,

die Erziehung der Jugend gehört der Hitler -Jugend "

Berlin , 11 . Februar .

Mit einer Großfundgebung im Sportpalast wurde am Mitt¬

mochabend der 4. Reichsberufswettkampf der deutschen Jugend

eröffnet . Reichsorganisationsleiter Dr . Len und der Jugend¬

führer des Deutschen Reihes , Baldur v . Schtrach , verkündeten

vor 5000 Hitler -Jungen und BDM - Mädeln , die sich für den

Reichsberufswettkampf gemeldet haben , den Beginn dieses

großen Leistungswettbewerbes .

Ein Spalier von Fackelträgern der HI . erwartete den

Reichsjugendführer und den Leiter der Deutschen Arbeits¬

front vor dem Eingang zum Sportpalast . Zahlreiche Ver¬

treter von Staat , Partei , Wehrmacht und Reichsarbeitsdienst ,

unter ihnen Reichsminister Dr . Ohnesorge , SS -Obergruppen¬

führer Heißmener als Vertreter des Reichsführers SS . und

des Reichsärzteführers Dr . Wagner nahmen an der Kund¬

gebung teil , die durch musikalische Darbietungen , Gesangs - und

Sprechchöre festlich eingeleitet wurde .

Nach Begrüßungsworten des Obergebietsführers Armann

als Leiter des Reichsberufswettkampfes sprach der

Reichsjugendführer Baldur von Schirach
In seinem Appell an die Millionen von Jungarbeitern und

Jungarbeiterinnen im Reich zeigte er . daß das , was manchen

Leuten bei der Eröffnung des 1. Reichsberufswettkampfes als

aussichtsloser Versuch erschien , heute stolze Tradition und Wirk¬

lichkeit geworden ist , die aus dem Leben der deutschen Nation

nicht mehr fortzudenken sind . Er dankte der Deutschen

Arbeitsfront für ihre gewaltige Hilfe an diesem großen

Werk und für ihre unentwegte Treue und selbstlose Mitarbeit

an dieser größten erzieherischen Aktion , die die Menschheit

bennt . Besonders dankte er dem Reichsorganisationsleiter
Dr . Ley , der , wie er erklärte , unlösbar mit der deutschen

Jugend verbunden sei , dafür , was dieser im Rahmen des Be¬
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Der Jude Frankfurter , der Wilhelm Gustloff ermordete , ist

zwar nach schweizerischen Gesetzen abgeurteilt , aber die Frage

nach den Hintermännern der Bluttat ist offengelassen . Das

Beweisstüd dafür , daß Frankfurter nur ein Werkzeug der jüdi¬

fchen Weltliga war , ist jene Zigarettenschachtel , mit den

Mordanweisungen . In deutscher Uebersetzung lautet sie im

Original , das in jugoslawischer Sprache abgefaßt ist : „ Montag ,

3. 2 . 36 , 9 . 30 Uhr , muß die Verurteilung ausgeführt werden .

Vorher anrufen und fragen , ob er da ist . Wenn er nicht her =

auskommt , auch nicht zu sehen ist , versuchen zu fliehen , sonst

Ausführung des Selbstmordes . 1 - 2 Schüsse in die Brust . Re¬

volver in der rechten Tasche des Rocks . Nicht im Ueberzieher .

Sobald ich im Zimmer bin , plötzlich herausziehen und schießen .
( Lang , K. )

In den Kopf oder in die Brust 8 Schüsse . "

rufswettkampfes und darüber hinaus für die deutsche Jugend

seit vielen Jahren geleistet habe . Der schönste Dank , den die

Jugend der Arbeitsfront und ihrem Leiter abstatten könne , sei ,

daß sich für den diesjährigen Berufswettkampf 1,8 Millionen

freiwillige Teilnehmer gemeldet haben .

Der Reichsjugendführer erklärte : Ich habe mit dem Reichs¬

leiter der Deutschen Arbeitsfront in Zusammenhang mit dem

diesjährigen Reichsberufswettkampf ein Uebereinkommen ge =

schlossen, das aus den Erfahrungen , die aus der praktischen

Zusammenarbeit zwischen der Deutschen Arbeitsfront und der

Hitler -Jugend in den vergangenen Jahren gewonnen wurden ,

die praktische Konsequenz zieht . Ich habe als Jugendführer

des Deutschen Reiches die Berufserziehung der deutschen Ju¬

gend der Deutschen Arbeitsfront feierlich

übertragen . Ich werde die Jugend aufrufen , sich ihrer

berufserzieherischen Pflichten im Rahmen der Deutschen Ar¬

beitsfront zu unterziehen , weil die DAF . in Zusammenarbeit

mit der Jugendbewegung Adolf Hitlers unter Beweis gestellt

hat , daß sie praktisch in der Lage ist , berufserzieherische Arbett

zu leisten . Wenn die Deutsche Arbeitsfront ihre von der gan¬

zen Welt bewunderte Leistung vollbringen konnte , so ist es eine

nationalsozialistische Pflicht , daß ich meinerseits die Jugend

aufrufe , allein der Deutschen Arbeitsfront ihre Berufser¬

ziehung zu überlassen .

Die Selbst erziehung der jungen Generation

ist ein Programmpunkt der Nationalsozialistischen Partei ge

worden . Innerhalb der Millionenbewegung der Hitler - Jugend

wurde der Beweis dafür angetreten , daß der Saz : „ Jugend

muß von Jugend geführt werden " , den der Führer mir einst

mit auf den Weg gab , auf allen Lebensgebieten der jungen

Generation seine Richtigkeit und Gültigkeit besitzt .

Weiter stellte der Reichsjugendführer als praktische Aus¬

wertung der vorausgegangenen drei Berufswettkämpfe fest , daß

die HI . bei diesen Wettkämpfen in allen Fällen besser abge¬

schnitten habe , als die nicht organisierte Jugend . Was früher

Parteien versprochen , aber nicht gehalten hätten , daß dem deut

schen Arbeiterjungen der Weg an die Spitze des Staates frei

Besuch des Reichsministers von Neurath in Wren
Berlin , 11. Februar .

In Erwiderung des Besuches , den der österreichische Staats¬

sekretär des Auswärtigen Dr . Schmidt Ende des Jahres

1936 in Berlin abgestattet hat , wird sich der Reichsminister

des Auswärtigen , Freiherr von Neurath am 21 . d . Mts .

zu einem zweitägigen Gegenbesuch nach Wien begeben .

sein solle , das habe der Nationalsozialismus wahrgemacht .

Unter begeisterten Kundgebungen der Jugend schloß der Reichss

jugendführer mit dem Ruf : Mit Gott für Deutschland , mit

Gott für Adolf Hitler !

Vom jubelnden Beifall der Jungen und Mädel begrüßt , ers

griff dann der Leiter der Deutschen Arbeitsfront ,

Reichsorganisationsleiter Dr. Ley

das Wort . Er stellte an den Beginn seiner großangelegten Rede

grundsägliche Ausführungen über das Verhältnis von Partei

und Staat . Während die Partei die Probleme , so neu und

schwierig sie auch sein mögen , anpacke und löse , müsse der

Staat hingegen das wahren , was die Partei erobert hat ,

verankern , befestigen und verwalten .

In den Mittelpunkt seiner Ausführungen stellte Dr . Ley

drei Grundsäge , die von der deutschen Jugend mit stürmischem

Beifall aufgenommen wurden .

Die Menschenführung ist Sache der Partei " , so erklärte

Dr . Len , und die Partei wacht eifersüchtig darüber , daß keine

andere Institution sich in dieses ihr Recht einmischt , und sie

ist auch nicht gewillt , mit irgend einer Institution diese Men

schenführung zu teilen ."

Als zweiten Grundsatz verkündete er : „ Die Erziehung des

deutschen Volkes gehört allein der Partei , die Erziehung der

Jugend gehört allein der Sitler - Jugend ."

Dr . Len erinnerte daran , daß der Sah des Führers , Jugend

müsse durch Jugend geführt werden , umstürzend bis in aller¬

lezte Tiefen sei , aber nur durch seine Erfüllung sei eine solche

totale Betreuung der deutschen Jugend möglich geworden , die

es noch nie gegeben habe , weder im deutschen Volk noch sonst

wo in der Welt . „ Ich erkläre es offen " , rief Dr . Ley unter

Der Führer beim WHW -Konzert der Philharmonie
Berlin , 11. Februar

Zu einem außergewöhnlichen künstlerischen und gesell¬

schaftlichen Ereignis gestaltete sich das Konzert , mit dem

sich das Philharmonische Orchester Berlin

unter Leitung von Staatsrat Dr . Wilhelm Furt =

wängler am Mittwochabend in der ausverkauften Phil¬

harmonie in den Dienst des Winterhilfswerks des deutschen

Bolkes stellte .

Die Anwesenheit des Führers und Reichs

tanzlers und vieler führender Persönlichkeiten aus

Staat und Partei , Diplomatie , Wehrmacht , Kunst , Kultur ,

Wissenschaft und Wirtschaft gab der Veranstaltung ihre

besondere Bedeutung ; das von Wilhelm Furtwängler ge¬

wählte auserlesene Programm , das die beiden Romantiker

Weber und Brahms und Ludwig van Beethoven vorjah ,

rückte sie in den Mittelpunkt des reichshauptstädtischen
Konzertlebens .

Der große Saal der Philharmonie war vollkommen

schmucklos geblieben , alle Andacht galt den unsterblichen

Schöpfungen der großen Meister . Parkett und Ränge

füllten sich zeitig . Kurz vor Beginn erschien der Führer

in der Ehrenloge , in der Ministerpräsident Göring und

Frau Göring bereits Platz genommen hatten , begleitet von

Reichsminister Dr . Goebbels , seinen Adjutanten SA. ¬

Obergruppenführer Brückner , Hauptmann a . D. Wiede¬

mann, dem Adjutanten der Luftwaffe, Hauptmann Man¬
tius , dem persönlichen Referenten des Reichspropaganda
ministers , Ministerialrat Sanfe , und dem stellvertretenden

Besucher erhoben sich von den Plätzen und ehrten denPressechef der Reichsregierung , Ministerialrat Berndt . Die

Führer mit dem deutschen Gruß . Dann erschien, mit herz¬

lichem Beifall empfangen, Staatsrat Dr. Furtwängler
am Dirigentenpult . Das fünstlerische Programm , das die

Philharmoniker nun wiedergaben , war gleichzeitig eine
Ehrung für zwei große Meister der deutschen Romantik .

Zum Gedächtnis an den vor 150 Jahren geborenen Carl

Maria v . Weber eröffnete die Ouvertüre zum Freischütz

die Vortragsfolge. Als Vorfeier des 40jährigen Todes :

Johannes Brahms erflang sodann dessent
| tages von

4. Symphonie . Der zweite Teil des Abends war Beet¬

hovens 7 . Symphonie gewidmet . Da die Veranstaltung

restlos ausverkauft war , hat das Philharmonische Orchester

eine Wiederholung des Konzerts für den 21. und 22. Fe¬

bruar vorgesehen .
Während der Pause des Konzerts empfing der Führer

und Reichskanzler in seiner Loge den französischen Bot¬

schafter Francois Poncet und den polnischen Botschafter

Lipsti .
Der künstlerische Leiter , Generalmusifdirektor Hans

v . Benda , und der Geschäftsführer des Philharmonischen

Orchesters, Stegmann , übergaben dem Reichspropaganda¬
minister Dr. Goebbels einen Scheck über den Reinertrag

des Abends in Höhe von 21 065,45 RM . Gewiß ein

erfreuliches Ergebnis dieses einzigartigen Konzertabends .

Neben den bereits Genannten hatte in der Ehrenloge

des Führers noch als Vertreter des Reichskriegsministers
General v . Rundstedt Plaz genommen . Im Parkett sah

man u . a . die Reichsminister v . Neurath , Frank , Reichs¬
leiter Rosenberg , den Pressechef der Reichsregierung . Sie

Milch ,

Pfundtner , Reinhardt und Stuckhardt sowie den stellver¬Staatssekretäre Körner , Königs , v . Keudell,

fretenden Staatssekretär Diedhoff , den Oberbefehlshaber .

der Kriegsmarine , Generaladmiral Dr . H. c. Raeder , den
Chef des Wehrmachtsamtes Generalmajor Keitel , die

Botschafter von Argentinien, Brasilien, Chile, Frankreich,
England, Italien und Polen , die Gesandten von Bolivien,
Columbien , Dänemark , Estland , Finnland , Griechenland ,

Guatemala , Haiti , Irak , Jugoslawien , Lettland , Desters

reich, Spanien , Südafrika , Tschechoslowakei und Ungarn .
Ferner waren erschienen der Chef der Ordnungspolizei

General Daluege , der Chef der Sicherheitspolizei GS. ¬
Gruppenführer Heydrich , Staatsminister a . D. Esser , der

Präsident der Reichsfilmkammer , Prof. Lehnich,

schiedene Persönlichkeiten aus dem Kulturleben , Kultur¬
senatoren , die Rektoren der Berliner Hochschulen , führende

Wissenschaftler und Wirtschaftler mit der großen Berliner

Konzertgemeinde.



die deutsche Jugend nur zwei Erziehungsmomente : das Eltern¬
haus und die Hitler - Jugend !"

Lange Zeit habe man der Hitler -Jugend jeden erzieherischen
Wert absprechen wollen . Durch die Tat habe jedoch die Hitler¬
Jugend bewiesen , daß sie den einzigen und alleinigen erzieheri¬
schen Wert neben dem Elternhaus darstellt .

Als dritten Grundsay schließlich betonte Dr . Len den Wert
des Wettkampfes , des Wetteifers als des besten Erziehungs¬
moments . Wir wollen die Menschen in unserem Lande wett¬
eifern lassen , sie dadurch zur höchsten Leistung bringen , wir
wollen eine natürliche Auslese treiben ."

Besondere Dankesworte widmete Dr. Ley dem Obergebiets¬
führer Armann , der im Reichsberufswettkampf etwas aufgebaut
habe , was in der Welt noch nicht da war .

Stehend hörten die Tausende deutscher Jungen und Mädel
das Bekenntnis zum Führer Adolf Hitler , mit dem Dr . Ley
seine Ausführungen schloß : „ Wir glauben auf dieser Erde allein
an Adolf Hitler . Wir glauben , daß der Nationalsozialismus
der alleinseligmachende Glaube unseres Volkes ist . Wir glau
ben , daß es einen Herrgott im Himmel gibt , der uns geschaffen
hat , der uns führt und lenkt und sichtbarlich segnet , und wir

glauben , daß dieser Herrgott uns Adolf Hitler gesandt hat ,

Samit Deutschland für alle Ewigkeit ein Fundament seiner
Existenz habe . Adolf Hitler - Sieg - Heil !"

Mit dem Liede , ,Unsere Fahne flattert uns voran " fand die
eindrucksvolle Eröffnungskundgebung zum 4. Reichsberufswett¬
fampf 1937 ihr Ende .

Die Folgen des Parteiausschlusses
Berlin , 10 . Februar .

Der Stellvertreter des Führers hat in einem Erlaß an die
Parteidienststellen darauf hingewiesen , daß ausgeschiedene
Parteimitglieder , die gegen die größeren Pflichten , die der
Parteigenosse bei seinem Eintritt in die Partei auf sich nimmt ,
verstoßen haben , selbstverständlich auch ihre etwaigen Führer¬
stellungen oder Arbeitsstätten in der Partei und allen ihren
Organisationen sowie alle im Auftrage der Partet übernom
menen Ehrenämter im Staat und in den Gemeinden bei ihrem

Ausscheiden aus der Partei automatisch verlieren . Ebenso
selbstverständlich sei es , daß das Ausscheiden eines Partei¬
genossen , der Beamter sei und als solcher besondere Pflichten
gegenüber dem nationalsozialistischen Staat habe , für ihn auch
chwere Folgen hinsichtlich seiner Beamteneigenschaft haben

müsse . Die Entfernung aus der Partei und ihren Gliederungen
sei aber , so fährt der Erlaß des Stellvertreters des Führers
fort , für jeden noch ehrliebenden Volksgenossen eine so harte

Strafe , daß , ganz besonders schwer gelagerte Fälle ausgenom¬
men , davon abzusehen sei , aus der Bewegung Ausgeschiedere
auch etwa ihrer privaten Arbeitsstelle verlustig gehen
zu lassen . Die im Hinblick auf die Ewigkeitsaufgabe der Be¬
wegung unentbehrliche Disziplin müsse stets eisern aufrecht¬
erhalten werden . Trotzdem aber sei darüber zu wachen , daß

allein schon im Interesse der Familie ein Ausgeschiedener
nicht ohne zwingende Notwendigkeit wirtschaftlich schlechter ge =
stellt wird als jeder andere Volksgenosse .

Barcelona von See beschossen
Nationaler Vormarsch gegen Motril - Viele Bolschewiken auf der Flucht gefangengenommen

Paris , 11. Februar .

Barcelona wurde in der Nacht zum Mittwoch von der

Seeseite aus unter Feuer genommen . Die tatalanische
Hauptstadt wurde sofort verdunkelt . Die Küstenbatterien
und ein im Hafen liegendes Kanonenboot sollen das
Feuer erwidert haben .

Die italienische Tribuna " bringt interessante Einzel¬

heiten über das rasche Vorrüden der nationalen Truppen .

Am Mittwoch um 12. 30 Uhr standen sie bereits fünfzehn
Kilometer vor Motril . Auf dem ganzen Vormarsch leistete

der Feind so gut wie feinen Widerstand , da er sich in regel¬
loser Flucht befindet . Die Bevölkerung , die nach Malaga
zurückkehrt , bereitete ihren Befreiern begeisterte Kund¬
gebungen . Viele Angehörige des in Malaga liegenden

Regiments „ Victoria " . die sich noch rechtzeitig verstecken
konnten , tamen nach Malaga zurück und stellten sich beim

nationalen Kommando .

Aus Gibraltar erfährt die „ Tribuna " , daß nach .

Schäzungen 15 000 Bolschewisten nicht mehr der Umzinge¬

lung entgehen konnten und in die Berge flüchteten . Sie

find vollkommen abgeschnitten und daher ohne ausreichende
Verpflegung . In den nächsten Tagen werden sie sich er¬

geben müssen . Bisher wurden 4000 Gefangene in

Malaga eingeliefert , die nur mit Mühe vor der
Lynchjustiz geschützt werden konnten . Bei pielen fand

man Juwelen und größere Geldsummen , die von ihnen

geraubt und gestohlen worden waren .
Nach einer Stefani -Meldung ist den siegreichen Truppen

eine große Beute an Waffen und Munition in die Hände

gefallen . Stefani weist auf das vorbildliche Verhalten des

Generals Collis hin . Er war bei Beginn des Kampfes

vor Malaga verwundet worden . Trotzdem behielt er das

Kommando des , ,Terio " , um mit seinen siegreichen Truppen
in die Stadt einzuziehen .

Sowjetdampfer bei Bilbao gekapert
Salamanca . 11 . Februar .

Bei der Beschießung des Safens von Barcelona durch
nationalspanische Kriegsschiffe am Mittwoch früh wurde , wie
mehrere Rundfunksender melden , ein bolschewistischer Petro¬
leumdampfer versenkt . Ein zweites Schiff wurde durch Ar

tillerietreffer beschädigt .
An der nordspanischen Küste in der Nähe von Bilbao hat

ein nationalspanisches Schiff einen Sowjetdampfer , der mit

Berufserziehung der deutschen Jugend
Ein Uebereinkommen zwischen Dr. Ley und Baldur von Schirach

Der Reichsjugend -Pressedienst teilt mit :

Generaloberst Göring , der Beauftragte des Führers für
den Vierjahresplan , hat fürzlich dazu aufgerufen , daß jeder
dazu beitragen soll , den Vierjahresplan Wirklichkeit wer - Berufsschulung Sorge zu tragen hat .

den zu lassen .

befähigt und damit den größten Rußen für die Volks
gemeinschaft gewährleistet . In dieser Verfügung heißt es
weiterhin , daß die Deutsche Arbeitsfront für die

Um ihrerseits zu helfen , haben der Reichsorganisations¬
leiter und Reichsleiter der DAF . , Dr. Robert Ley , und der

Jugendführer des Deutschen Reiches , Baldur von Schirach ,

auf dem für den Vierjahresplan so wichtigen Gebiet der
Berufserziehung der deutschen Jugend in einer Unter¬
redung ihre einheitliche Auffassung über die Grund¬
gedanken der Berufserziehung niedergelegt .

Nach dem Gesetz vom 1. Dezember 1936 über die Hitler¬

Jugend ist die gesamte deutsche Jugend in der HI . erfaßt .

Ihre förperliche , geistige und sittliche Erziehung außer
Elternhaus und Schule ist dem Jugendführer des Deut¬

schen Reiches übertragen worden . Sie wird in Zukunft
auf allen Lebensgebieten total für die Gemeinschaft des

Boltes ertüchtigt . Der Jugendführer des Deutschen Reiches
widmet seine besondere Aufmerksamkeit der beruflichen

Leistungssteigerung . Er wird die deutsche Jugend

aufrufen , sich den Maßnahmen der beruflichen Ertüchtigung
in der DAF . zu unterziehen .

Die Deutsche Arbeitsfront ist die zuständige Organi¬
sation für die Berufserziehung . In der Verfügung des
Führers vom 24. Oftober 1934 heißt es , daß es die Aufgabe
ter Deutschen Arbeitsfront ist , eine wirkliche Volks - und

Leistungsgemeinschaft aller Deutschen zu bilden und dafür

zu sorgen , daß jeder einzelne feinen Platz im wirtschaft¬
lichen Leben der Nation in der geistigen und körperlichen

Verfassung einnehmen kann , die ihn zur höchsten Leistung

Die einheitliche Auffassung des Reichsleiters der Deut¬

schen Arbeitsfront und des Jugendführers des Deutschen
Reiches über die Grundgedanken der Berufserziehung be =

stätigt aufs neue die gemeinschaftliche Zusammenarbeit
zwischen der Deutschen Arbeitsfront und der HI . , die sich
auch bisher in der Praxis des Reichsberufswettkampfes
bewährt hat .

Sieben Adolf Hitler -Schulen ab 1. April
Berlin , 11 . Februar

Wie die Dienststelle des Jugendführers des Deutschen
Reiches mitteilt , wird die im Gesez vom 1. Dezember 1935

über die Hitler - Jugend verkündete oberste Reichsbehörde
zum 1 . April 1937 ihre Tätigkeit aufnehmen .

Die Durchführungsbestimmungen dieses Gesetzes sowie die

übrigen amtlichen Verordnungen sind bereits ausgearbeitet
und werden nach diesem Zeitpunkt in Kraft gesetzt . Zur
Zeit sind die Vorbereitungen der Reichsjugendführung zur
Erfassung des Jungvoltjahrganges 1927 in vollem Gange .
Die Eingliederung des neuen Jahrganges
in die Reihen der nationalsozialistischen Jugendbewegung
erfolgt zum Geburtstag des Führers . Ferner
verlautet , daß zur Errichtung der Adolf Hitler =

Schulen nach neuerlichen Besprechungen zwischen dem

Reichsorganisationsleiter Dr. Len und Baldur von Schi
rach ebenfalls zum 1 . April 1937 die ersten Klassen von

sieben Adolf -Hitler -Schulen eröffnet werden .

Auf zum Deutschen Sängerbundesfest in Breslau !
Berlin , 11 . Februar

An die Sänger in allen deutschen Gauen und an die
Sänger deutschen Stammes in aller Welt ergeht folgender

ufruf :
An alle deutschen Sänger !

Wir deutschen Sänger rüsten zum 12 . Deutschen
Sängerbundesfest und zur 75 -Jahrfeier des Deutschen
Sängerbundes , die in den Tagen vom 28. Juli bis zum
1. August 1937 in Breslau stattfinden werden .

Wir rufen die Sänger aus allen deutschen
Gauen nach Breslau , dem altehrwürdigen Bollwert
deutscher Kultur im Südosten des Reiches . Wir rufen
aber auch die Sänger deutschen Stammes aus aller Welt .

Unser großes Fest wird eine gewaltige Heere
schauder deutschen Sänger werden , ein mächtiges
Bekenntnis zum deutschen Volfe und zum deutschen Lied .

Die Feststadt Breslau , das große Deutsche Reich werden
alle Sangesbrüder in herzlicher Gastlichkeit empfangen ,
um mit ihnen das Fest des deutschen Liedes zu feiern .

Albert Meister , Herne i . W. , Bundesführer , zugleich
im Namen des Führerrates und der Sängergauführer im

Reichsgebiet .

Georg Brauner , Berlin , Leiter der Zentrale für
die deutschen Chorverbände im Auslande .

Emil Fuchs , Breslau , Obmann des Festausschusses .
Josef A. Jatsch , Wien , Ostmärkischer Sängerbund .
Dr . Karl Polhein , Graz , Steirischer Sängerbund .

Mauritius Payer , Spittal , Kärntner Sängerbund .

Ingenieur Theodor Frühwirth , Linz -Donau ,

Oberösterreichischer Sängerbund .
Georg Bankosegger , Salzburg , Salzburgischer

Sängerbund .
Dr. Kurt Strele , Innsbrud , Tiroler Sängerbund .

Otto Konzett , Feldkirch , Vorarlberger Sängerbund .
Alfred Krieger , Danzig , Danziger Sängerbund .
Dr . Hans Connert , Hermannstadt , Siebenbürgisch¬

Deutscher Sängerbund .
Heinrich Siebeneicher , Bukarest , Altrumänisch

Deutscher Sängerbund .

Kriegsmaterial für die bastischen Kriegsteilnehmer beladen

war , gefapert .

Wie groß die Verwirrung in Almeria ist, wohin nach dem
Falle von Malaga bolschewistische Milizen in Massen geflüchtet
sind, geht aus einer „Verordnung " des bolschewistischen „Ober
hauptes " dieser Stadt hervor . Darin heißt es , daß in Almeria
als Flüchtlinge nur Frauen und Kinder aufgenommen würden .

Wehrfähigen Männern sei der Aufenthalt , selbst nur vorüber

gehend, verboten. Die Männer sollten an die Front zurück¬
kehren, die ste feige verlassen hätten .

Dr . Franz Andres , Temesvar , Banater Deutscher
Sängerbund .

Matthias Nu , Neppendorf , Ländlicher Sängerbund
in Rumänien .

Andreas Dudek , Kattowiz , Arbeitsgemeinschaft der
Deutschen Gesangvereine in Polen .

Dr . Luchsinger , Reval , Deutscher Sängerbund in
Estland .

Peter Freund , Neusah , Deutscher Sängerbund
Jugoslawien .

Otto Brien , Concepcion , Bund Deutscher Gesang
vereine in Chile .

Karl Herschel , Sao Paulo , Deutscher Sängerbund
Brasilien .

Dr . Seyffarth , Brooklyn , Sängerbund in den
Vereinigten Staaten .

Ernst Römer , Usatos , Südwestafrikanischer Sänger
bund .

Die Grenzkontrolle für Spanien
otz . London , 11. Februar .

Die Mittwoch - Sigung des Unterausschusses des Nichteinmis

schungsausschusses , an der Botschafter v . Ribbentrop für Deutsch¬

land teilnahm , hat folgendes Ergebnis gezeitigt :
Der erste Teil des Fragebogens , der sich auf die Vorschläge

über Ausdehnung des Nichteinmischungsabkommens gegen die

Anwerbung ausländischer Staatsangehöriger für Teilnahme an

den Kämpfen in Spanien bezieht , wurde angenommen . Zur

Frage der Ueberwachung der spanischen Landesgrenzen erklärte
der Vertreter Portugals , daß seine Regierung den Plan für

die Ueberwachung der spanisch -portugiesischen Grenze nicht ans
nehmen könne .

Nach einer allgemeinen Stellungnahme über die portugie¬

sische Erklärung beschloß man , diese Frage einem besonderen

Untersuchungsausschuß , der aus Vertretern Englands , Frank¬
reichs , Deutschlands . Italiens , Portugals und der Sowjetunion
bestehen soll , zur Ausarbeitung neuer , allgemein annehmbarer
Vorschläge zu überweisen .

Anschließend einigte man sich auch darüber , dem neuen

Sonderausschuß gewisse von den Vertretern Deutschlands und
Italiens gemachte Borschläge für die Verstärkung gewisser Teile
des Ueberwachungsplanes gleichfalls zu übermitteln . Das

Problem der Flottenüberwachung von Schiffen der beteiligten
Länder , die sich nach Spanien oder den spanischen Besitzungen
begeben , fonnte noch nicht abgeschlossen werden .

Waffenschmuggel bei Nizza aufgedect

In Mentone ist man einer Waffenschmuggelangelegenheit
auf die Spur gekommen . Als ein Nizzaer Einwohner die

französisch -italienische Grenze überschritt , wurden bei der Durch
suchung seines Kraftwagens zwei Maschinengewehre , 19 Re¬
volver und zwei Karabiner fomie 13 000 Schuß Munition ge¬

funden . Eine Untersuchung ist eingeleitet worden .

Neue Tschechenanleihe Frankreichs
Paris , 11 . Februar

Der Senat nahm in seiner Sigung am Mittwochnachmittag
einen Antrag des Finanzministers in etwas abgeänderter Fas

sung an , durch den eine 600 Millionen Franten .

Anleihe für die tchechoslowakische Regierung
pom französischen Staat garantiert wird . Von dieser Anleihe
soll jedoch die tchechoslowakische Anleihe von 1932 , die mit

5 v . 5 . verzinst wurde , und die am 1. April 1937 fällig ist ,

zurückgezahlt werden . Die Laufzeit der neuen Anleihe darf zehn
Jahre nicht übersteigen .

Daraufhin wurden die Nachtragskredite vom Dezember mit
284 gegen drei Stimmen angenommen .

Auch die Vorlage über zusätzliche Kredite für Sanuar wurde
vom Senat mit 244 gegen 30 Stimmen angenommen .

Solländische Anerkennung für den Bierjahresplan
otz . Amsterdam , 11 . Februar

Die niederländische Presse befaßt sich in ihren Wirtschafts¬
übersichten mit der Durchführung des Vierjahresplanes und

stellt übereinstimmend fest , daß die Bestrebungen des national

sozialistischen Deutschland , seine Rohstoffversorgung so weit als
möglich vom Ausland unabhängig zu gestalten , bereits bemer
fenswerte Ergebnisse gezeitigt hätten . Der „ Maas
bode " schreibt , die Welt würde eine Vogel -Strauß - Politik bes
treiben , wenn sie dem nationalsozialistischen Vierjahresplan
nicht jene ernste Aufmerksamkeit widmen würde , auf die er

Anspruch erheben könnte . Das Blatt stellt fest , daß vor allem
auf dem Gebiet der Erzeugung von synthetischem Benzin ers
staunliche Fortschritte gemacht worden seien , die es Deutschland

ermöglichten, bereits im Frühjahr 1938 seine Benzineinfuhr
vom Ausland unabhängig zu machen . Auch die synthetische
Kautschuterzeugung verdiene ernsteste Beachtung des Auslandes ,
vor allem , wenn man bedenke , ein wie großer Kautschukverbrau
cher Deutschland sei . Außerordentliche Möglichkeiten böten sich
den deutschen Kunstharzerzeugnissen , die in vielen Fällen ein
vollkommener Ersaz für aus Metall hergestellte Gegenstände
seien . An Verwendungsmöglichkeit übertreffe Kunstharz sogar
das Aluminium bei weitem . In Deutschland werde unglaublich
zielbewußt gearbeitet . Der große Habenichts " Deutschland -
um das Wort Sir Samuel Hoares zu gebrauchen sei über

jeden Zweifel befähigt , Leistungen zu vollbringen , die anderen
Staaten einfach unmöglich seien .

Indien -Reise des holländischen Thronfolgerpaares
Wie verlautet , werden die Thronfolgerin Prinzessin Juliana

und ihr Gatte , Prinz Bernard , in kurzem eine Reise nach
Niederländisch - Indien antreten .

Fernkonferenz in 33 Städten
Mitgliederversammlung am Fernsprecher

otz . Ein für die Geschichte des Fernsprechwesens voug
neuartiges Ereignis wird in den nächsten Tagen statt¬
finden . Der Verband Deutscher Elettro¬
techniker (VDE . ) wird am 23. Februar erstmalig eine

Ferntagung " abhalten , bei der er seine Mitglieder in
33 Städten des Reiches zu einer durch Fernsprecher abge¬
haltenen Mitgliederversammlung zusammenrufen wird .

اوو

Die Deutsche Reichspost wird in einem Großversuch
eine Ferniprechtonferenzschaltung durchführen , die es er¬
möglicht , daß alle Anwesenden in einer Versammlung ge¬
nau perfolgen fönnen , was in den übrigen 32 Ver¬
sammlungen verhandelt und besprochen wird .

Ein im Mittelpunkt dieser Fernkonferenz stehender
Hauptvortrag soll in allen Versammlungen von den
gleichen Lichtbildern erläutert werden . Durch diese Ueber¬
fragung , die sich durch die Gebundenheit an den Leitungs
draht wesentlich von dem Funkempfänger unterscheidet ,
fönnen die Mitglieder des Verbandes im ganzen Reich an
einer gemeinsamen Versammlung teilnehmen , ohne ihren
Wohnsitz verlassen zu müssen .

Eine ähnliche Ferntagung hat vor mehreren Jahren
schon einmal stattgefunden , wenn auch nicht in so großem
Umfange mie diesmal , als nämlich im Jahre 1929 eine
Bersammlung des VDE . zu drei befreundeten ausländi
schen Vereinen im Haag , in Wien und in Budapest über¬
tragen wurde
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Rundschau vomlage
General von Oven t

Beileid des Führers und Reichskanzlers

Berlin , 10. Februar .

General der Infanterie a . D. Adolf K. von Oven

ist im Alter von 82 Jahren in Berlin gestorben .

Adolf K. von Oven wurde in Westpreußen geboren und

tam 1873 als Leutnant aus dem Kadettenforps zum

Infanterieregiment Nr . 96. Von 1897 bis 1899 war er

Bataillonskommandeur im 3. Garderegiment zu Fuß . Von

1902 bis 1904 stand er an der Spize des Grenadierregi

ments 12 in Frankfurt an der Oder , übernahm hierauf die

16. Infanteriebrigade in Torgau und 1907 das Kommando
der 7. Division in Magdeburg . 1911 wurde er Gouver

neur von Meg . Im September 1912 erhielt von Oven

den Rang eines Generals der Infanterie . Unter Stellung

à la suite des Grenadierregiments Nr . 12 erhielt er im

Februar 1914 den erbetenen Abschied .

Bei Kriegsausbruch wurde General von Oven wieder

zum Gouverneur von Mezz ernannt , welche Stellung er

bis 1918 innehatte . Ende 1918 trat der verdiente General

endgültig in den Ruhestand .

Der Führer und Reichskanzler hat an Oberst von Oven

folgendes Telegramm gerichtet :
Zu dem schweren Verlust , der Sie durch den Tod Ihres

Baters , des Generals der Infanterie Adolf von Oven , bes

troffen hat , spreche ich Ihnen in Erinnerung an die großen

Verdienste, die der Verstorbene sich in Krieg und Frieden

um Deutschland erworben hat , mein herzlichstes Beileid
(gez .) ; Adolf Hitler . "

aus .

50 000 RM . für Opfer der Arbeit auf See

Das besonders stürmische Wetter zur See hat in den ver

gangenen Monaten eine große Anzahl von Opfern unter den

deutschen Seeleuten und Fischern gefordert . Aus diesem Anlaß

hat der Führer und Reichskanzler der Stiftung für Opfer der

Arbeit auf See " , die der von ihm selbst ins Leben gerufenen

" Stiftung für Opfer der Arbeit angegliedert ist , einen Betrag

Don 50 000 RM . überwiesen . Diese Zuwendung ist für die Fas

milien verunglüdter Seeleute bestimmt und soll überall da , wo

die Renten der Berufsgenossenschaft nicht ausreichen , zur Siche¬

rung der Hinterbliebenen verwendet werden .

Auch Reichsminister Dr. Frid hat aus dem gleichen Anlaß

und zu dem gleichen 3wed einen Betrag von 10 000 RM . ge=

Stiftet .

Dr . Sanfitaengl 50 Jahre alt

Dr . Ernst Sanftaengi , der Auslandspressechef der

NSDAP . , feiert am heutigen 11. Februar feinen 50. Geburts

tag . Er entstammt einer alten bäuerlichen Familie , die ihren

Ursprung in Bayern bis auf das Jahr 1350 zurückführt. Sein

Bater war der Begründer des bekannten deutschen Kunstver¬

lages Sanfftaengl in München . Dr Ernst Sanftaengl absol

vierte seine Studienzeit meist an ausländischen Hochschulen .

Im Anschluß an die Teilnahme an den Münchener November¬

ereignissen 1923 ging er mit anderen Mitkämpfern nach

Desterreich in die Verbannung . Nach seiner Rückkehr
Jahre 1924 setzte er seine Studien im In - und Auslande fort ,

deren Ergebnis er 1930 in dem Wert „ Von Marlborough bis

Mirabeau " niederlegte . Dr . Hansstaengl ist auch als Kom

ponist beliebter Märsche hervorgetreten . von denen der Marsch
" Deutscher Föhn " besonders bekannt geworden ist .

im

Nach der Machtübernahme ist es ihm als Auslandspresse¬

chef der NSDAP . dant seiner zahlreichen ausländischen Be¬

ziehungen in erfolgreicher Weise gelungen , auftlärend für das

Dritte Reich zu wirken und dem nationalsozialistischen Deutsch¬
land neue und aufrichtige Freunde zuzuführen .

Dem alten und erfolgreichen Kämpfer der Bewegung , dem

feinsinnigen Künstler gelten am heutigen Tage die Sympa¬
thien seiner zahlreichen Freunde im In - und Ausland .

600 Berliner Erzieher erwarben das SA .-Sportabzeichen

In der Neuen Aula der Universität wurde am Mittwoch

eine Tagung der Gauwaltung Berlin des Nationalsozialisti
schen Lehrerbundes eröffnet. Den feierlichen Auftakt bildete
die Verleihung des SA.-Sportabzeichens an etwa 600 Berliner
Lehrer durch Obergruppenführer von Jagow . Gauwalter
Stabsführer Dr. Meinshausen hielt die Begrüßungsansprache.
Obergruppenführer von Jagow teilte u. a. mit, daß in abseh¬
barer Zeit eine Verfügung zu erwarten sei, wonach das SA. ¬
Sportabzeichen in gewissen Abständen neu bestätigt werden
müsse .

Der Schatz des Geizhalfes nicht aufzufinden

otz . In dem Orte Schönheim an der Kodel in Sieben¬

türgen hat sich ein merkwürdiger Selbstmordfall ereignet . Ein
Bauer , der wegen seines großen Geizes im ganzen Dorfe be¬

fannt war , hatte sein erspartes Geld im Werte von rund einer
Million Lei in seinem Garten vergraben , um es so vor einem

fremden Zugriff zu sichern. Nunmehr brauchte der Bauer un¬
vorhergesehen einen größeren Geldbetrag und wollte sich seinen
Schatz im Garten wieder ausgraben. Zu seinem Schrecken aber
mußte er feststellen, daß er die Stelle , wo er das Geld ver¬
graben hatte , nicht genügend bezeichnet hatte .
fand er trok eifrigen Grabens das Geld nicht. Aus Aerger
darüber ging er in die Scheune und erhängte sich . Die Ange¬

hörigen , denen er auf einem zurückgelassenen Zettel die Ursache

seines Selbstmordes mitgeteilt hatte , gingen nun sofort daran ,
den

ganzen Garten umzugraben , doch konnten sie bisher das

Geld auch noch nicht finden .

Co

Bernstein wegen Devisenvergehens verhaftet
Samburg , 11. Februar .

Amtlich wird mitgeteilt , daß gegen die Arnold Bern =

stein Schiffahrtsgesellschaft mbH . , und ihre Schwesterfirma ,

die Red -Star -Linie GmbH . ein Verfahren wegen Devisender¬

gehens eingeleitet worden ist . Der in beiden Firmen an lei

tender Stelle tätige Kaufmann Arnold Bernstein ist mit zwei

seiner Mitarbeiter in Untersuchungshaft genommen worden .

Um den ungestörten Fortgang der Reedereibetriebe zu ge

währleisten , ist im Einvernehmen mit dem Führer der deut¬

schen Seefahrt und in Uebereinstimmung mit den ausländi¬

schen Gläubigern ein Treuhänder bestellt worden . Der Be¬

trieb beider Firmen bleibt also in vollem Umfange aufrecht¬

erhalten .

Salzkammergut -Bahn stillgelegt
Wien , 10. Februac

Die Salzkammergut -Lofalbahn stellte ihren Betrieb ein , nach¬

dem Verhandlungen im österreichischen Handelsministerium zur

Bereitstellung neuer Mittel ergebnislos geblieben sind .

Die Bahn verbindet auf einer 76 Kilometer langen Schmal¬

spur -Strecke die Stadt Salzburg mit dem Hauptort des

Salzkammergutes , Bad Ischl . Auch die von der Bahn¬

gesellschaft betriebene Schiffahrt auf dem Wolfgangsee wurde

stillgelegt . Die Hauptorte des Salzkammergutes tönnen nur noch

mit Kraftwagen erreicht werden . Während somit der Per

sonenverkehr zur Not aufrechterhalten werden kann, bilden die

Holztransporte eine der wichtigsten wirtschaftlichen Einnahme¬

quellen des Gebietes , ein großes Problem , da sie nur mit den

billigen Bahntarifen nugbringend sind.
Katastrophal wirkt sich der Zusammenbruch für das Pen¬

sionsinstitut der österreichischen Privatbahnen aus , das dadurch

zahlungsunfähig geworden ist . Die Stimmung des Bahnperso¬

nals ist verzweifelt , da über dreihundert Personen brotios

geworden sind . Die Aussicht von hundert Pensionsberechtigten ,

ihr Ruhegehalt zu erhalten , wird als gering betrachtet .

Flugzeugdiebstahl in Frankreich
Paris , 11 . Februar

Ein amerikanisches Flugzeug , das seit dem 1. November non

der französischen Polizei und den Zollbehörden beschlagnahmt

war und in einer Flugzeughalle des Flughafens von Le Bourget

stand , ist am Mittwoch gestohlen worden . Wie es heißt , haben

fich drei unerkannt gebliebene Männer in Abwesenheit des

Sallenwächters an die Maschine gemacht und die Tanks auf¬

gefüllt . Darauf startete die Maschine , umtreifte einige Male
Höchstwahrscheinlich ist das

den Flugplag und flog davon .

Flugzeug zu den Bolschewißten nach Barcelona ges

bracht worden .

Bom Bolschewismus geheilt

Figaro " veröffentlicht den Bericht eines Franzosen ,

der sein Eintreten für die Bolschewisten in Spanien bitter
Schließlich

bereut und dem es wie 278 Landsleuten -
bereut und dem es
gelang , aus dem bolschewistischen Herentessel zu entfliehen .

Der Gewährsmann des Blattes , Antoin Desprez aus Pont¬

Avendin , erklärte , die „ Freiwilligen " hätten hungern

müssen und nicht einmal ihre versprochene Löhnung be¬

seien von den Anarchisten
tommen . Viele von ihnen seien von

einfach niedergeschossen worden . Nach seinen Erlebnissen

in Spanien habe er vom Kommunismus mehr als genug .

Politische Entlassungen auf Malta
London , 11. Februar .

Auf Veranlassung des britischen Kolonialministers sind

zwei britische Kronbeamte in Malta ihrer

Posten enthoben worden . Es handelt sich um den

Kurator des Kunstmuseums in Valetta , Vincent Bonello ,

einen früheren nationalistischen Justizminister , und den

Malteser Universitätsprofessor Carlo Mallia .

Laut englischen Pressemeldungen glaubt man , daß die

Beamten wegen ihrer proitalienischen Einstellung und Be¬

tätigung entlassen wurden . In Valetta wurde von den

englischen Behörden mitgeteilt , daß Bonello und Mallia
sich einer Betätigung schuldig gemacht hätten , die den briti¬

schen Interessen abträglich gewesen sei . Eine öffentliche

Untersuchung wird nicht stattfinden.

Wegen Verherrlichung Frankfurters in Polen verurteilt
Berlin , 10 . Februar .

Der „ Kurjer Poznansti " vom 8. Februar bringt folgende

Meldung : Wegen Verherrlichung David Frankfurters
hatte sich der Schreiberling der jüdischen Zeitung „ Glos

Poznansti " , Mamelock , vor dem Bezirksgericht in Kalisch zu

verantworten . Der Beklagte hatte in seinem Blatt den Mord

an Gustloff durch den Juden Frankfurter verherrlicht . Das

Gericht verurteilte ihn zu zwei Monaten Haft . Das Gericht

erblidte mit Recht in dem fraglichen Aufsatz die Verherrlichung
eines Verbrechens .

Zehn Spione in Ungarn verurteilt
Budapest , 11. Februar .

Der Ungarische Honvedgerichtshof verurteilte am Mittwoch

zehn Personen wegen Spionage zugunsten fremder Staaten

zu schweren Zuchthausstrafen bis zu dreizehn Jahren . Das

Urteil verbietet ferner der Mehrzahl der Verurteilten auf

Lebenszeit das Betreten der ungarisch -tschechoslowakischen
Grenzzone .

Siebzehn Menschen im brennenden Flugzeug

otz. An Bord eines Großflugzeuges der Pan American , eine Panik unter den Fluggästen zu verhindern, gelang

Airways do Brazil , das in Rio de Janeiro mit drei es dem Piloten , das Flugzeug glatt aufzusetzen . Von allen

zehn Fluggästen und einer vierköpfigen Bejagung ge= Seiten eilte Hilfspersonal herbei , um die Fluggäste in

startet war , entstand infolge eines Fehlers an der Benzin - Sicherheit zu bringen.

leitung nach wenigen Flugfilometer ein Brand , der von
der Besagung nicht gelöscht werden konnte, so daß die Ge¬
fahr einer Katastrophe bestand .

Der Pilot verlor jedoch nicht einen Augenblid lang die

Nerven. Er unterbrach die Zuleitungen zu den Tants,
die bereits brannten . Ungeachtet der ungeheuren Hitze
grade , melche die Wände des Führersizes bereits aus

trahlten, hielt er auf seinem Plaz aus, wendete und flog
in Höchstgeschwindigkeit zu dem Flughafen Victoria zurüd.

Während die anderen Befagungsmitgliedersich bemühten ,

Seftiger Erdstoß bei Constantine
Paris , 11 . Februar .

Nach einer Havas - Meldung aus Constantine ist in der

Gegend von Suelma (75 Kilometer östlichvon Constantine

Kürzmeldungen
Durch die Einstellung der österreichischen Salzkammergut¬

Bahn sind eine Reihe wichtiger Kurorte vom Verkehr völlig

abgeschnitten worden . Unter ihnen befindet sich auch das be¬

fannte St . Wolfgang .

Der flämische Abgeordnete Borginon stellte in der belgischen

Kammer verschiedene Anfragen an den Außenminister Spaat .

Der Außenminister möge sich erklären , welche Schritte er bereits

im Sinne der von Adolf Hitler gesprochenen diplomatischen

Möglichkeiten unternommen habe .

Ein dänischer Dampfer , der Dünkirchen anlief , hatte wieder

31 Bolschewisten aus Standinavien an Bord , die als Kanonen¬

futter für Valencia und Barcelona dienen sollen .

Die Londoner Kabinettsizung vom Mittwoch nahm den aus¬

führlichen Bericht des Wirtschaftsministers über seine Bespre

chungen in den Vereinigten Staaten entgegen . Sie befaßte sich

weiter mit den Maßnahmen für die englischen Notstandsgebiete .

Ein konservativer Abgeordneter des englischen Unterhauses

wies die britische Regierung auf die seltsamen Praktiken des

Sowjetvertreters im Nichteinmischungsausschuß hin .

Das amerikanische Abgeordnetenhaus verabschiedete das

Gesetz über die Pensionierung der Bundesrichter , das die Ueber¬

alterung des höchsten amerikanischen Gerichtshofes verhindern

will .

Auch an Bord der australischen Kriegsschiffe haben sich nach

den neuesten Meldungen Sabotageatte ereignet , die auf die

tommunistische Verhekung zurückzuführen sind .

Drud and Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . S. ,

Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z . Emden .

Hauptschriftleiter : 3 Menso Folferts ; Stellvertreter : Karl
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beilage ., Leer und Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser
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net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 15 für alle Ausgaben gültig .
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B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
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5. Klasse 48 . Preußisch - Süddeutsche (274 . Preuß . ) Klaffen - Lotterie
Nachdruck verboten

Ohne Gewähr

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich bobe Gewinne

gefallen , und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer
in den beiden Abteilungen I und II

1. Ziehungstag 9 . Februar 1937

In der heutigen Vormittagsziehung wurden Gewinne über 150 Nm .

gezogen

4 Gewinne zu 10000 RM . 21940 41518
2 Gewinne zu 5000 M. 377509

18 Gewinne zu 3000 RM 39538 50400 80354 109497 118354

125024 270916 329700 385901 171287
30 Gewinne zu 2000 RM 17033 27026 44822 106259

210643 256221 277997 320285 322110 336919 363566 389284 398684

399702
40 Gewinne zu 1000 RM 10613 53575 65085 65887 69858 92389

96039 110811 120683 213652 220230 224492 227529 269382 288976

291000 294383 317319 366882 377823
88 Gewinne zu 500 RR 36376 39657 40589 41391 48898 48961

53197 53321 60632 62014 78769 88116 89218 . 90791 93926 98543

135732 139774 147802 149883 150276 183160 192778 202970 203803

226518 228598 241488 250883 258572 294643 299222 307862 315501

323577 334325 338491 340466 347179 351684 361512 370447 391714

399669
396 Gewinne zu 300 RW . 471 1895 9256 10058 10424 11482

11929 12122 21294 23372 25220 36086 36095 36349 40856 44357

46136 47874 48187 48512 49507 50806 56335 56847 59616 61002

65632 71020 71180 71565 74270 74499 78394 78520 82449 83631

83739 85825 94565 95723 96918 98690 99565 99924 100571 101027

105988 106872 107375 107857 108737 109210 111802 112647 112672

115366 115408 116890 117762 119170 119675 126686 129783 135084

135426 137153 138956 145011 146735 150870 152857 153764 157090

157371 157638 159225 159371 160544 161615 161994 165627 167369

168230 172541 173266 173931 178633 182423 182746 183493 184337

186558 189979 191586 192128 193900 197247 197334 199295 202133

203525 209907 210409 214746 216199 218053 221575 222316 224348

226239 226544 229380 230636 233639 235045 237065 237720 238806

241713 242033 243807 244462 245296 246848 249735 253314 254232

256373 260341 266301 268694 270024 270634 272406 274297 276058

277023 277389 286752 288954 290992 291542 298299 298851 298977

299299 300127 306403 306898 311281 311846 313582 313905 315082

316148 322907 325551 329834 330219 332121 332242 334223 336426

338430 339371 343670 344628 345005 345652 345736 347593 348319

349080 349718 351197 354969 357165 358007 358853 361978 363353

370335 375156 376075 379175 379233 379586 380751 384202 387210

390225 390321 390894 390950 394315 398799 399706 399722

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden Gewinne über 150 RM .

gezogen

2 Gewinne zu 20000 RM . 237748
2 Gewinne zu 10000 R . 375575

12 Gewinne zu 5000 RM .
375612

60671 69803 '91669 98447 825296

16 Gewinne zu 3000 M. 1088 5140 105706 190773 268738 282661

284055 390700 2397 33364 38745 114706 129972
26 Gewinne zu 2000 RW .

138457 139383 170978 186547 212160 229264 232686 253191

62 Geminne zu 1000 RM . 443 12678 17910 63068 64556 65099

72719 74498 95691 102040 104598 110286 133547 152549 202129

221334 229577 237922 245155 268154 279417 295010 317728 318434

340675 343638 364484 373854 374780 388670 389409

126 Gewinne zu 500 RM . 1930 5741 11422 18987 22856 37313

40910 41102 41841 41928 45558 69244 71917 74698 77861 86906

88062 100955 101507 120709 127953 128509 129786 134433 136855

137811 152825 154604 160600 176701 177425 179088 179337 182160

183709 183918 192439 195091 209067 218864 219738 221222 229521

231618 238146 253418 256722 285166 289241 298506 302745 314078

314954 322923 329942 334849 347409 350809 352834 353865 354894

379384 381811
374 Gewinne zu 300 R . 2405 6065 6188 6647 7268 8576 10296

10483 13361 14159 19608 30016 33243 33839 37547 42347 43078

43823 46905 47444 47771 50232 50855 51706 54489 55258 55425

59606 62755 64172 68506 68788 70569 72727 77732 83990 86174

92307 93806 93850 96585 97834 98197 100296 101371 107084

107148 112266 115658 117341 117919 118330 120103 120994

125647 126612 128952 130870 132622 134202 139663 140650 145389

151572 153084 153109 153962 155811 163893 166808 167429 169053
170087 170818 171732 171757 172957 175678 177526 178706 179110
181740 184281 188323 190851 192488 195121 195939 196572 197861
197949 200493 201722 202040 202190 207543 208431 212350 213898
214645 221147 225071 227077 229894 230329 230656 231250 232064
233549 235427 236993 237792 238200 239947 249789 252010 256677
256997 257829 258047 261017 261776 263670 268343 268754 269402
271295 275588 279718 280677 284297 284350 287462 287831 290850
291652 292872 293735 294042 295487 295783 296975 297195 301542
302471 307881 308160 309942 310080 318346 319855 320320 321130
322519 323100 325311 329584 334774 335500 335549 340664 342467
344506 346794 352207 353727 355104 356932 361184 363412 367130
371233 373511 377895 379702 385209 386733 386957 887137 387199
388700 389799 392489 396296 396733 399731 399913

Jm Gewinnrade verblieben : 2 Gewinne zu je 1000000 , 2 3

te 300000 , 2 zu je 100000 , 2 zu je 75000 , 4 zu je 50000 , 8 zu je

0000 , 14 au je 20000 , 94 au je 10000 , 186 au je 5000 , 866 zu je

100 , 914 au je 2000 , 2898 zu je 1000 , 4786 zu je 500 , 19230

u je 800 art .

in Nordafrika ) am Mittwoch ein ziemlich heftiger Erdstoß

erfolgt . Mehrere Eingeborenenhäuser stürzten ein . Drei

Bersonen wurden getötet. Die Bevölkerung von Suelma
Flüchtete panikartig auf die Felder . Mehrere Dörfer in der

dortigen Gegend wurden durch den Erdstok start beschädigt. Losebietet an Staatliche Lotterieeinnahme . Davids, Emben



Kriegerkameradschaft
Neermoor

Am Freitag , dem 12. , Sonnabend , dem 13 .

und Sonntag , dem 14. Februar

Öffentl . Saalpreisschießen
bei Witwe v . Lengen . Am Freitag and

Sonnabend Anfang 19 Uhr , am Sonntag

Antang 15 Uhr . Ab 19 Uhr

Kameradschaftsabend mit Tanz
Hierzu ladet herzlich ein

der Kameradschaftsführer .

Aurich

Bin unter Nr . 663 an das Telephonnet

angeschlossen !

Graphologin Buchner
Aurich ( Ostfriesland ) , Lüchtenburger Weg 5

Lichtspiele Schwarzer Bär
Nähmaschinen Donnerstag bis Sonnabend
alle Ausführungen v . 55 Mk .

an ; auch auf Teilzahlung und
Beihil . enscheine .

Fahrradhaus

Wilhelm Block , Aurid

Molkerei Genossenschaft
Ostfriesia e . G. m . b . S. ,

Middels -Westerloog ,

Einladung zur

ordentl . General

versammlung
am

Sonnabend , d . 20 . Febr . .

im

nachm . 3 Uhr ,

Rahmannschen
hierselbst .

Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht .

Saale

2. Genehmigung der Bilanz ,
Verlust - u . Gewinnrechnung .

3. Entlastung des Vorstandes
und Aufsichtsrats .

Das Frauenparadies

Jungens

und Mädels !

Ihr könnt eine Uhr

gewinnen , eine Ankra¬

Garantie : Uhr sogar .

Kommt zu Richter und

holt Euch die Bedingungen
für ' s Einsegnungs¬
Preisausschreiben ! !

Jeder Junge und jedes
Mädel , das in diesem Jahre
konfirmiert wird , hat die

Möglichkeit , eine Ankra¬
Garantie Uhr zu gewinnen
bei

FRANZ

Richter
JUWELIER

EMDEN

Zwischen beid . Sielen 5/7

Ankra Garantie - Uhren

ESV

Freitag , den 12. Februar ,
abends 8 Uhr :

Borstandsjikung
8. 30 Uhr :

Eine entzückende Filmoperette Mitgliederversammlung
im Rhythmus der Zaubermelo

dien von Robert Stolz , mit Hor

tense Baky , Ivan Petrovich u. a.
Emden

Ab Sonntag , Anfang 5 Uhr :

Mädchenpensionat
( Prinzessin Dagmar )

mit Angela Salloker, Attila Hör¬
biger . Das eherne Gesetz der

Pflicht fordert das Opfer einer
großen Liebe .

Himmelsreiter

Lührs Gasthof
Schirum

Am Sonntag ,
dem 14 . d . Mts . ,

Zanz
Anfang 6 . 30 Uhr
Eintritt 50 Pfennig

Musit Stimmungstapelle Frohsinn ,
Alt Etels

4. Verteilung des Reingewinns la Düngerkarren
5. Statutenmäßige Wahlen .

6. Aenderung der Geschäftsord¬
nung ( § 7a ) .

7. Verschiedenes .

Die Bilanz liegt von heute

leichte Ausführung 18 . ¬

schwere 20 . ¬"

an 8 Tage zur Einsicht der Ge- Gebr. Böwe, Aurich
nossen im Geschäftszimmer der
Molkerei aus .

Middels - Westerloog ,
den 11 . Febr . 1937 .

Der Vorstand .

Ketsmischungen
125 Gramm 15 , 18 , 20 - 35 fg .

Waffeln
125 Gramm 25 , 28 u . 35 Pfg .

Folkert S . Peters .

Frerich Wübbenhorst . Waffelmischungen

Zirkus

Otolli - Renz

125 Gramm 30 u . 35 Pfg .
Bonbons

125 Gramm 15 , 18 , 20 - 35 Pfg .

6 . Bredendieck , Aurich .

gibt Freitag und Sonntag richer Koch¬
schellfisch

in Wiesmoor Rotbarschfilet
Gasthaus zur Moorquelle

große Vorstellung
Nordsee -Seelachs Seelachsfilet

mit einem Großstadt-Programm Johann Weissig , Aurich
Sonntag 2 Vorstellungen .

Nachmittags 4 Uhr Kinder¬

und Familien- Vorstellung Fabricule für alle Klaffen
Preise d Plätze : 1. Platz 80 , 2. Platzl

60 Pfg . Kinder zahlen halbe Preise Strmerding & Co. , Aurich, Norderstr . 3

Emden

Meine Baumwoll -Abteilung
bietet Ihnen eine sehr große Auswahl für die Aussteuer

Nessel , Hemdentuch , Damast , Streifsatin ,

Molton , Inlett , Bettbezüge , Kissenbezüge usw .

Oberbetten mit Federn 25 . 00 20 . 00 18 00 13 . 50

Kissen mit Federn .
Beitstellen 90/190
Matratzen 90/190
Reformbetten . . . . .

8 . 50 650 5 . 50 4 . 50

25 . 00 19 . 00 17 . 50 14 . 50
25 . 00 22 . 00 18 50 14 . 50

14 . 50 12 . 50 11 . 50 8. 50

Gardinen , Läuferstoffe in großer Auswahl

Ehestandsdarlehen und Kinderbeihillen werden angenommen

H . W . JANSSEN
Emden , Neutorstraße 2 - 3

Der Vereinsführer .

Für die Einsegnung
zeige ich in meinem Schaufenster die ersten Neueingänge in

Konfirmanden - Kleidern und - Mänteln , Konfirmanden -Anzügen

Stoffe tür Konfirmandenkleider in schwarz und marine

Schuhe und Stiefel für Konfirmanden

Wäsche in alien Ausführungen

Gleichzeitigweise ich Wintermänien für Damen und Backlische
auf mein Lager in

hin

Eine reiche Auswahl biete ich in auserlesenen STOFFEN

für Herren - Maß - Anzüge . Darunter sehr aparte Frühjahrss

Coupons Dessins und Farben sind überraschend schön und

bürge ich für bestes Material . Bei Maß - Anfertigung leiste ich

volle Garantie für guten Sitz und beste Verarbeitung . -

Beachten Sie bitte mein Spezialfenster für Herren - Maß - Anzüge

Peter Eilts / Emden
Das Haus der guten Qualitäten

Strümpfe
Handschuhe

Socken

anerkannt gute Qualitäten , bei

Heinrich Kohl, Emden
Große Faldernstraße 32

APOLLO

Blumenaus
Nis

Ab heute

Donnerstag !

Erna Sack , die deutsche

Nachtigall in ihrem ersten

Tonfilm -

sich selbst !

sie übertrifft

Ein Film mit Spannung

und

dramatischen Effekten !

Ferner wirken mit :

Friedel Czepa

Paul Kemp

TOBIS
ROTA

Jane Tilden

Karl Schönböck !

Dazu das gute Beiprogramm

Herdputzen ist sehr schnell beendet

wenn man ferdfeger stets verwendet !

Höhn' sHerdfeger
543

Herdfeger putzt Herdplatten, Messer, Aluminium

Segelberein „Neptun " e. B. b.1921

Freitag , den 12. Febr . , bei Kamerad Joh .

3ur Konfirmation
Das Kleid

in schwarz und farbig 17 . 50 15 . 50 12 . 50 9 . 75 7 . 90

Kleiderstoffe
. . . . . . . . 3 50 3 . 30 2 . 60 1. 95in Reversible . .

Knaben - Anzüge
in blau und farbig in großer Auswahl

Dazu den Frühlingsmantel

Alles zu günstigen Preisen bei

Erhielt

H . Cassens
Emden - Kleine Brückstraße 26

Manufaktur Damen , Herren¬

u . Kinderbekleidung - Trikotagen

Norden

Fernruf Nr . 2613
Hermann Boelsen ,

Bandeisen
in größeren und kleineren
Mengen liefert billigst

Klempnerei , Heizungsbaugeschäft Ditfriesische Tageszeitung
Norden .

Ofteel

Verteilungsliste der Jagd .

pacht 1935/36
liegt vom 11. 2. 1937 bis 18. 2 .

1937 im Gemeindebüro zur Ein¬
ficht aus .

Der Jagdvorsteher .

Marienhafe !
Hotel Weißes Haus "

Bilanzkartoffeln
Anerkanntes Saatgut : Erfts

linge , Juli Nieren , vers

schiedene trebsjeste Späts

sorten . Versand nach auswärts

nicht unter 1 Zentner .

Anton Fokken , Möhlenwarf
Post Bunde .

Ärzte -Tafel

Sonntag Bis Montag einfchließlich

Franſſen: Schulungsabend für alle Mitglieder großer Ball ! keine Sprechliunde
Anmeldung zur Kohlfahrt . Der Vereinsführer .

HERM
. C .

VAN
JINDELT

NACHF
EMDEN

TEL.
2041-44

SchwindelArterienverkalkung

Kopfschmerzen
BlutdruckHoher

verhütet Carito

Kapital u . Kleinrentner
3ahl . d . Beiträge Freitag , 12. 2. ,
p. 3 - 6 in m . Wohn . Lammine
de Vries , Emden , Ulrichstr . 6 .

Zum

SA -Kameradschaftsabend
des Reitersturms 4/63

am Sonnabend , dem 13. Febr . .

fährt ein

Autobus

Anfang 7 Uhr . Dr . Keßler , Emden

45 JAHRE
Dienst am Kunden verpflichten mich ,

den neuen Inhaber der heute von mir

übernommenen Firma

ab Emden 17 Uhr über Hinte, PETER SIEBOLTS ,
Kein Knoblauch , Uttum , Visquard ,

garantiert geruchlos Greetsiel , Manslagt , Pewsum ,
Viele begeisterte
Anerkennungen Freepsum . Ab Greetstel etwa

18 . 15 Uhr .liegen vor .

Carito Kräuter-Auszug Fl. 1,85
Kräuter-Tabl. Ds. 1. - Moderngemuiterte Golas

Medizinal -Drogerie Johann Bruns

Drog . Alfred Müller . Zw . bd . Sielen 8

Drog . K. Husen , Kl. Faldernstraße 3

preiswert .
Eramer Möbel , Beulienstraße
Emden .

Unter meinem Nachweis steht im Reiderland eine seit über

50 Jahren bestehende

die gepflegten Traditionen dieses

Hauses hochzuhalten und unverändert

fortzuführen . Schenken Sie mir Ihr

Vertrauen , so wie Sie es Herrn Siebolts

schenkten , ich werde Sie nicht ent¬

täuschen !

UHRMACHERMEISTER

Gastwirtschaft und KARL EILERS
Kolonialwarenhandlung
um Antritt nach Uebereinkunft zur Verpachtung .

Weener . Dr . van Leffer ,

NORDEN Uffenstraße 34 .

Notar .



eren
igst

ung

eln
Erfts

Ders
Späts
värts

warf

lich

den

ch ,

mir

6,
ses

Hert

Ihr

olts

ent¬

Aus Gaŭ und Provinz
Gerissenes Gaunerpaar

In einem Kaffeegeschäft in Harburg - Wilhelmsburg
herrschte am Sonnabend großes Gedränge . Plötzlich löste sich

ein Mann aus der Menge , stürzte aus der Tür und schrie , ihm

wäre sein Rad gestohlen worden . Und jetzt zeigte er mit der

Hand die Straße hinunter : „ Da , da fährt er , das ist mein Rad ."

Alle Blicke der sich inzwischen gesammelten Menge folgten der
Handrichtung : Wirklich , da sahen sie einen Mann ; er trampelte

wie besessen , ab und zu sah er sich auch angstvoll um . Der Be¬

stohlene zitterte förmlich vor Aufregung , als er jetzt zu einem

Herrn hinrannte , der ein Rad an der Hand hielt : Bitte , geben

Sie mir doch für ein paar Minuten Ihr Rad , ich muß meins

doch wiederhaben . In höchstens zehn Minuten bin ich wieder

da . " Der Herr hatte Mitleid mit ihm und überließ ihm sein

Rad für die Verfolgung . Wild schwang sich der Bestohlene auf

den Sattel und jagte hinterher . Der freundliche Herr aber

wartete mehr als zehn Minuten ; er wartete eine Stunde , und

als der Verfolger dann noch immer nicht erschien , ging er zur

Polizei , wo er erfuhr , daß man es mit einem gerissenen Gauner¬

paar zu tun habe .

Stapellauf auf der Deschimag

Auf der Deschimag , Werk AG . Weser , Bremen , lief am

Dienstagnachmittag der von der norwegischen Schiffahrtsgesell¬

schaft A. F. I . Ludwig Mowindel Rederi , Bergen , in Auftrag

gegebene Schnellmotorfrachter Ronda " glücklich vom Stapel .

Die Taufe vollzog die Gattin des Direktors der norwegischen

Reederei . Das Schiff ist als Schelterdecker gebaut und hat eine

Tragfähigkeit von rund 8500 Tonnen ( 5300 BRT . ) . Der An¬

trieb erfolgt durch zwei einfach wirkende Zweitakt - Diesel¬

motoren , System MAN - Deschimag mit Bulkangetriebe , die eine

Leistungsfähigkeit von zusammen 3500 PS . besitzen . Die Dienst¬

geschwindigkeit soll 13,5 Knoten betragen . Die Besagung wird

aus 40 Mann bestehen . Passagiereinrichtungen sind nicht vor¬

gesehen . Die Ablieferung erfolgt voraussichtlich Ende März

dieses Jahres .

Zuchthaus für einen Sittlichkeitsverbrecher

Wegen schwerer Sittlichkeitsverbrechen , begangen an drei

Knaben , wurde der 28jährige Ferdinand Meyer in Bremen

zu einer Zuchthausstrafe von zwei Jahren und drei Monaten

und zu drei Jahren Ehrverlust verurteilt . Meyer hatte frei¬

willig die Tätigkeit übernommen , als Beistand von Witwen

aufzutreten und sich um deren Kinder zu bekümmern . Auf diese

Weise war er in mehrere Familien gekommen und hatte seine

Verbrechen lange Zeit ungehindert begehen können .

Aus Angst vor der Frau die Zeche geprellt

Unter etwas sonderbaren Umständen begingen zwei junge

Männer in Bremen einen Zechbetrug , der sie vor den Straf¬

richter führte . Beide sind schon mehrfach vorbestraft , bei dem
Sie faßen in einer

einen liegt bereits Rückfallsbetrug vor .

Wirtschaft und hatten eine Zeche gemacht , als sie plöglich schnell

durch die Hintertür verschwanden und davonliefen . Sie wurden

eingeholt und zur Polizei gebracht , wo sie schließlich ihre Schuld

bezahlten . Als Grund für ihre Handlungsweise gaben sie an ,

der eine hätte seine Frau kommen sehen . Aus Angst , diese

fönnte ihn wegholen und ihm die Bierreise verderben , sei er

geflohen und sein Freund mit ihm . Das Gericht schenkte diesen

Angaben keinen Glauben und verurteilte sie wegen versuchten

Betruges zu Gefängnisstrafen von zwei und drei Wochen .

Aus einer Eisscholle abgetrieben
ein

Bei der Neumühlener Dampferbrüde war

jähriger Junge von einer Eisscholle vom Strand abgetrieben

morden und näherte sich mehr und mehr dem Fahrwasser der

Elbe . Ein Fahrzeug der Feuerwehr und eine Barkasse der

Safen - und Schiffahrtspolizei liefen zur Hilfeleistung aus .

Nachdem man vorsichtig an die Eisscholle herangefahren war ,

fonnte der Junge an Bord genommen werden . Dieser Vorfall
sollte den Eltern zur Warnung dienen , so daß sie ihren Kindern
has Spielen auf den Eisschollen strengstens verbieten .

Verkehrsunglück durch betrunkenen Motorradfahrer

In der Straßenfurve am Weinberg in Ahrensburg er

eignete sich ein schwerer Unfall . Ein Motorrad , das mit drei

Hamburgern besetzt war , fuhr beim Ueberqueren der Straße

gegen einen Baum . Ein Mitfahrer wurde sofort getötet , der

zweite ist turz nach dem Unfall an den erlittenen Verlegungen

gestorben . Der Fahrer des , Motorrades , der angetrunken war ,

wurde in Haft genommen . Er schnitt sich in der Gefängnis¬

zelle die Kehle durch und verblutete . Somit hat das Unglück

drei Todesopfer gefordert .

Falschmünzer bei der Arbeit überrascht

D
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R

TE

IM

KAMPF
FURDEUTSCHLAND

Gauämter von Weser -Ems

berichten

Wir bringen heute weitere Schaffensberichte verschiedener Gauämter und setzen

damit das Aufklärungswerk über die Arbeit der NSDAP . fort .

Organisationsamt
Das Organisationsamt hat die Aufgabe , die Parteiorgani¬

sationen in gebietlicher und vertikaler Hinsicht zu überprüfen

und auszubauen , um ihre Schlagkraft zu steigern und für alle

Zukunft zu sichern . Das Organisationsamt ist für die äußere

Ausrichtung des Politischen -Leiter - Korps verantwortlich . Zur

Durchführung der sich daraus notwendig machenden Maßnahmen

sportlicher und ausbildender Art steht dem Organisationsleiter

ein Ausbildungsleiter zur Verfügung .

Ein 54jähriger Mann aus Billstedt , der in einer Woh¬

nung am Billhorner Röhrendamm in Hamburg falsche

Fünfzigpfennigftüde prägte , fonnte festgenommen werden . Er

hatte alle Vorkehrungen getroffen , um bis Ende dieser Woche

für mehrere tausend Mark Falschgeld herzustellen . Beamte

der Falschgeldstelle der Kriminalpolizei überholten unverhofft

die Wohnung und konnten den Falschmünzer bei der Arbeit

überraschen . Das gesamte Herstellungsmaterial und alles vor¬

gefundene Werkzeug wurden beschlagnahmt . Der Festgenom¬

mene ist wegen Münzverbrechens bereits mehrere Male vor¬

bestraft . Im März 1936 ist er erst nach Verbüßung von drei

Jahren Zuchthaus aus der Strafhaft entlassen worden .

Aufmerksamkeit eines Spaziergängers verhindert Deichbruch

Durch die Aufmerksamkeit eines Spaziergängers fonnte der

Bruch des Emsdeiches hinter dem Durchlaß am Kabeltran des

Heseper Torfwerkes bei Meppen verhindert werden . Der Spa¬

ziergänger bemerkte , daß an dieser Stelle Wasser durch den Deich

fiderte . Bei der näheren Untersuchung stellten die zuständigen

Stellen fest , daß bereits erhebliche Sandmengen weggeschwemmt

waren . Mit etwa vier Fudern Sandsäcken konnte der Schaden

behoben bzw . die Gefahr gebannt werden .

Vom Wagen überfahren und tödlich verletzt

Ferner sorgt das Organisationsamt für sinnvolle Zujam¬

menarbeit sämtlicher Aemter , Verbände und Gliederungen . Als

besonders wichtig muß die persönliche Fühlung der Verant¬

wortlichen untereinander angesprochen werden , da die Schlag¬

traft der Organisation nur so denkbar sein kann . Dieses gilt

auch für die Zusammenarbeit mit den Organisationsabteilun¬
gen der einzelnen Aemter und angeschlossenen Verbände . Das

Organisationsamt ist verantwortlich für das Aufziehen von

Parteitagungen , Durchführung von Mitgliederversammlungen,

Zellenabenden usw .

Aus Lindloh hatte der Bauer Kösters Ferkel zur Ablie¬

ferung nach Rütenbrod gebracht . Auf dem Rückwege scheu¬

ten die Pferde , so daß der Wagen , ein zweirädriger Kipp¬

farren , ins Schleudern geriet . Der Fahrer stürzte hierbei vom

Wagen und wurde überfahren . Der Schwerverletzte ist , nachdem

man ihn in ein benachbartes Haus getragen hatte , bald ge =

storben .

In das Arbeitsgebiet des Organisationsamtes fällt außer¬

dem die Zusammenstellung , Ausgestaltung und Herausgabe der

Gau -Mitteilungsblätter , welche in ihrer Gestaltung ein unent

behrliches Informations - und Nachrichtenorgan für alle Poli¬

tischen Leiter , Walter und Warte darstellen .

Im Laufe des vergangenen Jahres wurde die vom Reichs¬

organisationsleiter angeordnete Block - und Zellenneu¬

ordnung durchgeführt . Ende 1936 stand die Organisation

der Partei mit ihrer fleinsten Einheit , dem Block , mit 20 bis

60 Haushaltungen , in dicht besiedelten Gegenden dagegen 40

bis 60 Haushaltungen . Den Blocks der Partei haben sich die

Blocks der NS . -Frauenschaft , der DAF . und der NSB . ange =

glichen .

Einzug der Arbeitsgauleitung Emsland in Osnabrüd

In Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste bezog der Arbeitsgau

Emsland am Montag den Teil der Gaudienststelle , die im Ge¬

bäude des Hotels Schaumburg untergebracht ist . Die Feierstunde

nahm einen recht eindrucksvollen Verlauf . Nachdem der Arbeits¬

gau -Spielmanns - und Musikzug auf dem Bahnhof eingetroffen

war und nach einem Propagandamarsch durch die Straßen der

reich geschmückten Stadt erfolgte um die Mittagszeit die His¬

sung der Arbeitsdienstfahne . Anschließend ergriff General¬

arbeitsführer Schinnerer das Wort zu einer herzlichen An¬

sprache , in der er sich über die Aufgaben des Arbeitsdienstes

im allgemeinen und die des Gaues Emsland im besonderen

ausliek .

Anfang 1936 hatte der Gau Weser -Ems eine Einteilung

in 5281 Blods und 1441 Zellen aufzuweisen ; Ende 1936
dagegen 10 307

also nach Durchführung der Neuordnung
Blocks und 2097 Zellen .

-

Amt Gauschaßmeister
Das Amt Gauschatzmeister hat die Aufgabe , die gesamte

Verwaltung der Gauleitung sowie der 24 Kreisleitungen , 500

Ortsgruppen und Stühpunkte der NSDAP . im Gaubereich

Weser -Ems durchzuführen .
Das Amt Gauschahmeister ist aufgeteilt in mehrere Abtei¬

lungen , die wieder ihre Spezialaufgaben zu lösen haben . Die

Kasse erledigt den Bargeldverkehr . Gleichzeitig wird die

Hilfstasse für sämtliche Parteigenossen im Gau Weser -Ems

überwacht . Die Aufnahme - Abteilung bearbeitet sämtliche

Aufnahmescheine, Mitgliedskarten und Mitgliedsbuchanträge .

Die Kartei überwacht durch vier Kontrollstellen an Hand

der von den Ortsgruppen und Stützpunkten monatlich einge¬

reichten Abrechnungen die Mitgliederbewegungen von einer

Ortsgruppe zur anderen . Die Gesamtbuchhaltung wird nach

bankmäßigen und kaufmännischen Grundsägen geführt .

SS .

Für die Ueberwachung und Durchführung einer sauberen

Verwaltung sämtlicher Kreisleitungen , Ortsgruppen und Stüh¬

punkte der NSDAP . sowie sämtlicher Gliederungen und For¬

mationen wie NS . - Frauenschaft , Hitler -Jugend , SA . ,

usw. , ist dem Amt Gauschatzmeister eine Revisionsstelle
angegliedert , wo die Berichte der Gaurevisoren über Revisionen

bei den Dienststellen bearbeitet und daraufhin entsprechende An¬

ordnungen an die Verwaltungsstellen erteilt werden .

Bersonalamt
Die Personalämter der Partei haben die Aufgabe ,

1. dem Hoheitsträger bei der Auswahl der Politischen Leiter

und Sauberhaltung des Politischen -Leiter -Korps beratend

zur Seite zu stehen ,

2. die Personalakten der Politischen Leiter zu führen ,

3. gute und fähige Kräfte zu fördern und dem zuständigen

Hoheitsträger vorzuschlagen .

4. Ueberwachung und Musterung der Führeranwärter für die

Ordensburgen .

5. Prüfung des arischen Nachweises der Politischen Leiter .

6. Abgabe von Zeugnissen über die politische Einstellung von

Beamten , Behördenangestellten usw.

7. Durchführung einer nationalsozialistischen Personalpolitik in

den Behörden .

Als vordringlichste der dem Gaupersonalamt zugeteilten

Aufgaben wird die Nach wu ch sfrage der Politischen Leiter

in Angriff genommen . Der junge Führernachwuchs muß heute

durch eine straffe Schulung der Partei gehen .

Aelteste Frau des Kreises Minden gestorben

Im 96. Jahre verstarb in Nammen die älteste Einwoh¬

nerin des Kreises Minden , die Witwe Karline Brandt , geb.

Fricke . Die Verstorbene hatte beim Eintritt ihres Todes genau

100 Nachkommen: Acht Kinder , dazu Entel und Urenkel ..

Küster stahl Kollektengelder

Die Ausrichtung des Nachwuchses wird durch das Gauschus

lungsamt vorgenommen , mit dem enge Zusammenarbeit besteht .

In der Partei steht jedem der Weg offen , niemals ist Stand

und Herkommen entscheidend , überhaupt sind die bürgerlichen

Prinzipien der Auslese und Erziehung nicht maßgebend , sons

dern ganz neue , durch den Führer selbst gewählte und festge¬

legte Grundsäge .

Amt für Erzieher

„ Eine Jugend , die den Staat Adolf Hitlers

in die Zukunft tragen soll , kann nur durch

Nationalsozialisten erzogen werden !"

Die Voraussetzungen zu schaffen zur Erreichung dieses Zie¬

les , das erneut vom Reichsamtsleiter und Gauleiter Wächtler

in seinem Neujahrsaufruf für das Jahr 1937 aufgezeigt wurde ,

ist Aufgabe des Amtes für Erzieher . Das Amt für Erzieher

mit dem von ihm betreuten NS . - Lehrerbund hat neben

der Wahrnehmung aller schulischen Belange der NSDAP . den

verpflichtenden Auftrag der politisch -weltanschaulichen Ausrich¬

tung aller Erzieher im Sinne des Nationalsozialismus. In

Verfolg dieser Aufgaben hat wiederum das Jahr 1936 eine un¬

geheure und vielseitige Arbeitsfülle gebracht , die in ehren¬

amtlicher Tätigkeit von den verantwortlichen Männern und

Mitarbeitern bewältigt wurde .

Neben der sogenannten Massenschulung von 1500 Erziehern

und Erzieherinnen in 35 Schulungslagern von je zwölf

tägiger Dauer nahm und nimmt auch für die Zukunft die Aus¬

gestaltung und der Ausbau der weltanschaulichen NSLB. ¬

Arbeitsgemeinschaften seine Fortsetzung. Im Laufe dieses

Jahres erfolgt die Lagerschulung im wesentlichsten im neu¬

erworbenen Schulungsheim im Gau , Musterdorf Dötlingen .

In der Fachschaftsarbeit wurde die auf dem Gebiet der

Landschulreform im Gau Weser -Ems begonnene Ar¬

beit als Pionierarbeit gewertet . Fachliche Arbeitstagungen

wurden durchgeführt von den Erzieherinnen , den Kindergärte

nerinnen , Hortnerinnen und Jugendleiterinnen , den Lehrern

an Hilfs - und Sonderschulen u . a . mehr . Kürzlich wurde mit

besonders gutem Erfolg das erste Erzieherlager für wirt¬

schaftsnahen Berufsschulunterricht der Fachschaft VI ( Lehrer

an Berufs - und Fachschulen ) durchgeführt . Für die gesamte

Erzieherschaft des Gaues Weser - Ems hatten Luftfahrt und

Luftschuh im vergangenen Jahr besondere Bedeutung . Einige

Ergebnisse : 1000 Erzieher in Modellbaulehrgängen . Nahezu

jede Schule verfügt jetzt über einen oder mehrere Modell¬

bauer . Sechzig Prozent sämtlicher Erzieher sind bereits im

Luftschutz geschult .

Seit 20 Jahren war der 56jährige Josef Halinde Küster an

der Josefskirche in Münster , zwar hatte er eine zahlreiche

Familie , war aber doch so gestellt , daß er mit seinem Gehalt

auskommen konnte . Weshalb er nun dazu überging , sich an

Kollektengeldern zu vergreifen , fonnte nicht ergründet werden .

Jedenfalls hat er im Laufe von gut zweieinhalb Jahren rund

3000 RM . Kollektengelder aus der Kasse , zu der er ohne Wissen

seiner Vorgesetzten einen zweiten Schlüssel hatte , entwendet .

Ferner behielt er Gelder , die Gläubige für Opferterzen

stifteten , für sich und nahm aus dem Kirchengut einfach die

Kerzen , die er dann aufstellte . Von den Lebensmittel =

Spenden , die am vorjährigen Erntedanktag in der Kirche

gespendet wurden , fand man ebenfalls einige Pfund in seiner

Wohnung . Und schließlich vergriff er sich auch noch an den

Beiträgen der Kirchenchormitglieder , die er einzufassieren hatte .

Ein Sparbach von über 280 RM . war von ihm einfach abge¬

hoben und verbraucht worden . Als fünfter Anklagepunkt

wurde ihm versuchte Erpressung vorgeworfen . Ein Wirt

hatte ein anonymes Schreiben erhalten mit der Aufforderung .

hat einer bestimmten Kirchenbank an einem bestimmten Tage
Geld zu hinterlegen , widrigenfalls wegen irgendeiner Geschichte

Anzeige gegen eine seiner Verwandten erstattet würden . Obe

wohl sich der Schriftsachverständige dahin äußerte , daß die

Schrift dieses Briefes in vielen Bunkten mit der des Ange¬

flagten übereinstimmte , kam das Gericht in diesem Falle zur

Freisprechung , da eine einwandfreie Ueberführung nicht mög

lich sei. Da Halinde bisher unbestraft ist und auch von Anfang

an alles eingestanden hatte , folgte das Gericht nicht dem An¬

trage des Staatsanwalts , der eine Zuchthausstrafe von drei

In den kommenden Monaten wird es eine vordringliche

Aufgabe des Gauamtes für Erzieher sein , die Kreisamtsleiter

des Amtes für Erzieher und deren Mitarbeiterstab zu Wochens

end - und Gemeinschaftslagern zusammenzuziehen .

Amt für Beamte

Das Amt für Beamte , in welchem alle Beamten , die Pars

teigenossen sind , zusammengefaßt sind , hat nach der Macht¬

übernahme als Hauptaufgabe die Führung des RDB . übers

tragen erhalten . In dieser Einheitsorganisation für alle Bes

amten im Reiche sollen diese als Träger des gesamten Staats¬

wesens zu vorbildlichen Nationalsozialisten erzogen werden .

Ein Mittel hierzu ist die NS . - Presse , für deren Bezug das

Ant für Beamte eindringlich wirbt .

Die politische und charakterliche Beurteilung bei Anstellung

und Beförderung von Beamten durch den Hoheitsträger der

Partei erfolgt unter maßgeblicher Mitwirkung des Amtes für

Beamte .

Neben dieser Haupttätigkeit zur Durchdringung des ganzen

Beamtentörpers und des Staatswesens mit nationalsozialis

stischen Grundsätzen wird durch den Reichsbund der Deutschen

Beamten e . V. eine weitgehende soziale Fürsorge be¬

trieben . Hier sind zu nennen : Sterbegeldversicherung von

600 . - RM . für jedes Mitglied , Tuberkulose - Hilfswert , Not¬
Rechtsschutz , Erholungsfürsorge

fallunterstügungen ,
Kindererholungswert . Dazu kommt bis zum 30. März 1937

die Durchführung der Entschuldung der Beamten , da ein ver

schuldetes Beamtentum eine Gefahr für den Staat bedeuten

würde .

und

Die vornehmste Aufgabe des Amtes für Beamte ist somit ,

nationalsozialistisch unbedingt sichere Beamte auf die einflußs

reichsten Stellen des Staates zu bringen und damit die Macht

der Partei im Staate zu gewährleisten .

Jahren beantragt hatte , sondern verurteilte den Angeklagten

unter Zubilligung mildernder Umstände zu zwei Jahren Gee

fängnis und 200 RM . Geldstrafe .

Mordversuch mit Rattengift

In Bad Harzburg , versuchte eine Frau , ihre beiden

Kinder zu vergiften . An den gefochten Sauerkohl hatte sie

Rattengift getan . Die Kinder , denen der vergiftete Kohl nicht

mundete , weinten laut . Darauf wurde die Nachbarin aufmerks

sam. Sie benachrichtigte einen Polizeibeamten , der den ver

gifteten Kohl beschlagnahmte. Die weiteren Ermittlungen sind

im Gange .

Benaufbartes Holland
Die Hengstförung in Groningen

"

Am Dienstagmorgen begannen die Hengstkörungen in Gros

ningen . Es handelte sich um die Körung junger Hengste , die
bisher noch nicht innerhalb der Provinz Groningen angefört
worden sind . Angefört wurden : Girello " von D. E. Mellemas

Finsterwolde , Helios " von demselben und S. Nijhoff -Zijldijt ,

" Hendrik " von denselben , „ Germanus " von P . S. Wiersema¬
Spijk und S . G. Wiersema -Loppersum , „ Ehrenstein " von 2 . T.

Poelstra -Groningen , „ Gronau " von Bolt -Groningen , „ Graaf "
von D. E. Mellema und S. Nijhoff , „ Grusus " von der Hengsts

haltungsgenossenschaft zu Grijpstert . " Die Körungen dauerten
noch fort .

Drei Ueberfälle an einem Abend

Der Feldgendarm in Zuiderwolde konnte einen jungen

Burschen festnehmen , der an einem Abend drei Mädchen anges

fallen hatte . Er ertappte ihn auf frischer Tat , als er einer

Radfahrerin folgte . Auch diese wurde von dem Burschen vom

Rade gerissen. Schnell sprang der Gendarm zu und schaffte ihn

in sicheres Gewahrsam . .



Kreis Emden errichtet 100 Siedlerhäuser
Die NSV . im Kampfe für gesunde Volkswohnungen

otz . Seit dem Sommer vorigen Jahres beschäftigt sich der
Verein Wohnungshilfe in Verbindung mit der NSV . , der
Partei und der Stadtverwaltung mit dem Plan , 100 Sied¬
lungshäuser in Form einer Stadtrandsiedlung errichten zu
lassen und durch die Aussehung von 100 erbgefunden Familien
mit dem Siedlereignungsschein einen weiteren energischen
Schritt zur Bekämpfung des Wohnungselendes in der Stadt
Emden zu tun .

Nach einem anfänglichen Plan sollten die Wohnungen om
Treckfahtrstief errichtet werden . Man ist jetzt aus verschiedenen
Gründen davon abgekommen und beabsichtigt , mit diesen
Wohnungen

die Stadtrandsiedlung am Konrebbersweg abzurunden

und zu einer Auslesesiedlung auszugestalten . Der Ober¬
bürgermeister hat die Bereitstellung des erforderlichen Grund
und Bodens grundsählich in Aussicht gestellt . Die erforder =
lichen Barmittel sind vorhanden , und das Gauheimstättenamt
hat eine Unterstützung des Planes zugesagt , so daß der Plan
auf keine unüberwindlichen Schwierigkeiten mehr stoßen dürfte ,

wenn dem Antrag auf die Genehmigung der erforderlichen 100

Siedlungsdarlehen vom Reich aus zugestimmt worden ist .

Die Zahl der unzulänglichen Wohnungen ist in Emden nach
wie vor besonders groß , wenn auch im letzten Jahre zahlreiche
der von der NGSV . besonders beanstandeten Elendswohnungen
beseitigt und durch Neubauten ersetzt worden sind , oder doch
wenigstens gründlich ausgebessert wurden . Wie groß die

Wohnungsnot immer noch ist , weiß wohl niemand besser als

die Wohnungsabteilung der NSV . , der die Sorgen und Nöte

so mancher armer Volksgenossen dargelegt werden .
Als der breiten Deffentlichkeit das einmal freimütig por

Augen gestellt wurde , fanden sich auch offene Hände überall , um

die Mittel aufzubringen , diesen Volksgenossen zu helfen . Aus
den Mitteln wurden zunächst 28 gesunde Wohnungen in einem
großen Blockhaus an der Freiligrathstraße errichtet , die im
Serbst 1935 bezogen werden konnten . Man hat dann reichlich

ein halbes Jahr gewartet , um zunächst Erfahrungen mit den
neuen Wohnungen zu sammeln . Nach reiflicher Ueberlegung
ist man nun von der Fortsetzung des Blockhausbaus abgegangen
und will statt dessen

Stadtrandsiedlungshäuser
bauen , deren sozialer Nuzwert erheblich größer ist .

Es ist beabsichtigt , Doppelhäuser in der Art , wie sie schon
jetzt am Konrebbersweg stehen , zu errichten , so daß jede Familie
weitgehend freien Raum beim Hause hat . Zu jeder
Siedlungsstelle sollen zehn Ar Land gehören , das nur ganz

niedrige Erbpacht aufzubringen braucht . Größer als zehn Ar

sollen die Grundstücke deshalb nicht sein , weil der Mann schließ¬

lich nach der Tagesarbeit sonst zuviel unter der Hand haben

würde und eine gründliche Bewirtschaftung nicht sichergestellt
wäre . Beispiele bei den Siedlern , die 25 Ar Land haben ,

mahnen zur Vorsicht , und solche Siedler , die auch diese große

Fläche gut bearbeiten , sehen ein , daß sie auch auf fleinerer

Fläche so viel erzeugen fönnen , wie der häusliche Bedarf er

fordert . Als die erste Siedlergruppe hier angesezt wurde , sah

man noch so trübe , daß nicht angenommen werden konnte , daß

es je gelingen würde , alle Volksgenossen wieder in Lohn und
Nachdem der Nationalsozialismus diesBrot zu bringen .

Wunder doch erreicht hat , sind

die Voraussetzungen für die Siedlung ganz andere

geworden . Schließlich kommt es heute darauf an , daß auf dem

Siedlerboden mehr erzeugt wird , als vordem darauf ge =

wachsen ist .
Für 100 Siedlerstellen würden also reichlich zehn Hektar

Land in Frage kommen . Dies liegt etwa zwischen dem Bahn¬

geleise und dem Konrebbersweg und soll für diesen Zweck ver =

fügbar gemacht werden . Die gesamte Siedlung würde durch

diese Erweiterung auf den doppelten Umfang anwachsen , wo¬

durch zugleich die Anlegung einer Straße und ein Anschluß an

das elektrische Leitungsneg eine volkswirtschaftliche Notwendig
feit würden . Zugleich würden Baulichkeiten für die Pflege

des Gemeinschaftsgeistes , für die Ausbildung der Siedler . für

die Hitler - Jugend und eine Schule eingerichtet werden müssen .

Damit werden aber zugleich durch Opfer von allen Seiten so

große Mittel für die Siedler aufgebracht werden müssen daß

mit Recht die Forderung nach Erbgesundheit und Tüchtigkeit

jedes einzelnen Siedlers erste Vorbedingung für eine Siedler¬

stelle wird . Es soll eine Auslesesiedlung werden und auch

bei den bisher schon angefekten Siedlern wird man unnach =

sichtlich prüfen , wie weit sie sich praktisch als Siedler bewährt

haben und ungeeignete Volksgenossen entfernen . Die Stadt

hat über die Grundstücke bekanntlich noch das Verfügungsrecht .

Auch bei den Siedlungshäusern der NSV . wird der Verein

Wohnungshilfe so lange das Verfügungsrecht sich vorbehalten ,

bis das vorgeschossene notwendige Eigenkapital des Siedlers ,

etwa 500 - 600 RM . . zurückgezahlt ist . Dies soll in etwa zehn

Jahren geschehen , um so die Mittel für weitere Hilfsmaß¬
nahmen im Wohnungswesen wieder flüssig zu bekommen

Neue Bodenverwurzelung , ein eigenes Seim auf eigener

Scholle . wird am ersten jene grenzenlose Liebe zu Volk und

Heimat in dem Arbeiter wecken , die Sieghaft alle Schwierig¬
feiten im Leben meistert und die Siedlerstelle zu einem

Blutsquell gesunder deutscher Menschen werden

läßt .

Zu welchem Beruf ist der Junge tauglich ?
Berufseignungsuntersuchungen in Ostfriesland

Die

otz . Seit einer Reihe von Jahren bemühen sich die ver¬

schiedenen Gruppen des Wirtschaftslebens , in ihre Betriebe

möglichst nur tüchtige Lehrlinge einzustellen .

alleinige Entscheidung des Lehrherrn auf Grund der vorge¬

legten Zeugnisse ergab schon lange kein befriedigendes Ergebnis .

Die einzelnen Innungen und für den faufmännischen Nachwuchs
die Industrie - und Handelskammer richteten Eignungs =

prüfungen ein , von deren Ergebnis die Einstellung ab =

hängig gemacht wurde . Ein planvoller Arbeitseinsak , wie er

von den Arbeitsämtern heute zur wirksamen dauernden Be

fämpfung der Erwerbslosigkeit in einzelnen Berufsgruppen
durchgeführt wird , mußte erkennen , daß schon in der Lehrlings¬

einstellung im Handwerk wie in der Kaufmannschaft eine er¬

hebliche Plan - und Ziellosigkeit mit Ursache späterer Arbeits¬

losigkeit wurde .
Zur planvollen Bereitstellung des erforderlichen Nach

wuchses in den verschiedenen Berufszweigen wurde deshalb auch

die Durchführung von Eignungsuntersuchungen bei den Lehr¬
stellenanwärtern durch das Arbeitsamt notwendig . Diese

unterscheiden sich wesentlich von den früheren Prüfungen . Dort

wurden Kenntnisse verlangt und geprüft ,

hier werden die Anlagen des einzelnen untersucht .

Wenn dort einer die Prüfung für das Bäckerhandwerk bestand ,

so war damit nicht untersucht , ob er nicht für andere Berufe

weit mehr Anlagen mitbrachte . Wenn heute Eltern in ihrem

Sohn einen hervorragenden Schlosser vermuten , und ihn in

diesem Beruf untergebracht haben möchten , kann das Arbeits¬

amt auf Grund der Eignungsuntersuchung sich davon ein Bild

machen und gegebenenfalls die Eltern flar überzeugen . daß sie

sich irren und ihnen zeigen , daß der Junge für andere Berufe

erheblich bessere Anlagen mitbringt . Der Junge wurde eben

nicht einseitig für seine Eignung für einen Beruf , sondern auf

seine gesamte Veranlagung hin untersucht . Das ist wesentlich
für die Kennzeichnung der jetzt in Emden , Norden , Aurich ,

Wittmund und auf den Inseln für die Jugend aus Stadt und

Land durchgeführten Untersuchungen .

Die Untersuchungsmethoden

beruhen auf wissenschaftlicher Grundlage und sind

in jahrelanger Uebung erprobt . Sie wurden aufgestellt von

Prof . Sische , Hannover , der mit ähnlichen Methoden schon

gleich nach dem Kriege begann , Kriegs -Hirnverlegte damit zu

untersuchen. Jetzt geht man in ganz Niedersachsen dabei nach
den Weisungen des Landesarbeitsamtes Hannover vor . Ost =

friesland schritt dabei voran .

Das Untersuchungsergebnis wird nicht gemessen an dem
Durchschnitt der zu Prüfenden , sondern an dem Durchschnitt in

ganz Niedersachsen . Aus mehr als 6000 Ergebnissen ist eine

Durchschnittszenjur gebildet worden , wodurch örtliche Unter¬

schiede gleich als solche erkannt werden können .

Schon während der Eignungsuntersuchung treten bei den

Jungen

außerordentliche Unterschiede in der Veranlagung

zutage . Da fizzt ein pausbadiger , gepflegter Junge mit weichen

Händen , voll Ehrgeiz , mit sicher guten Zeugnissen . Er erledigt
den ersten Teil der Prüfung , der sich mit der sprachlich¬

begrifflichen Intelligenz befaßt , die auf Sinn - und Kausal¬

zusammenhänge , auf Ureils und Kritikfähigkeit sieht , tadellos .

Er ist in diesen Dingen der Beste unter den 20 Jungen und

Sticht so angenehm ab , wie er es sicher auch in der Schule tat .

Dann heißt es , vorgezeichnete Figuren so durch einen Strich zu

teilen , daß die beiden Teile sich zu einem Quadrar ergänzen .

Das hat er noch nie gemacht und das Ergebnis ist dürftig . Als

dann ein rechteckiges und ein quadratisches Stüd Papier zu¬

fammengefaltet werden . einzelne Teile vor seinen Augen abges

schnitten sind , fann er aus dem zusammengefalteten Blatt die

entfaltete Form auch nicht annähernd wiedergeben . Gein an

fangs strahlendes Gesicht wird immer mehr hochrot : seine an¬

schaulich - praktische Intelligenz bleibt weit unter dem Durch¬

schnitt , technisch , konstruktives Denken geht ihm weitgehend ab ,

in einer Werkstatt würde sich der Junge bestimmt ganz ver =

loren vorkommen . Der hohe Grad seiner einseitigen Begabung

wird für die Berufsberatung mitbestimmend sein .

Da fikt ein vierichrötiger Junge mit buschigem Saar und

zohen Fäusten . der anfangs bei einem ihm vorgelegten Auffak

recht grobe Unstimmigkeiten im Text glatt übersteht , aber in

der Aufmerksamkeits - und Dauerleistungsübung erzielt er schon

ein beachtliches Ergebnis . Er wird aber erst ganz sicher und

munter , als er flüchtig gezeigte Formen aus dem Gedächtnis
nachzeichnen soll . als er den Fehler einer tonftruttiven Zeich¬

nung nachweisen muß . Formen ergänzt und feine Fingerfertigs
feit unter Beweis stellt . Er wird ein gewandter Handwerker ,

der durch seine geschichte Hand und feinen starten Körper be =

fähigt ist . schnelle Arbeit zu leisten . der den notwendigen

Formenfinn hat , so daß er sicher nach der Zeichnung arbeitet .

Die genaue Prüfung aller von ihm gelösten Aufgaben wird

dem Berufsberater erlauben , ihm noch bestimmter einen Beruf

vorzuschlagen .
Ein Dritter wird besonders scharf geprüft . Er will Bäder

werden . Die genaue Bearbeitung der Arbeitsbücher hat er

geben , daß von der großen Zahl der Bäckerlehrlinge nur wenige
längere Zeit als Geselle beschäftigt werden . daß aber selten ein

Bädergeselle über 35 Jahre in den Betrieben zu finden ist . Die

andern sind alle längst zu Spatenarbeitern geworden , zum Heer

der Ungelernten gestoßen . Die Berufsberatung will offenbar

die Eltern auf diesen Umstand aufmerksam machen und ihnen

zeigen , daß der Junge für einen anderen Beruf gute Anlagen

zeigt .
Ein fleiner Bengel von schwächlichem Körperbau zeigt

weder eine gute sprachlich begriffliche noch eine anschaulich¬

praktische Intelligenz . Er hat sich offenbar von sich aus einen

sehr passenden Beruf gewählt . Er will Sattler werden und

beweist bei der Prüfung der Tüchtigkeit der Finger und Hände

die beste Fingerfertigkeit . Er reiht in Refordzeit mit betden

Zum Leiter der Küstenfunkstellen ernannt

Ehrenvolle Berufung des Postrats Stücker - Emden

Zum Leiter der Funkstellen Norddeich , Elbe -Weser¬

Radio und Rügen -Radio ist Postrat Stücker mit den

Siz in Norden ernannt worden . Ueber die Nachfolgeschaft

in der Leitung des Telegraphenamts in Emden ist

näheres noch nicht bekannt .

Stüder ist aus Münster in Westfalen gebürtig . Im
letzten Jahre des Weltkrieges hat er bei der Feldartillerie
gedient . Er begann seine Laufbahn 1925 in Karlsruhe ,
die ihn über Mannheim in das Reichspostzentralamt in
Berlin führte . Er hat dann den Aufbau der Empfangs¬

station Utlandshörn bei Norden geleitet und ist im Mai

1934 als Leiter der Küstenfunkstelle Norddeich gleichzeitig
Leiter des Emder Telegraphenamtes geworden .

Händen zugleich eine dünne schwankende Stange voll winziger
Perlen Er biegt sehr geschickt einen Draht zu einem Haten

mit Aufhänger und Querstüge . Hierbei hat der Untersuchende
den Stift in der Hand und notiert nicht nur das Endergebnis

der Arbeit und die gebrauchte Zeit . sondern alle Einzelheiten

der Arbeitsbeobachtung ( nervös . aufgeregt oder ruhig und

sicher , gewandt in der Sandstellung oder Tapsigteit ) . Man ist

überrascht über die erhebliche Verschiedenheit .

Die Prüfung dauert einen ganzen Tag . Das Ergebnis
wird in der Abteilung Berufsberatung des Arbeitsamtes in

allen Einzelheiten auf Borbruden festgehalten Daneben häft

man das Schulzeugnis über die Kenntnisse und das Urteil des

Lehrers . Man fragt den Arzt nach dem törperlichen Befund

und die Hitler - Jugend nach dem entwickelten Gemeinschafts¬

sinn und die Zuverlässigkeit und berät dann mit den Eltern

die Unterbringung in dem passenden Beruf , in dem der Junge

später , weil er Anlagen hat , mit Lust und Liebe arbeitet , so

daß der Meister etwas mit ihm anfangen fann , und wo er

einmal dem deutschen Bolf die beste Arbeit leisten kann .

Mancher Junge wird auf diese Weise auch von einer Berufs¬

wahl abgehalten , die ihm in späteren Jahren . wenn er ans

Heiraten denkt , nur fargen Verdienst . wenn nicht gar Arbeits¬

losigkeit bringt , weil der Beruf überfüllt ist . Die Jungen selbst

sind bei den Untersuchungen mit ganzem Herzen und all ihrem
Können bei der Sache . Sie spüren am ersten , worum es für

sie geht .

Schiffsbewegungen
Seereederei Frigga " AG . Thor 9. 2. von Emden nach

Nyborg . August Thyssen 9. 2 von Gefle in Bremen . Albert
Janus 9. 2. von Melilla nach Rotterdam .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aller 8. 2 . Neucastle o . T .

Alster 8. 2. Adelaide nach Durban . Arucas 7. 2. Las Palmas

nach Hamburg . Bremen 8. 2. Dover passiert . Canadian Reefer

6. 2. Vancouver nach Seattle . Donau 8. 2 Hongkong nach

Saigon . Erfurt 7. 2. Para nach Mossoro . Europa 8. 2. Neu¬

york . Inn 8. 2. Dover pass . nach Hamburg . Isar 7. 2. Genua

nach Port Said . Königsberg 8. 2. Bermudas pass . , voraussichtlich

13. 2. an Boston . Lahn 8. 2. Rotterdam nach Hamburg Mosel

9. 2. Sydney nach Brisbane . München 8. 2. Cristobal nach

Buenaventura . Norderney 8. 2. Madeira pass . nach Le Havre .

Nürnberg 7. 2. Dünkirchen . Potsdam 8. 2. Colombo nach Port

Said . Saale 9. 2. Hongkong nach Shanghai . Stuttgart 7. 2 .

Shanghai nach Hongkong .

Union Handels - und Schiffahrts - GmbH . , Bremen . Vegesack

8. 2 . San Miguel passiert . Oldenburg 6. 2. ab Santa Marta .

Hamburg -Amerita -Linie . Wasgenwald 9. 2. v . Mobile n :

London . Kellerwald 6. 2. v . Neuorleans n . Bremen . Idarwald

9. 2. v . Rotterdam n . Hamburg . Portland 9. 2. in Le Haore .

Dortmund 9. 2. Azoren p . n . Veracruz . Saarland 9. 2. Azoren

p . n . Cristobal . Bitterfeld 9. 2. v . Brisbane . Lüneburg 10. 2 .

Ymuiden p . n . Hamburg Oliva 8. 2. v . Port Said n . Rotter¬

Sam . Oldenburg 9. 2. Ouessant p . n . Oran . Nordmark 8. 2. v .

Port Swettenham n . Singapore . Neumark 9. 2. v Chemulpo

n . Dairen . Duisburg 9. 2 . v . Suez n . Colombo . Ramses 9. 2 .

in Hongkong . Sauerland 9. 2. v Genua n . Antwerpen . Leper

fufen 9. 2. v . Rotterdam n . Hamburg . Rheinland 9. 2. in

Rotterdam . Reliance 9. 2. v . Suez n . Djibouti . Baden 8. 2 .

v . Funchal n . Antwerpen . Savenstein 9. 2. v . Funchal .

Hamburg Südamerikanische Dampfschiffahrts = Gesellschaft .

Cap Arcona 9. 2. Fernando Noronha p . Antonio Delfino 9. 2 .

p . Santos n . Rio de Janeiro . General Osorio 8. 2. in Buenos

Aires . Madrid 10 . 2. St . Vincent p . Monte Rosa 9. 2. Fer¬

nando Noronha p . Bahia 1. 2 . in Cabedello . Belgrano 10 .

Fernando Noronha p . Ludwigshafen 8. 2 in Montevideo .
PDeutsche Dampfschiffahrts = Gesellschaft Hansa " , Bremen .

Bärenfels 8. 2. Antwerpen . Drachenfels 8. 2 Gibraltar pass .

Frauenfels 7. 2 . von Karachi . Lahneck 8. 2. Ouessant passiert .

Rabenfels 8. 2 . Hamburg . Rheinfels 8. 2. von Safaja . Ro¬

landsed 8. 2 . Hamburg . Rotenfels 8. 2. Ofha . Stabled 8. 2 .

Ouessant passiert . Sturmfels 7. 2. von Guez . Weißenfels 8. 2 .

von Suez . Wildenfels 8. 2 . Hamburg .

Dampfschiffahrts - Ges . „ Neptun " , Bremen . Castor 8. 2. Kiel .

Egeria 8. 2. Köln . Feronia 9. 2. Varberg . Sector 9 2. Goten¬

burg . Juno 8. 2. Kopenhagen nach Danzia . Kronos 9. 2. Lissa¬
bon . Leander 9. 2. Ouessant pass . nach Pasajes . Leda 9. 2 .

Rostock nach Königsberg . Luna 9. 2. Lobith pass . nach Rotter¬

dam . Minos 8. 2. Stavanger . Neptun 8. 2. Holtenau pass .

nach dem Rhein . Orest 8. 2. Rotterdam . Par 9. 2. Aarhuus

nach Kopenhagen . Perseus 9. 2. Emmerich pass . nach Köln .

Bollur 9. 2. Aarhuus nach Gedinaen . Pylades 9. 2. Bruns

büttel pass . nach Kopenhagen . Rhea 9. 2. Rotterdam nach

Köln . Saturn 8. 2. Setubal nach Bremen . Triton 8. 2 . La

Coruna nach Pasajes . Wifing 9. 2. Kopenhagen .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Butt 9. 2 .

Antwerpen . Falte 8. 2. Rouen nach St . Nazaire . Fink 8. 2 .

Stolpmünde nach Bremen . Optima 8. 2. Mäntyluoto . Ostara
Specht 9. 2 .

9. 2. Libau . Schwan 8. 2. London nach Bremen .

Kingslynn , Rander 8. 2. Middlesbrough nach Newcastle .

Deutsche Afrita - Linien . Ernst Brodelmann 9. 2. v . Matadi .

Tübingen 10. 2. in Duala . Livadia 4. 2. v . Antwerven . Ingo

8. 2 . v . Monrovia . Muansa 7. 2 . p . Monrovia . Njassa 8. 2 . v .

Genua . Usaramo 8. 2. in Daressalam . Adolph Woermann 9. 2 .

v . Daressalam .
Deutsche Levante - Linie GmbH . Arta 9. 2. in Larnaca .

Cairo 8. 2. v . Jaffa n . Antwerpen . Cavalla 9. 2. v . Oran n .

Rotterdam . Galilea 9. 2 . Istanbul p . Lipari 8 . 2 . Dover p .

Anita L. M. Ruß 9. 2. v . Rotterdam n . Bremen . Valencia 9. 2 .

Malta passiert .
Rob . M. Sloman jr . Alicante 6. 2. v . Palermo n . Hamburg .

Cartagena 9. 2. in Rotterdam . Castellon 5. 2. in Bigo . Catania
8. 2. in Saloniki . Lipari 8. 2. Dover p . n . Hamburg . Livorno

9. 2. Borfum p . n . Hamburg . Malaga 7. 2. Finisterre p . n .

Hamburg . Marsala 7. 2. Neapel n . Genua . Palermo 8. 2. Dun¬

geneß p . n . Hamburg . Procida 9. 2. in Algeciras . Savona 8 . 2 .

Catania n . Messina Spezia 8. 2. Algier p . n . Catania . Vas

lencia 9 2. Malta p . n . Hamburg .

Mathies Reederei AG . Bernhard 9. 2. in Memel . Gerhard

9. 2. v . Helsingborg n . Hamburg . Gertrud 9. 2. v . Gotenburg

n . Hamburg . Käte 9. 2. v . Memel n . Hamburg . Lisbeth 9. 2 .

in Uddevalla . Margareta 9. 2. v . Karlshamn n . Westervik .

Tatti 9 . 2 . in Kiel .

G. 3. H. Siemers und Co. , Hamburg . Olga Siemers 7. 2 .

Kap Finisterre p . n . Rotterdam . Ilona Siemers 9. 2. Kap St .

Vincent p . n . Piräus .

Samburg -Rhein -Linie GmbH . Krefeld 6. 2. in Duisburg .

Frankfurt 6. 2 . in Köln . Düsseldorf 7. 2. in Duisburg . Karls¬

ruhe 9. 2. in Duisburg . Mannheim 8. 2. v . Rotterdam .

-

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . Wesermünde -Bremerhaven , 9. Februar . Von der
norwegischen Küfte : Heinrich Fröhlke , Dr . Rudolf Wahren¬

dorff , Franz Dankworth , Germania . Von Island : Saarland ,

Main . Von der Nordsee : Bielefeld . Am Markt angekündigte
Dampfer . Von Island : Bonn , Stolpenbank . Von der nor¬

wegischen Küste : Arthur Dunker , Zieten . In See gegangene

Dampfer . 8. Februar . Zur norweg . Küfte : Bussard , Johannes

Klatte , Seydlik , Sylt , Regulus . 9. Februar . Nach Island :

Heinrich Bueren . Zur norwegischen Küste : Else Wilhelms .

10. Februar . Zur norwegischen Küste : Ludwig Sanders , Carl
Röver . Nach der Nordsee : Bielefeld .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 9. /10 . Februar
Von See : Fd . Carsten Rehder " , „ Falkland " . Magdeburg " ;

nach See : Fd . „ Cremon " . Secht " , " Hessen " . Erifa " , „ Wand¬

rahm ", Tannenberg " , „ Cranz " , „ Crefeld " , „ Richard C. Krog¬
mann "

Marktberichte

Leerer Zucht - und Ruzviehmarkt vom 10. Februar

A. Großviehmarkt : Antrieb 547. Auswärtige Käufer ziem
lich vertreten . Es tosteten : Hochtr . und frischmelte Kühe :

1. Sorte 500 - 560 , 2. 440 - 500 , 3. 320 - 440 M ; hoch und nied . ¬
trag . Rinder : 2. Gorte 325 - 375 , 3. 250 - 325 M ; jährige

Bullen 1. Sorte 450 - 550 , 2. 330 - 425 , 3. 200 - 800 M. Gesamt¬

tendenz : Sehr langsames Geschäft mit Ueberstand . - B. Klein¬
viehmarkt : Antrieb 71 . Sandel gut . Fertel sechs bis acht

Wochen alt 9 - 11 4 , Läufer 20 - 30 M ; Schafe 45 - - 60 M.

Berliner Schlachtviehmarkt vom 10. Februar

Auftrieb : Rinder 1084 , darunter : Ochfen 84 . Bullen 163 ,

Kühe 690. Färsen 97 ; Kälber 2765 ; Schafe 3780 , Schweine
13 584 ; Auslandsschweine ( Polen ) 2 ; 3iegen 36. Für 50 Kg .
Lebendgewicht wurden gezahlt : 1. Rinder : A. Ochsen ; a 43 ,
6 39 , c 34 ; 3 . Bull : a 41 , b 37 , c 32 ; C. Rühe : a 41 , b 37 ,

c 81 , b 20 - 23 ; D. Färfen : a 42 , 6 38 , c 33 . 2. Kälber :

A. Sonderklasse : 78 ; B. Andere Kälber : a 63 , ɓ 53. c 38 , b 33
bis 38 . 3. Lämmer , Hammel und Schafe : A. Lämmer und

Hammel : a1 53 , 61 46 - 52 , c 40 - 45 , b 25 - 38 ; B. Schafe :

e 40 - 43 , f 33 - 38 g 22 - 31 . 4. Schweine : a . 61 und 62 50 ,

c 49 , 5 46 , g1 50 , g2 48 , h Eber und Altschneider 48 Mart .

Marttverlauf : Bei Rindern zugeteilt . Aussichten über Notiz
Bei Kälbern verteilt . Bei Schafen ziemlich glatt . Bei Schwei
nen verteilt .

im
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Bekanntmachung
Die Klappbrücke in km 10,5 des Nordgeorgsfehntanals

im Zuge der Landstraße Klein -Remels - Selverde wird für
den Schiffsverkehr sowie für den gesamten Straßenverkehr vom 15 .
bis 25 . Februar ds . Js . wegen Instandsegungsarbeiten gesperrt .

Der Straßenverkehr wird über Remels umgeleitet .

Aurich , den 10. Februar 1937 ,
Der Kulturbaubeamte .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Emden

Bezüglich der

Bierdevormusterung
werden die Pferdebesizer aufgefordert , jede Aenderung im

Pferdebestand unverzüglich im Gasthaus , Zimmer 3 (Versiche¬
rungsamt ) zu melden .

Emden , den 9. Februar 1937 .

Norden

Der Oberbürgermeister .

Folgende Steuern sind bis zum 15. d . Mts . bei der unter¬

zeichneten Kasse einzuzahlen oder zu überweisen :

1. Grundvermögens , Hauszins und Kommunalsteuer für den

Monat Februar 1937 ;

2. Gewerbesteuer -Borauszahlung für das

Rechnungsjahres 1936/37 ;

4. Biertel des

3. Bürgerstener , die Januar - Rate für Arbeitnehmer .

Stellen -Angebote
Zum 1 . März , evtl . Später ,

sucht ein älterer Herr erjah¬

rene , tüchtige

Tüchtige , durchaus zuver-Haushälterin
lässige , branchekundige

Verkäuferin
per bald gesucht .

Bewerbungen mit 3eugnis

abschriften und Bild erbeten .

Vorstellung vormittags .

Salamander Schuhhaus
Baul Scheinert

Emben , Neutorstraße 17 .

Suche zum 15. 2. resp . 1. 3 .

ein zuverlässiges

Fräulein
für Hotelbetrieb und ein

nicht zu junges

Mädchen
für Küche und Saushalt.
Hotel Adler , Jever .

Ruf 411 .

Gesucht zum 15 . Februar od .

1. März ein zuverlässiges

Für nicht rechtzeitig entrichteteSteuernfind SäumniszuschlägeTagesmädchen
von 2 v . H. des Rückstandes zu entrichten .

Norden , den 10. Februar 1937 .

Zu verkaufen

Die Kämmereitasse .

Sabe zu verkaufen einen
starten , schön gebauten , dun
felbraunen

Wallach
zugfest und sehr fromm , ein¬
und zweispännig zu fahren .

Alter 12 Jahre .

Nehme auch eine gute Mitch¬

oder milchwerdende Zuchttuh

oder erstklassiges zweijähriges
Rind in Tausch .

B. Grimjes sen .
Alt FrüchtenburgN
bei Emden .

Beabsichtige mein in

nicht unter 20 Jahren .

zu erfragen unter E 205 bei

der OTZ . , Emden .

Suche zum 1. März od . später
ein zuverl . , freundliches

Silmarium Nr . 48 Alleinmädchen
gelegenes

Geschäftshaus
(Kolonialwarengeschäft )

mit großemGarten zum 1. Avril
d . 3 . zu verkaufen oder zu ver

pachten.

8 . Oltmanns , Emden ,

Große Straße 29 .

Immobilverkauf
( Letter Termin )

Rechtsanwalt und Notor Paul
Bierhorit hierielbst als Pfleger

über den Nachlag des Kautmanns

Sabe eine erstklassige zwei - 3oh . Heinr . Struß in August

jährige

schwarze Stute
zu verkaufen .

H. Leemhuis , Wymeer .

Zu verkaufen zwei junge

hochtragende Kühe
sowie eine

5jährige Fuchsstute
( Sannoveraner ) .

Meppen , Endzetel
über Wittmund .

Eber , Ferkel ,
prämiierte Gau

hat abzugeben
H. Erchinger , Logabirum .

Junge , flotte Kuh
zu verkaufen .

Joh . E . Wäcken , Schleen
über Norden .

Verkaufe

Frau M. Treder ,

Bad Zwischenahn i . Old .

In der Nähe Nordens wird

für kl . Landwirtschaft , 100

Angebote mit Zeugnisabichr .

u. Č . 102 an die DT3 . , Leer .

Suche für meinen Geschäfts
haushalt ( 3 erwachs . Becs .)

zuverlässige , arbeitsfreudige

Hausgehilfin
mit guten Empfehlungen .

Gastwirtschaft Joh . Utena ,

Stidhausen - Velde .

Gesucht zum 1. 3. 37 eine

Sausgehilfin
für Wirtschaftsbetrieb . Mo

natlich 30 RM . netto .

Bruns Gaststätte , Delmenhorst ,

Bahnhofstr . 10. Tel . 2297 .

Suche zum 1. Mai

eine Gehilfin und

einen Gehilfen
S . de Vries , Landwirt ,

Stadtwyk bei Emden .

Gesucht zum 1. Mai ein

Wir stellen zum 1. April eine

gute Verkäuferin
für die Abteilung Damen -Bekleidung und Manufaktur¬

waren ein . Schriftliche Bewerbungen mit Bild .

Gebr . Dreefen , Aurich .

Wir suchen einen jüngeren

Lohnbuchhalter
Schristliche Bewerbungen erbittet

Schulte & Bruns / Emben
Abt . Werft .

Gesucht zum 15. März oder ,

1. April für meinen Zucht
Gesucht auf sofort

betrieb (8 Kühe) ein zuverl. ein Klempner und

Welfer Installateur
gegen guten Lohn und Fa B. Oldenbusch , Klempnermir .,
milienanschluß .

Fr . Wieting , Bookhorn
über Delmenhorst ( Old . ) .

Rigenbüttel i . D. ,

über Delmenhorst .

Suche zu fofort od. 3. 1. 3. Jugendl . Arbeiter

1. , 2. und 3. landw. landw . Gehilfen

Gehilfe
Uffert Serlyn , Aland
bei Wirdum .

Gesucht auf sofort ein

landw . Gehilfe
von 16 - 17 Jahren .

M . Grünefeld , Ostbarge
bei Detern .

Gesucht zu Ostern ein

Kinder erwachsen, einfaches Lehrling
Fräulein

gesucht , das gewillt ist , sämtl .

Arbeiten zu verrichten , Fam . ¬

Anschluß u . gutes Gehalt
Näh . in der DT3 . , Norden .

Ich suche zum 1. März eine
erfahrene , tinderliebe

Sausgehilfin
Frau Friemann , Aurich ,

Burgstraße 13 .

Gesucht ein tüchtiges

ehn beabsichtigt das dalelb Fräulein
günstig belegene

für Geschäft und Haushalt .

H. Boumann ,
Bahnhofs -Gaststätten ,

Emden -Außenhafen .

Ehrliche , fleißige

Geschäftshaus sausgehilfin
18 - 20 Jahre , zum 15 . Fe¬

bruar gesucht .

geräumiges, zweiftödigesWohn zu erfragen unter E 210 bei

baus mit Laden , Stall und 17 ar

37 qm So- und Gartengründen

der OTZ , Emden .

Gesucht zum 1. März ein zu¬
verlässiges

mit Antritt nach Vereinbarungzu junges Mädchen
pertausen . Die Gebäude befinden

fich in bestem Bauzustande , es ist

Unier - und Doerwohnung vor

handen ; vom Grundstück läß sich
Einem

em Bauplaz abirennen .

tüchtigen Kaufmann wird Gelegen¬
heit gegeben , durch Forführung des

in dem Hause betriebenen Gemischi

warengeschäfts sich ein gutes Aus¬

tommen zu sichern . Der größte
Teil der Kauigelder tann auf

onpothet belassen werden .

Letter öffentlicher Verkaufs¬
termin teht an auf

Gastwirt Friedrichs , Sande
( Oldenburg ) .

Suche zum 15 . 2. oder 1. 3 .

ein tüchtiges

Mädchen
nicht unter 19 Jahren für

sämtliche Hausarbeiten .

Frau Höncher ,

Gasthof „ Zum Preuß . Adler " ,
Oldersum .

hochtragende Färfe Montag, den 15. Jebruard.3. Pensionshaus Flinthörn
Jann Aden , Ihlowersehn . nachmittags 3 Uhr

in Barres Wirtshause zu

augun ,ehn. 3r dieſem Termin
2 schwere Läuferschweine enolat ber irgend hinlänglichem

zu verkaufen .

Aurich , Hagtumer Str . 35 .

Sägerei .

Ein farbenreines

Mutterfalb

erjolgt
Gebot 10jori der Zuschlag .

Westerstede .

Gustav Koch , vereid . Bersteigerer

3u nertaufen

zu verk. M. Doden, Emden, & S. Schiffsmotor
Sinterm Rahmen 9 .

Zu verkaufen 7jährige

tragende Stute
mit kleinem Fehler .

A. Brahms , Spezerfehn .

Deuz -Diesel
( stehend ) , tadellos in Ord

nung ,

Nordseebad Langeoog

sucht zum 15 . April , ebenso

zum 1. Juli je eine tüchtige
selbständige

Sausgehilfin
für alle vort . Arbeiten , nicht
unter 20 Jahren , gegen guten

Lohn . Anfragen mit Zeugn
find an abige Adresse au

fenden .

Suche für meinen Privat

haushalt ( 4 erwachs . Pers . )

eine saubere erfahrene

mit Wendegetriebe, Hausgehilfin
Schraube und allem Zubehör

Sinr . Brunken , Westgroßefehn .
Frau Gerhard Effenga ,

Emden , Bahnhofstr . 20 .

Hochtragende, stammberecht. 600 ccm Tornar -Rad Suche zum 1. Mai

Fürse
passend für Kleinbetrieb , hat

zu verkaufen
2. D. Bus Ww ., Ihlowerhörn .

mit Jap-Motor, in beitem 2 zuvert . Gehilfen
Zustand , steuerfrei , zu verk .

Siebert , Emben ,

Adolf Hitler Str . 217.

( Groß und Kleinknecht ) .

3 . B . Ringena , Freepsum .

Joachim Müller , Bädermstr . ,

Ostgroßefehn .

Gesucht auf baldmöglichst oder
1. März em

junger Mann
ber alle Arbeiten mit verrichter
und ein

junges Mädchen
das auch mit Melten will .

Mürrwarden ( Butj . )

Joh . Lüdemann , Landwirt
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v . 17 - 20 Jahren , der melken

fann , gegen guten Lohn .

Angebote mit Lohn an

S . Heise , Ethorn i . O.

auf sofort gesucht .

Emden , Gr . Brückstr . 36 .

Wir beabsichtigen zum 1. 4 .

einen

Suche zum 1. Mai einen Stationslehrling
jüngeren

landw . Gehilfen
B . Poppen Wwe . ,
Timmel .

Gesucht zum 15. Febr . ein
tüchtiger

Hausdiener
der mit Vieh umgehen fann

und landw . Kenntnisse hat .

Gute Zeugnisse .

einzustellen . Bewerbungen
mit Zeugnis -Abschriften sof .
erwünscht .

Betriebsleitung d . Kreis .

bahn Emden - Rewiunt¬

Greetjiel in Emden .

Vermischtes

Harms , Bahnhofshotel Leer. Suche stillen Seilhaber

Tüchtigen

Schmiedegesellen
für Sufbeschlag , Wagenbau
u. Landmaschinen (lezt. ni
unbedingt erforderlich ) stellt
sofort ein

B. Moddemeyer , Bentheim
in Hannover .

mit 2500 R . Ia Sicherheiten .

Angebote unter 208 an

die DT3 . , Emben .

Auch für Dich die Barole

Kampl dem Verderb"

Diese Seite gehört zum Nachschlagewerk der Hausfrau " I WA
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Süßmost

1

501 Tabes

faut werden da aus dem Saft

der Wurzeln Lakrizensaft her¬
gestellt wird .

Süßmost , angenehmes , alkohol¬
freies Getränk aus ungegorenen
frischen Obstiäften , die feimfrei

gemacht und feimfrei in Fla¬
schen verschlossen sind .

Süßstoff , fünstliches Süßmittel
wie Sacharin , das feinen Nähr¬

wert besitzt . Sacharin darf
Speisen erst unmittelbar vor

dem Genuß zugesetzt werden .

Sweater , engl . , Bedeutung
Schwizer , Strickweste oder Puls
lover mit langen Aermeln und
Rollkragen .

Eylvia , weibl . Vorname lat .

Herkunft mit der Bedeutung
Freundin des Waldes " .

griech . . Sinnbild ,

Gleichnis , Wahrzeichen , durch
Symbol ,

Tabat (Nifotiana ) . Nachtschat
tengewächs , Blüten und Blätter

enthalten Nikotin ( Gift ) . Pflan¬

ze in südlichen Ländern behei¬

matet . Bei uns in der Pfalz und

auch in anderen Gegenden ange =

baut ( . . Bauerntabat " ) . In Blu¬

mengärten werden Blütentabat¬

pflanzen gezogen ; sie wirken durch

ihre Größe , burch die breiten

Blätter und wohlduftenden Blü

ten . Aussaat muß März in Kä
ften erfolgen , im Mai auf Staus

benbeete und als Gruppenpflan¬

ze zwischen Gehölzen und im

Rasen anpflanzen . Brauchen

I

das bestimmte Begriffe oder

Ideen anschaulich gemacht wer
den .
Symmetrie , griech . , Ebenmaß ,

Gleichmaß , Gleichordnung .

Sympathie , griech . , Bedeutung :

Mitgefühl , entbehrl . Fremdwort
für Teilnahme , Neigung . Wohl¬

gefallen . Sympathische Kuren
sollen angeblich Krankheiten
durch geheimnisvolle Kräfte , wie
Besprechen und Gebete , beheben .

Symptom , griech . , Anzeichen ,

Merkmal , Borbote , Begleit

erscheinung einer Krankheit .

Synthetische Edelsteine , künstlich

nachgeahmte Edelsteine .

Syphilis ( Ques ) , eine dem Men¬

schen eigentümliche Infektions
frankheit . Man frage den Arzt .

Smphon , i . Siphon .
Syrup , i. Sirup .

zur Blütenbildung viel Nah

rung .

Tabatfinger , gelbe Färbung ber
Fingerspizen durch Zigaretten .
rauchen , sieht sehr unschön aus .
Man entfernt sie durch Bims¬
stein .

Don

Tabatgeruch aus Zimmern ver¬
treibt man durch gute Durch
lüftung , das Aufstellen
Schüsseln mit einer Lösung von
übermangansaurem Kali oder
durch elektrische Rauchverzehrer .
Tabatière , franz . , Bedeutung -
Schnupftabatsoofe .

Tabes , siehe Rüdenmartsschwind¬
sucht .

Gardinenplätten
mit dem elektr . Bügel¬

eifen , der Schalter im

Griffist äußerst praktisch

Stromversorgungs - A. - G . Oldenburg - Ostfriesland



Zu kaufen gesucht
Für die Kirchengemeinde

Riepe habe ich

3 Diemat Wiese
Suche sofort für auswärts auf dem Ostacker ( bish . Pächter

einige gut gepflegte schwarz¬
bunte und rotbunte

hochtrag . Rinder
nebst 1/2 - jährige dito Farbe

Kuhfälber
alle mit Abstammung und ge =
nauer Preislage , ebenf . gesunde

Ww . Bohlen ) ,

3 Diemat Schwoeg

( bish .

„ Klumpendrei " ,

1 Acker
Pächter Focke Reinfen ,

Riepe ) ;

für die Goßnersche Mission zirfa
trag . Schafe 31/2 Diemat

Angebote bis Sonntag er
beten .

J . Jacobi , Bangstede ,
Post Riepe .

Fernruf : Riepe 14 .

Kaufe ein

Einfamilienhaus
mit Garten . 2000 RM . Anz .

Angebote unter E 206

die OTZ . , Emden .
an

Anzukaufen gesucht 1 bis 2

rote Blüichfefiel

Meedland
am Mittelhauser Wege

zu verpachten .

Interessenten wollen sich bis
zum 18 . Februar 1937 mit mir
in Verbindung setzen .

Aurich . Pape ,
Preuß . Auktionator .

Harlingerland

Deichacht Ejens

Der GA-Trupp Die DeutscheArbeitsfront
Wir erinnern legtmalig

Mart daran, daß uns die alten
veranstaltet am Verbandsunterlagen

Sonntag , dem 14. Febr . 1937 der ehemaligen Deutschen
mTrupplotalB. Sarms, Marg

einen

Kameradschaftsabend
Angestelltenschaft

bis zum 15. 2. 37 zur Umschrei
bung einzureichen find. Sämt¬

mit Aufführungen und Tan : liche nach dem 1. 3. 37 eingehen¬
den Unterlagen werden für uns
gültig erklärt .- Anfang 20 Uhr

Hierzu ladet herzlichst ein

der Truppführer .

Verwaltungsstelle
Wittmund .

Familiennachrichten

Die Geburt eines strammen

Lu
dw

ig W
er

ne
r

Sonntagsjungen
zeigen in dantbarer Freude an

B. J . Groen und Frau
Meta , geb . Ubbinga

Die Herren Ausschußmitglie - Remington , Indiana USA ., den 24. Januar 1937

mit od . ohne Sofa , sowie ein der der Deichacht Esens werden

Räucherschrank
Offerten unter E 209 an die

OTZ . , Emden .

Junger

angeförter Eber
zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preisangabe

zu einer

Bersammlung
am

Sonnabend , 20 . Febr . .
nachm . 3 Uhr ,

nach dem Hotel Deutsches Haus

in Esens eingeladen .

Tagesordnung :

an die Molkerei Georgsheil . 1. Erledigung des Protokolls

Pachtungen

Gutgehende

Bäckerei

der lezten Versammlung .

2 . Erneuerung des Steindamms
bei Neuharlingersiel .

3. Festsetzung der Weidegelder
für den diesjähr . Weidegang .

4. Bewilligung einer Deichschoß =

hebung für 1937/38 .

5. Strohlieferung 1937/38 .

in der Nähe der Stadt Aurich 6. Anträge und Sonstiges .

frankheitshalber zu verpachten . Buterhusen , 10 . Febr . 1937 .

Näheres in der Geschäftsstelle
der OTZ . , Aurich .

Lottmann ,
leitender Deichrichter .

Dampfmolkerei „ Frisia " e . G. m . u . S. , Wittmund .
Zum 1. Mai 1937 sollen

jämtliche Ardorfer Milchtouren
neu vergeben werden und

von Wittmund folgende Milchtouren :
Afel - Wittmund in zwei Touren , Eggelingen , Toquard ,

Blerfum , Leepens , Willen , Updorf , Auricher Str . , Möns .

Offerten sind bis zum 1. März in der Molkerei ab¬
Der Vorstand .zugeben .

Durch die Geburt eines träitigen

Stammhalters
wurden hocherireut

Carl Noosten und Frau

Ostdorf , den 9. Februar 1937
Frauke , geb . Janßen

In dankbarer Freude zeigen die

Geburt ihres dritten Jungen an

Udo Smidt und Frau

Süderpolder , den 9. Februar 1937

Jhre Verlobung geben bekannt

Friederike , geb . Smidt

Hilfe Bohlen
Siegfried Waten

Bagband 11. Februar 1937 Brinkum

Jhre heute vollzogene Dermählung geben bekannt

Werner Hille

Carola Elisabeth Hille
geb . Pfeffer

Emden
Bad Harzburg

Skagerrakstraße 1 III

10 . Februar 1937 .

Ihre am 6. Februar vollzogene Vermählung geben bekannt

Leer , 10. Februar 1937 .

Konigstraße 29

Jobann Koch und Frau
Gretchen , geb . Stöhr

Gleichzeitig danken wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Emden , den 11. Februar 1937 .

Am 10 . ds . Mts . nahm der Herr unsern kleinen ,

einzigen Jungen , Bruder , Enkel , Urenkel , Neffen und

Vetter

Siever Brandt

wieder zu sich in sein Himmelreich . Nur 10 Monate

war er unser Sonnenschein .

Die tiefbetrübten Eltern

Heinrich Brandt und Frau

Geske , geb Eiklenborg
nebst allen Angehörigen .

Rechtsupweg , den 9. Februar 1937 .

Heute morgen um 7 Uhr entschlief sanft und

ruhig nach längerem schweren Leiden meine liebe Frau ,

meiner fünf Kinder treusorgende Mutter

Jakobine Nannen
geb . Harken

im blühenden Alter von 30 Jahren .

In tiefer Trauer
Nanne Nannen

nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem

13. Februar , nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause aus .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewerk der Hausfrau " I WA
Loga , den 10 .

Februar 1937 .

Am 8 d . M. verschied an

den Folgen eines schweren
Leidens unser treuer

Kamerad

HeinrichOltmann
Fronttämpfer von 1914/18

im Alter von 45 Jahren .

Sein Andenken bleibt bei

uns in Egren .

NS. -Kriegsopferderforgung
Kameradschaft Loga

Die Teilnahme an der

Beerdigung am Freitag =

nachmittag ist für alle
Kameraden Ehren ache .

Zu vermieten

Besseres möbliertes
Wohn - und Schlafzimmer

an Eheleute zu vermieten .

Wo , sagt die OT3 . Emden
unter 207 .

3wei schöne , große

Lagerräume
zu vermieten .

Schriftl . Anfragen u . A 36
an die OT3 . , Aurich .

Schöne 4räumige

Etagenwohnung
an ruhiger Lage zum 15 . 3 .

zu vermieten .

3u erfragen unter E 204 bei

der OT3 . , Emden .

Einfamilienhaus
3 Zimmer u . Küche , mit gr .

Gemüsegarten , in unmittelb .

Eberswalde , den 9. Februar 1937 .

Augusta - Viktoria - Heim

Nach kurzer Krankheit verschied heute

meine liebe Frau

Elisabeth , geb. Paul
meines Töchterchens gute Mutter .

Dr . Kurt Kessler .

Georgsfeld , den 10 . Februar 1937 .

Heute morgen 3 Uhr entschlief nach kurzer , heftiger

Krankheit mein lieber Mann unser treusorgender Vater ,

Großvater , Urgroßvater , Bruder , Schwager und Onkel

der Kolonist

Peter Harms Beckhaus
im 79 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Folke Beckhaus , geb Janßen
nebst Kindern und Enkelkindern .

Beerdigung am Sonnabend , dem 13 . Februar , nach¬

mittags 2 Uhr vom Burgtor aus .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Heimgange meiner lieben Frau , unserer herzens¬

guten , unvergeßlichen Mutter , sagen wir allen auf

diesem Wege unseren

Bietzefeld .

herzlichen Dank

Hinrich Gerdes und Kinder .

Nähe der Stadt Papenburg Trauerbriefe liefert schnellstens die OT3 .
zu vermieten .

Albert Leferint , Völlenerfehn .
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Table d ' hôte

Table d ' hôte , franz ., Bedeutung
Holztafel , das Speisen der Ho =

telgäste an einer gemeinsamen
Tafel , ist kaum mehr üblich .

Tablett , franz ., entbehrl . Fremd¬
wort für Auftragbrett , Trag¬
brett , Platte .

=

Tablette , franz . , Bedeutung
fleiner Tisch , Täfelchen , Arznei¬
täfelchen , daher die Bezeichnung
für flache Arzneiplättchen .

Tabouret , franz . , niedriger , meist
gepolsterter Stuhl ohne Lehne .

Tachometer , griech . , Bedeutung
Geschwindigkeitsmesser, Vor¬

richtung am Auto , die die Stun

benfilometergeschwindigkeit an¬

zeigt .

Tafellad , andere Bezeichnung
für Schellad .

Tafelfalz , feinförniges Salz , das

infolge von Beimischungen sich

nicht so leicht zusammenballt wie

gewöhnliches Salz .

Tafelschmud aus Blumen ist im¬

mer , auch im bescheidensten

Haushalt , angebracht . Man ord¬

ne niedrige Blumen in flache
Behältnisse ein , damit die Pflan¬

zen nicht die Verrichtung der
Mahlzeit und den Blick zum

Nachbarn behindern können . Bei
der Auswahl der Blumenfarben
ist etwa das Tischgedeck zu

berüdfichtigen, gleichfalls die Be¬
leuchtung des Raumes . Das Um¬

herlegen von Streublumen auf

bie Tafel ist unangebracht , da
sie bald welten und dann un¬

502 Tagetes

schön wirken . Die Blume auf

bem , wenn auch noch so einfach
hergerichteten Eẞtisch spricht im¬
mer für die Hausfrau und Mut¬
ter .

Taft , Taffet , Seiden - oder Kunst¬
seibenstoff . der wie glatte Lein¬

wand gewebt ist . Es gibt außer
dem schweren Doppeltaft und

mit Baumwolleinschlag geweb
ten , leichten Futtertaft . Taft

darf nicht zusammengefaltet lie¬
gen , da er leicht bricht . Man

reinigt ihn in Waschbenzin .

Taftpapier , einseitig gefärbtes
Glanzpapier .

Tagebuch schreiben ist in unserer
schnellebigen Zeit aus der Mode
gefommen . Auch junge Menichen
führen nur noch in seltenen Fäl¬
len Tagebuch , und wenn sie es
tun , wollen sie sich damit weni¬
ger über Gefühle Rechenschaft
geben , als die Erinnerung an

Erlebnisse und besondere Eins

drücke festhalten . In dieser Weise

Tagebuch führen , ist auch für
Erwachsene empfehlenswert . Es

bedarf dabei nicht langer Aus¬
führungen , sondern nur weniger
Stichworte , die zum Nachprüfen
einer ungewiß gewordenen Ers
innerung doch von Wert sind .

Die Eltern sollten die wichtigsten
Ereignisse im Leben ihrer Kinder

und der Familie in einem Tage¬
buch festhalten , in dem auch Plaz
sein fann für Photographien .

Tagesordnung , die Reihenfolge
der zu behandelnden Punkte in

einer Versammlung .

Tagetes , Studentenblume , ein¬

jährig , anspruchslos , langblü¬

Bohner -Wachs , Möbel -Nolitur

Lybert Wilts , Sarbenhandlung - Emden , Lane , Norden



T3 .

Am Feierabend

Musikalische Kriegserinnerungen
Von Rudolf Müller

Die Sorge für die geistige Zerstreuung und Auf¬

frischung der Truppe nach Kampftagen und inmitten der

Monotonie des Grabenlebens gehörte zu den vielen

-

Dingen, mit denen bei Kriegsbeginn feine Heeresleitung
rechnen konnte . Wie in vielen Lagen , denen sie sich plötz

lich gegenübersah , fand auch hier die Truppe die erste Ab¬

hilfe aus sich selbst . Durch Sammlung von Büchern , die

dem einzelnen entbehrlich und lästig geworden waren -
entstandendenn er mußte sie im Tornister mitschleppen entstanden

die ersten Feldbüchereien . Meist aus leichten

Romanen , Wiesbadener und Reklam -Heften bestehend ,

wurden sie in einer Riste verstaut , die mit der Kompanie

von Stellung zu Stellung ging. Diese bescheidenen Samm
lungen sind der Grundstein der späteren großen Feld¬

büchereien , deren Reichhaltigkeit erstaunlich war , und die

sich nicht mit bloßer Unterhaltungslektüre begnügten , son¬

dern dem vorhandenen Bildungstrieb in reichem Maße

gerecht zu werden suchten .
die Front

In ähnlicher Weise entstanden

konzerte durch Selbsthilfe der Truppe , zunächst im

engen Rahmen der Kompanie und des Bataillons . Die

ersten waren Unterhaltungsabende primitivster Art in

Scheunen , Baracken und im Freien , wo jeder , der sich dazu

berufen fühlte , vortrug , was er wußte und konnte . Ich

selbst wurde zu Beginn des Sommers 1916 von meinem
meinem ersten Front

Bataillonsführer zu

fonzert " fommandiert . Es fand in Cernay -les -Reims ,

600 Meter hinter dem vordersten Schüßengraben statt . Ab¬

gesehen von den Schrecken des Vormarsches hatte das Dorf

bis dahin wenig unter dem Krieg zu leiden gehabt . Ein
darin zurück¬

großer Teil der Zivilbevölkerung war darin zurück¬

geblieben , und der darüber unterrichtete Gegner verschonte

es deshalb mit seinem Artilleriefeuer .

Hier also traf mich an einem glutheißen Sonntagmittag

völlig überraschend der Befehl , am Nachmittag eine Stunde

Klavier zu spielen . Ich kam dadurch zunächst in einige

Berlegenheit . Seit langem hatte ich fein Klavier mehr

gesehen , war statt dessen ausgiebig mit Gewehr und

Spaten umgegangen , hatte Balten , Stacheldrahtrollen ,

Minen und andere unhandliche Dinge geschleppt und

fonnte mir weder vom Zustand meiner Hände noch meines

Gedächtnisses irgendeine Vorstellung machen . Noten hatte

ich natürlich nicht bei mir . Weiter wußte ich zunächst auch

nicht recht , was ich meinem feldgrauen Auditorium vor¬

setzen sollte , und wie sich dieses , noch dazu bei vierzig Grad

Celsius gegenüber einem einstündigen Klavierprogramm
verhalten würde . Ich war auf eine alsbald einsetzende

rege Unterhaltung und darauf gefaßt , daß ein großer Teil

bald das Weite suchen würde .

Ort der Handlung war eine Scheune , in der sonst

Feldgottesdienst abgehalten wurde , mit einem kleinen Bo¬

dium und in den Boden gerammten Bänken . Licht ge¬

langte durch die offen bleibende Tür in den Raum . Zur

festgesetzten Stunde fand ich ein von irgendwoher herbei¬

geschafftes recht gutes Pleyel -Klavier und eine ziemlich

stattliche Zuhörerschaft vor . Ich spielte durchweg Stücke

von liebmäßigem und Tanzcharakter von Grieg , Liszt ,

Chopin mit eingänglicher Melodik und etwas virtuosem

Aufpuz . Die Zuhörer hielten musterhafte Ruhe , es ist

auch keiner davongelaufen . Für mich fonnte ich die be¬

ruhigende Feststellung machen , daß nach Ueberwindung

einer ersten Unsicherheit Hände und Gedächtnis gut funt¬

tionierten .

Diese erste Vorspielstunde trug mir eine ganze Reihe

weiterer bei benachbarten Truppenteilen ein . Ich lernte

auf diese Weise die ganze Gegend des äußeren Forts

gürtels um Reims fennen , so weit er sich in deutscher Hand

befand . Die Wege mußte ich meist vom Schützengraben

und in feldmarschmäßiger Ausrüstung zu Fuß zurück¬

legen , bis mich irgendein Fahrzeug mitnahm . Die Konzerte

verliefen wie das eben geschilderte .

-

Die nächste Station meines Kriegsmusikantentums
wurde das Kriegslazarett in Rethel . Das

Wohlwollen des dortigen Chefarztes verhalf mir zu einem

guten Pleyelflügel . Unter den dortigen Offizieren lernte

ich einen Mannheimer Sänger und einen Leipziger

Cellisten , beides tüchtige Musiker , kennen . Ihr bisheriger

Pianist , der Fliegerleutnant und spätere Generalmusik¬
direktor Rudolf Schulz Dornburg war gerade ver¬

setzt worden , so daß ihnen meine Gegenwart nicht unwill¬

tommen war . Nach wenigen Proben gaben wir unser

erstes gemeinsames Konzert im ehemaligen Theater der

Stadt . Das Programm bestand aus sechs Nummern , von

denen jeder zwei zu bestreiten hatte . Die Zuhörer waren

überwiegend Verwundete und Leichtkranke . Diese kleinen

Konzerte fanden so viel Anklang, daß wir regelmäßig alle

zwei Wochen eins veranstalteten .

In Rethel lernte ich auch die beiden Menschen kennen ,

die sich um die endgültige Einbürgerung der Frontfonzerte

die meisten Verdienste erworben haben : den Jenaer Uni¬

versitätsmusikdirektor und jetzigen Direktor der Berliner

Hochschule für Musik , Prof . Dr . Friz Stein , und die

Frankfurter Altistin und Rote -Kreuz -Schwester Agnes

Braunfels . Aus eigener Initiative hatte Prof . Stein

aus freiwilligen Kriegskrankenpflegern einen fünfund¬
zwanzigköpfigen Männerchor gebildet . Mit diesem und

Agnes Braunfels als Solistin veranstaltete er seine Kon¬

zerte in der wundervollen Kathedrale von Laon

und erregte damit die Aufmerksamkeit des Generalobersten

von Heringen und des späteren preußischen Kriegsmini¬

sters von Stein .

Auf deren Veranlassung erhielt der Chor den Auftrag , die

Frontkämpfer der 7. Armee mit Musik zu versorgen . Stein

unterzog sich dieser Aufgabe mit dem ihm eigenen Feuer¬

eifer. Bald beschränkte er sich nicht mehr auf die 7. Armee,
sondern erweiterte seinen Wirkungsfreis auf die gesamte
Westfront von der belgischen Küste bis zur Schweizer
Grenze . Trotz oft sehr schwieriger Reiseverhältnisse und

fümmerlichster Unterbringung tannte Stein für sich und

den Chor keine Schonung . Das Normale waren mehrere

Konzerte an einem Tag , und innerhalb von drei Jahren

hat der Chor weit über 1000 Konzerte gegeven .

Es dürfte wenige deutsche Soldaten geben , die längere

Zeit an der Westfront waren, ohne den „Kriegsmänner¬
chor Laon " gehört zu haben .

Die Programme des Chores waren nach den Gesichts¬

punkten zusammengestellt , fedem Geschmack etwas zu brin =

gen . Sie enthielten die Brahmssche Rhapsodie für Altsolo

und Männerchor neben „ Aus der Jugendzeit " , Brahmssche

Sololieder neben altbekannten Volksliedern , und konnte

sich Stein an die Orgel setzen , so spielte er neben einer

Bach -Fuge den Pilgerchor aus ,,Tannhäuser " .

-

Unterhaltungsbeilage der DT3 . "

vom Donnerstag , dem 11 . Februar 1937

räumten Fabritsälen , die als Massenquartiere dienten . In

der Mehrzahl waren sie nicht heizbar , doch die Februar¬

tälte so arg , daß wir in Mänteln auftreten mußten , und

den Sängern der Atem wie Dampf vom Munde ging . Das

Schlimmste aber war , wenn in guter Absicht zu Heiz¬

zweden offene Kohlenbecken aufgestellt waren und die Luft

voll gelbgrauer Dunstschwaden hing . Manchmal konnte der

Raum die Menge der Zuhörer nicht fassen . Dann wurden

Türen und Fenster geöffnet , und wer im Innern keinen

Blatz fand, hörte draußen zu. Als mir dabei mehrmals die
Noten vom Klavier wehten, half ich mir , indem ich zukünf¬
tig auch die Begleitungen auswendig spielte.

Diese Reise schloß mit einem Konzert in unserem Stand¬

ort , dem ärmlichen Aisne - Städtchen Bouziers ,

das während des Krieges als Siz des Armee -Oberkom¬

mandos 3 einige Bedeutung erlangte . Dort stand uns neben

der schönen alten Kirche das erste von uns Deutschen in

errichtet auf den Grundmauern eines alten PferdestallesFrankreich erbaute Kriegstheater zur Verfügung. Es war

und eines ehemaligen Weinkellers und bestand größten¬

teils aus Holz , grober Leinwand und Dachpappe . Troy¬

dem war es in seiner geschmackvollen Einfachheit und

Zweckmäßigkeit ein kleines architektonisches Meisterwerk ,

das verdient hätte , als freundliches Denkmal der Kriegs

zeit erhalten zu bleiben . Leider fiel es im Sommer

1918 einer Fliegerbombe zum Opfer . Es enthielt gegen
400 Sigpläge mit festem Gestühl , ein tiefgelegtes Orchester

und war in allen Teilen durch große Backsteinöfen heizbar .

Wärme dehnt aus , Kälte zieht zusammen .

Dem muß die Haut gewachsen sein , sonst

wird sie leicht rissig und spröde . Des¬

halb vorbeugend mit der euzerithaltigen

Nivea Creme einreiben ! Das erhält

Ihre Haut zart , weich und geschmeidig .

Zu meiner völligen Wiederherstellung wurde ich von

Rethel einem Genesungsheim in den Ardennen überwie¬

sen . Dorthin kamen Ende Dezember 1916 der damalige

Dresdener , spätere Berliner am mersänger Fris Schon in der Schule lernten wir ' s :

Goot - im Militärverhältnis damals Vizewachtmeister

einer Fernsprechabteilung und Agnes Braunfels , die

vom Armee -Oberkommando 3 in Bouziers , zu dem Frau

Braunfels mittlerweile _von_Laon versetzt worden war ,

den Auftrag hatten , allen Truppen und Lazaretten , die

den Wunsch äußerten , ein Weihnachtskonzert zu geben . Ich

erhielt Gelegenheit , in diesem Konzert solistisch mitzuwir

fen und fuhr am nächsten Tage mit zu drei Konzerten , die

im Großen Hauptquartier in Charleville
stattfanden . Wenige Tage später verfügte das Armee¬

Oberkommando 3 meine Versehung nach Vouziers zur

dauernden Mitwirkung in den Konzerten dieser Armee ,

die der sehr kunstsinnige Generaloberst von Einem auch

dort für ständig einzurichten beschlossen hatte .

Don

Wir hatten zunächst drei Wochen Zeit zum Studieren

eines Programms , das aus Duetten von Schumann
eines Programms , das aus Duetten
und Dvorat , Balladen von Löwe , Liedern

Strauß , Cornelius Pfitzner , alten Volksliedern

und Klavierstücken von Chopin und Liszt bestand .

Am stärksten wirkte davon stets das Rückert -Löwesche Idyll
- allerdings auch

der „ Kleine Haushalt " , von Fritz Soot allerdings auch

meisterlich gesungen ; ein Beweis dafür , wie stark das

Innere des Soldaten nach Eindrücken verlangte , die weit

weg von seinem täglichen , rauhen Erleben führten , wonach

wir uns dauernd zu richten hatten .

-

Mit diesem Programm waren wir drei Wochen unter¬

wegs . Der Frontteil , den wir zu besuchen hatten , war die

Gegend zwischen Rethel und Verdun . Wir

musizierten in Kirchen , Baraden , Scheunen und ausge¬

NIVEA

CREME
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Für die verhältnismäßig vollkommene Bühneneinrichtung

ner Oper verantwortlich . Die notwendigen Dekorationenzeichnete der technische Direktor der Dresde

hatten die Dresdener Hoftheater geschenkt.
Hier spielte ein fleines Häuflein vom Zufall zusammen¬

gewehter feldgrauer Schauspieler , die daneben vollen

militärischen Dienst taten , zweimal wöchentlich harmlose ,
„ Raub, ,Raub der Sabinerinnen " ,

bekannte Lustspiele , wie
, ,Robert und Bertram " , " Kyriz -Pyrig " . Die Damenrollen

wurden zunächst von Schwestern , später von Berufsschaus

spielerinnen gegeben . Die Theaterleitung lag in den Häit =

den des kriegsfreiwilligen Kraftfahrleutnants Willi Grun¬

wald , damals ein bekanntes Mitglied des Berliner Lessing¬

Theaters , später Intendant in Duisburg .

Als Kuriosum sei erwähnt , daß ich einmal für dieses

Theater eine Musik zu den ersten fünf Faustszenen zu

liefern hatte , zu deren Ausführung ein Soloquartet ( Oster¬

gefänge ) und ein Orchesterchen , bestehend aus zwei Geigen ,

einem Cello , Klavier und Harmonium zur Verfügung

stand .
( Schluß folgt . )

Die Rote Armee der Sowjets
Von Major a . D. von Keiser

außerhalb der Truppe " . Die attive Dienstzeit beginnt mit

dem 20. Lebensjahr ; sie dauert bei den Kadertruppen

zwei Jahre , bei den Territorialtruppen , über fünf Jahre

verteilt , acht bis elf Monate , und bei der Ausbildung

außerhalb der Truppe , der sich alle übrigen Wehrpflichti

gen unterziehen müssen , ohne faserniert zu werden , bet

fünfjähriger Ausbildungszeit im ganzen sechs Monate .

zum 34 . Lebensjahre der Reserve , bis zum vollendeten 40 .Nach der aktiven Dienstzeit gehört der Wehrpflichtige bis

Lebensjahre der Landwehr an .

Etwa ein Jahr nach Ausbruch der russischen Revolution , den Territorialtruppen und schließlich die „Ausbildung¬

im Februar 1917 , in der das alte zaristische Heer völlig

zusammenbrach, wurde in Sowjetrußland die „ Rote

Arbeiter - und Bauernarmee " aufgestellt . Zunächst ein

disziplinloser Haufen von zerlumpten Deserteuren

und sonstigen Verbrechern , wurde diese „ Armee " in ver¬

hältnismäßig furzer Zeit durch Offiziere des alten Kaiser¬

lichen Heeres auf der Grundlage der allgemeinen Wehr¬

pflicht in eine friegsbrauchbare Armee umgewandelt . Als

dann 1920 auch dieses Heer im Feldzug gegen

Polen nach großen Anfangserfolgen geschlagen war ,

wurde ein Friedensheer von 400 000 Mann Stärke auf¬

gestellt , aus dem sich organisch das heutige Riesenheer der

Roten entwickelt hat .

Bei aller Eigenart des sowjetrussischen Wehrsystems ist

doch das Ideal des Kommunismus , die kurzfristig aus¬

gebildete Volksmiliz , in der Roten Armee nicht verwirklicht

worden . Vielmehr ist sie genau wie die übrigen großen

europäischen Heere , die der Kommunismus so leidenschaft¬

lich als „ militaristisch" bekämpft, ein stehendes Heer

mit allgemeiner Wehrpflicht geworden . Da aber bei einer

Bevölkerung von 165 Millionen unmöglich alle Wehr¬

pflichtigen im stehenden Heere bei längerer Dienstzeit aus¬

gebildet werden können , sind daneben die sogenannten

Territorialtruppen" mit furzer Ausbildungszeit auf
"
gestellt worden .

Die
Wehrpflichtig sind alle Bürger" . Der Dienst mit der

Waffe ist aber ein Vorrecht der „ Werktätigen" , d. h . der

handarbeitenden und kleinbäuerlichen Klassen .

, ,Nichtwerktätigen" hingegen , die der bolschewistisch-jüdi¬

schen Regierung nicht zuverlässig genug erscheinen , die

Großbauern also , sollen grund¬
geistigen Arbeiter und Großbauern also ,

fäglich ohne Waffe nur hinter der Front Verwendung

Vergrößerung des Heeres , anscheinend nicht mehr strengfinden, eine Bestimmung, die heute, nach der gewaltigen

durchgeführt wird . Im Kriege sind auch die werktätigen

Frauen wehrpflichtig , sie fönnen aber schon im

Frieden freiwillig in den aktiven Dienst eintreten .

Es gibt drei Arten des aktiven Dienstes in Sowjetruß
land , und zwar den Dienst bei den Kadertruppen und bei

Die Ausbildung außerhalb der Truppe "

ist nicht etwa mit der vormilitärischen Jugenderziehung

zu verwechseln , die vom 16. bis 19 . Lebensjahr obligatorisch

ist und in den Händen der staatlichen Behörden und mili¬

tärischen Vereine liegt . Sie umfaßt die Ausbildung am

Gewehr und Maschinengewehr, im Ererzieren , Felddienst ,

Gefechtsschießen und im Gastampf . Die größte an dieser

Jugendausbildung beteiligte Organisation ist die „Gesell¬

und Gaswesens " , die über vier Millionen Menschen um =schaft zur Förderung der Landesverteidigung, des Flug¬

faßt und rege wehrpolitische Propaganda treibt .

"
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Die höchste militärische Verwaltungsbehörde ist das

Volkskommissariat für Armee und Marine " , die höchste

Revolutionäre Kriegsrat " . An der Spitze dieser beidenKommandobehörde der aus zehn Mitgliedern bestehende

low , der somit der tatsächliche Oberbefehlshaber der ge¬Behörden steht der ehemaligeFabritarbeiterWoroschi =

samten sowjetrussischen Armee ist . Das Heer gliedert sich
in neun Militärbezirke , 23 Armeekorps mit etwa 100
Schützendivisionen und vier bis fünf Kavallerietorps mit
mindestens 23 Kavalleriedivisionen . Sehr stark ist auch die
Artillerie im russischen Heer vertreten , da außer der

zu anderen Heeren über eine Abteilungichweren Artillerie jedes Infanterieregiment im Gegen¬Divisionsartillerie und der den Armeekorps zugeteilten

satz
leichter Artillerie verfügt . Die Kampfwagenwaffe ,
die in dauerndem Wachsen begriffen ist, dürfte heute 5000

bis 6000 Wagen umfassen. Außerdem verfügt die sowjet¬
russische Panzerwaffe über eine größere Anzahl vou



- -
Panzerkraftwagenabteilungen , die den Kavallerieforps
und divisionen zugeteilt sind , und schließlich eine Beson¬
derheit des russischen Heeres über eine Reihe gepan =
zerter Eisenbahnzüge .

An der Spitze der gesamten Luftstreitkräfte des Heeres
steht der „ Chef der Roten Luftflotte " , der unmittelbar dem

Revolutionären Kriegsrat unterstellt ist . Ihm unter¬
geordnet sind die Chefs der Luftstreitkräfte der neun Mili¬

färbezirke , die gleichzeitig die Berater der Bezirksober¬
befehlshaber in Luftfragen sind . Sie haben über sämtliche
Luftstreitkräfte ihres Militärbezirks zu verfügen . Einge¬
teilt ist die gesamte Luftwaffe in 33 Fliegerbrigaden , jede
Brigade umfaßt fünf bis sieben Geschwader mit Staffeln

zu je acht bis zwölf Flugzeugen . Die Gesamtzahl der kriegs¬
verwendungsfähigen Flugzeuge , die noch 1930 nur etwa
1000 Stück betrug , ist heute auf mindestens 6000 Stüd ge¬
stiegen . Eigene Flugzeugtypen hat Sowjetrußland bisher

ebensowenig wie Kampfwagenarten herausgebracht . Man
begnügte sich damit , die besten ausländischen Modelle , be =

sonders englische und französische , mit Hilfe ausländischer
Ingenieure mit geringen , den russischen Verhältnissen an¬
gepaßten Aenderungen nachzubauen . Für die offensive
Bestimmung der Luftwaffe ist die auffallend große Anzahl
von schweren und schwersten Bombenflugzeugen mit stärk¬
ster Bombenlast und Bewaffnung bezeichnend .

Die Gaswaffe , deren Organisation in Sowjetruß¬
land noch viel geheimer behandelt wird als die der übri¬
gen Truppengattungen , soll sehr stark entwickelt sein ,

worauf auch die außerordentlich große Zahl von chemischen

Fabriken schließen läßt , die in keinem Verhältnis zu der
sonstigen industriellen Entwicklung des Landes steht . An
der Spitze der Gaswaffe steht die „ Inspektion des Gas¬

wesens " , und bei jedem Korps und jeder Division steht
ein Chef des Gaswesens .

Die zahlenmäßige Stärke des gesamten sowjetrussischen
Heeres beträgt für die nächsten Jahre , solange sich infolge
Der Vorverlegung der Dienstzeit mehr als zwei Jahrgänge
unter den Waffen befinden , annähernd zwei Millionen
Mann . Die Kriegsstärke fann etwa auf zehn Millionen
Mann beziffert werden , wennwenn auch Ausbildung und

Kampfwert der Truppen sehr verschieden zu bewerten sind .

Humor

Er weiß Bescheid

,,Nach unserem ersten Zank hat Erwin ein Versöhnungs¬
bäumchen im Garten gepflanzt ."

„ So , so , ihr wollt euch wohl im Laufe der Jahre einen

Part anlegen ? "
Schottisches

Stodfinstere Nacht in London . Kein Mensch wagt sich

auf die Straße . Nur ein Schotte ist unten . Es ist ein schotti :

scher Photograph . Er entwickelte seine Filme .

Die Milderung

Der Richter fragte den Angeklagten : „ Können Sie

irgend etwas anführen , was Ihre Strafe mildern kann ?"

Da erhellte sich das Gesicht des Mannes : „ Wenn Sie

meinen , Herr Vorsitzender , dann möchte ich gern ein Sofa
in meiner Zelle haben !" ( Politiken . )

Kinderhumor .

Großmutter (erzählt ) : „ Ja , im Dreißigjährigen Kriege
waren böse Zeiten in Deutschland , da hat mancher seinen

Schatz begraben müssen . "
Enkelin (sehr erschreckt ) : „ Lebendig ? Großmama ?"

Vom
Ein spannender

Kriminalroman

Säter fehlt jede Spur

Von GERHARD

19 )

ACHTERBERG

( Nachdruck verboten )

Tarwich stieß eine unterdrückte Verwünschung hervor .

Als man Lambeth erreicht hatte , steigerte das Auto seine

Geschwindigkeit noch erheblich . Die Straßen waren hier still ,

lagen in ruhiger Einsamkeit , und von einem Bobby ( Schutz¬
mann ) , der vielleicht noch in letter Minute wegen des allzu
schnellen Fahrens Schwierigkeiten bereiten konnte , war nichts

zu befürchten .
Die Ungewißheit , ob sich ihre vorahnende , schlimme Re¬

fürchtung tatsächlich bestätigen würde , trieb die verhaltene

Erregung der beiden Männer immer höher . Tarwich versuchte

sich davon zu überzeugen , daß alles ja nur eine Annahme , ein

vager Verdacht mit sehr wenig Begründung sei .

Das Auto bog in die Bernard - Street und verlangsamte
die Geschwindigkeit ; der Motor arbeitete leiser und regel¬

mäßiger .
Eine Minute später hielt der Wagen in der Nähe des

Hallersonschen Hauses . Man wollte absichtlich nicht direkt vor¬

fahren . Das Auto hielt noch nicht , da sprang Tarwich schon

aus dem Wagen , von Hallerson eilig verfolgt .

Die Bernard -Street war zu dieser späten Abendzeit , wie

alle Straßen dieses ruhigen , vornehmen Villenviertels , gänz

lich leer . Wenigstens fonnten die Männer auf beiden Seiten

der Straße keine Menschenseele erblicken . Nur in den Quer¬

straßen weiter entfernt sahen sie ein paar Autos kreuzen ,

deren unruhiges Scheinwerferlicht sich manchmal durch das

Dunkel zu ihnen herüberstahl .

Tarwich ordnete an , daß der Schofför sich in den Vorgarten

schleichen und dort das Fenster des Arbeitszimmers , das in

den Garten hinausführte , unter keinen Umständen aus den

Augen lassen sollte . Der Schofför war ein junger , pfiffiger
ein großesBursche , der sofort ein kleines Abenteuer und

Trinkgeld witterte , und unauffällig , sich stets im Dunkeln

Chinas berühmte drei Schwestern
Es gibt nach alter Tradition für eine chinesische Familie

fein größeres Unglück , als das , nur weiblichen Nachwuchs
zu haben . Eine Familie , in der es nur Töchter gibt und

feine Knaben , hadert mit ihrem Geschick, denn ihr Name
wird ausgelöscht und niemand wird den Ruhm des Hauses
fünden . Es ereignet sich zum ersten Male in der Geschichte
Chinas , daß eine Familie , der männlicher Nachwuchs ver¬

sagt blieb , dennoch eine gewichtige Rolle für die chinesische
Nation spielt . Drei Schwestern , deren Geburt einst mit

Wehflagen begrüßt wurde , nehmen heute im Staate eine

Stellung ein , wie sie chinesische Frauen bisher noch nie

eingenommen hatten . Sie halten in ihren zierlichen Hän¬

den gar manchen Faden der großen Politik und ihr Ein¬

fluß auf das Staatsleben ist außerordentlich groß .
Lange vor dem Krieg wanderte der junge Sung , der

auf der chinesischen Insel Hainan als Sohn eines Fischers
geboren wurde , nach den Vereinigten Staaten aus und

befehrte sich hier zum Christentum . Als er später in sein

Seimatland zurückkehrte , wurde er Missionar . Er heiratete
eine Chinesin , die ebenfalls in einer christlich - religiösen
Schule erzogen worden war . Das junge Paar wußte sich

auf seinen Werbezügen für das Christentum sehr schnell

Ansehen zu verschaffen , doch mußte es sich mit dem Echick¬
sal abfinden , nur drei Töchtern das Leben zu schenken .

Ein Sohn blieb ihm versagt . Es nannte sie „ Ai Ling "

( das erhabene Zeitalter ) , „ Ching -Ling " (das glückliche,,Ching -Ling " (das glückliche
Zeitalter ) und „ Mei Ling " ( das angenehme Zeitalter ) .

Alle drei Mädchen besuchten eine amerikanische Hochschule

und wurden zum Typ der amerikanischen Chine =
sin " , die fließend Englisch spricht , raucht , sich europäisch
fleidet , Sport treibt , kurzum , sich weit unterscheidet von

ihrer auch heute noch ein wenig mißachteten altmodischen
Landsmännin .

Mei Ling Sung studierte und machte ihren Doktor an

der Universität Boston . Sie kann reiten , Hockey spielen , ja
sie ist sogar eine der wenigen Astatinnen , die ein Flug¬
zeug zu steuern versteht . Heute ist sie Frau Tschiang =

in denkaischek , die „ Marschallin Chinas " . Es war
letzten Wochen viel von ihr die Rede , sie selbst reiste in
ihrem Privatflugzeug nach Sianfu , um ihren gefangenen
Mann zu befreien . Ihren geschickten und energischen Hän¬
den verdankt China viel . Sie ist die eigentliche Schöpferin
des chinesischen Flugwesens , sie wurde die Sekretärin ihres

Mannes , in dessen Händen nun schon seit vielen Jahren

die Geschicke des Landes ruhen .

Aber auch „ Ai Ling " , die ältere Schwester „ Mei Lings " ,

machte Karriere . Sie heiratete den einzigen lebenden

Nachkommen des großen Philosophen Kon =

fuzius , Dr . Kung , den heutigen Finanzminister der

Nanking -Regierung . Dr. Kung ist eine der wichtigsten Per¬
sönlichkeiten des heutigen Chinas , ein Finanzmagnat , der
seinen Besitz , sein können und seine Beziehungen zu der

Finanzwelt ganz in den Dienst der Wiederaufrichtung
eines einigen und nationalen Chinas gestellt hat .

Kung brauchte eine moderne und fluge Frau , wie es

Ai Ling ist , er heiratete bereits zu einem Zeitpunkt , da

sich Mei Ling und Tschiangkaischek noch nicht einmal
fannten .

Dr .

Gun

Bleibt noch Ching Ling , die jüngste Schwester . Auch sie
erfüllte den Wunsch ihrer ehrgeizigen Mutter und machte
eine glanzvolle Partie . Als sie ihr Studium in Amerika

beendet hatte , lernte sie den berühmten Parteiführer und

Revolutionär Dr . Sun Yat - sen kennen .

Yat -sen , der schon zur Kaiserzeit für den Aufbau eines
modernen republikanischen Chinas arbeitete , lebte damals ,

schon hochbetagt , im Eril in Japan . Ching Ling heiratete
den Mann , dessen Ideen später dem Marschall Tschiang¬

kaischek die Eroberung des Landes ermöglichten .

Rosen für Anna / Bon 3. 5. Rösler
Es war schon neun Uhr vorüber . Das Feuer knisterte leise

im Ofen . Da schellte es an der Flurtür . Der alte Herr erhob

sich mühsam aus seinem Sessel und öffnete . Ein junges Mäd¬

chen stand vor der Tür und hielt ein Paket in weißem Seiden¬

papier in der Hand .
,,Kann ich Fräulein Anna sprechen ? " fragte sie .

Meine Köchin ? ""
„ Ia ."
Der alte Herr schüttelte freundlich den Kopf .

,,Die Anna ist schon zu Bett gegangen " , sagte er ,, , die Anna
hat heute große Wäsche gehabt das macht müde ."

Das junge Mädchen sah ziemlich verständnislos drein .
„ Ich soll das Patet für sie abgeben " , sagte sie .
„ Für die Anna ? "

Ja ."
Und sie reichte dem Alten das Paket in dem weißen Seiden¬

papier .

",,Geben Sie nur her , kleines Fräulein . Ich werde es wohl
verwahren .

Als das junge Mädchen gegangen war , trug der alte Herr
das Paket in die Küche . Und da er ein wenig neugierig wie

alle alten Herren war und auch sonst wie alle alten Herren

seine Nase gern in jeden Topf steckte, blieb er noch eine Weile
vor dem Paket stehen und dachte darüber nach , was wohl darin

sei . Und da es bunt durchschimmerte , half er seinen Gedanken
ein wenig mit dem Finger nach , nicht viel , denn fremdes Ge¬

haltend , begab er sich auf den bezeichneten Posten . Tarwich
und Hallerson konnten sich auf ihn verlassen .

Der Gelehrte führte den Inspektor durch die Gartenpforte .

Sie traten in den Hausflur . Hallerson suchte den Schlüssel zu

seinem Arbeitszimmer . Jetzt standen sie vor der Tür , und der
Gelehrte schaltete die Flurbeleuchtung ein .

Doch bevor er die Tür aufschloß , drang aus dem Raum
ein gedämpftes Poltern , wie wenn ein achtlos umgeworfener
Stuhl auf den Teppich fällt . Ein leiser , unterdrückter Fluch
war hinterher zu vernehmen .

Tarwich riß die Tür mit einem Ruck auf und wollte in

das Zimmer stürmen . Der helle Schein einer Blendlaterne

fiel jäh auf sie , und der Ton einer tiefen Stimme aus der
Dunkelheit ließ sie unwillkürlich zurückschrecken .

,,Wagen Sie es ja nicht , diesen Raum zu betreten !" Die
Stimme flang unnatürlich tief , schien verstellt zu sein , dabei

aber ruhig , ohne irgendeinen erregten Unterton , und trot
aller Ruhe hörte sie sich ängstigend und bedrohlich an .

Hallerson hegte die Absicht , den Lichtschalter , der sich keine

drei Schritt von ihm entfernt befand , zu erreichen , und tat

sprunghaft eine Bewegung .

Das Folgende kam wie der Blik aus heiterem Himmel .

Bei dem Schuß , der im Zimmer betäubend widerhallte ,

stürzten beide Männer auf das höchste erschrocken auf den Flur
zurück . Man hörte die Kugel irgendwo in der Wand geräusch¬
voll einschlagen .

Der Mann im Dunkeln mußte über eine unerhörte Dreistig¬

feit verfügen . Tarwich fühlte sich durch all das plötzliche Ge¬

schehen völlig gelähmt . Der Unbekannte im Zimmer schien

feine Eile zu haben , denn wieder ertönte die seltsam tiefe

Stimme ruhig aus dem Dunkel :

„ Mister Hallerson , Sie hatten eine ausgezeichnete Idee . Ich

habe zwar für alle Fälle mein Gesicht mastiert , wünsche aber

trotzdem nicht bei Licht gesehen zu werden , und Sie , Mister

Tarwich , ich muß Ihnen mein Kompliment über Ihr schnelles

Handeln machen . Sie waren sehr schnell . zu schnell für mich ,

nur ein paar Minuten noch , dann wäre es mir gelungen . Ich

konnte den Gözen bis jetzt noch nicht finden , und augenblicklich
habe ich wenig Gelegen =was Sie selbst einsehen werden
heit .

-

-

-

Aber merken Sie sich : Der Göze wird nicht in Ihrem Besitz

bleiben ! Vielleicht damit Sie dies einsehen genügt

Ihnen meine Erklärung , daß ich im Auftrage der Geier
arbeite . Das muß genügen ! Und nun , Mister Tarwich ,

bitte ! "schließen Sie die Tür , -

heimnis war ihm heilig , aber doch so viel , daß er ohne das
dünne Papier zu verlegen und ohne die Nadel herauszuziehen ,
mit der das Paket oben zugesteckt war , erkannte , daß präch
tige Rosen in dem Paket waren .

, , Schau , schau , die Anna !" dachte er bedächtig und schmun
zelte ,, , man schickt der Anna Blumen ? Vielleicht hat sie mor =

gen ihren Geburtstag oder wer weiß ? "

Und da er es gut mit der Anna meinte , die zwanzig Jahre
im Haus war und ihn mütterlich betreute , holte er eine große
Schüssel unter dem Tisch hervor , füllte sie mit Wasser bis zum
Rand und legte das Blumenpatet sorgsam hinein .

, ,Da wird die Anna aber morgen eine Freude haben " , dachte
er , als er wieder langsam in sein Zimmer ging .

*

Aber die Anna schien gar keine Freude zu haben . Denn
am nächsten Morgen erwachte der alte Herr durch ein so wils
des Schreien aus der Küche , daß er glaubte , es wäre zumindest
ein Dachziegel der Anna auf den Kopf gefallen . Und da dieses
Schreien nicht aufhörte , schlüpfte er in seine Pantoffeln , hüllte
sich in seinen Schlafrock und ging , so schnell ihn seine Füße

trugen , dem Lärm nach .
, ,Was ist denn los , Anna ? Was haben Sie denn ? "

Anna stand wie eine Furie mitten in der Küche .
, ,Was ist denn los , Anna ? "

Anna schluchzte verzweifelt : „ Denken Sie sich nur , gnädiger
Herr gestern abend ist für mich mein neuer Hut abgegeben
worden und den hat mir so ein Esel mitten ins Wasser gelegt ."

Der Unbekannte im Zimmer konnte die beiden Männer

draußen im Schein der hellen Flurbeleuchtung genau beob
achten und sah , wie Tarwich zögernd hinter der Tür ver¬
schwand .

Doch nur für die kurze Zeit , die nötig war , um seinen Re

volver aus der Tasche ziehen zu können , und dann hezte er in

gewaltigen Sprüngen durch das Zimmer . Er kam gerade noch
zurecht , um den Unbekannten einen Fensterflügel öffnen und in
Sen Garten hinabspringen zu sehen .

Eine Sefunde später schlug ein erstickter Schrei von unten

herauf an sein Ohr . Tarwich stürzte zum Fenster . Er zögerte ,

den Sprung in den Garten zu wagen , da er die Tiefe in der
Dunkelheit schlecht abschätzen fonnte .

Ein Stöhnen drang von unten herauf . Tarwich bemerkte

undeutlich die Kontur eines zusammengekrümmten Körpers
unter sich . Er sprang entschlossen ab und landete dicht neber
der Gestalt am Boden . Der Inspektor erkannte den Schofför .
Das Anspringen eines Motors von der Straße her ließ Tarwich
von neuem auffahren . Er stürmte durch den Garten auf die

Straße und sah das Auto im Dunkeln verschwinden .-

Das alles hatte sich innerhalb weniger Sekunden abgespielt .
Tarwich half dem stöhnenden Schofför , der durch einen wuch¬

tigen Schlag gegen die Brust zusammengebrochen war , auf die
Beine .

Als Tarwich Hallersons Haus wieder betrat , sah er den

Gelehrten in dem inzwischen erleuchteten Arbeitszimmer stehen ,

den Gözen freudestrahlend in der Hand haltend .

„ Gottlob , es ging gut ab " , sagte er aufatmend . „ Der
Schreibtisch war erbrochen , nur die richtige Schatulle nicht ."

Der Inspektor erwiderte nichts . Als er eine Viertelstunde

später Hallerson verließ und in den dunklen Abend hinaus¬
trat , hatte er den Gözen bei sich . Er suchte vergeblich eine an¬

nehmbare Erklärung für all dies zu finden , tam aber immer
wieder nur auf die bloßen Tatsachen zurück . Es war wirklich

zu schwer , das alles in einen glaubhaften Zusammenhang zu
bringen .

Die Nacht begann falt , neblig und unfreundlich zu werden .
Der Himmel hing voller tiefschwarzer Wolken und ließ nicht
einen Augenblick den hellen Strahl eines Sternes frei . Ein
Regenschauer schien unvermeidlich .

Es fielen die ersten schweren Tropfen , als der Schofför sein
Auto unversehrt und leer an der Ecke der Bernard Street fand .

Er holte noch einmal tief und ausgiebig Luft , als wollte er

seine Gesundheit prüfen ; dann bestieg er brummend und mur¬
rend das Auto . Er hatte genug von dem Abenteuer .

( Fortsetzung folgt . )
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Gestern und heute
otz . Einen großen Tag erlebt das Handwerk in Leer am

Sonnabend dieser Woche. An diesem Tage wird nämlich
die neu errichtete und erheblich erweiterte und ausgebaute
Malerfachschule im Rahmen einer festlichen Tagung
der Malerinnungen der Kreise Leer und Emden ihrer Be¬

Stimmung übergeben werden . An dieser Einweihungs¬

tagung werden nicht nur die Meister , sondern auch die

Malergesellen teilnehmen . Im Rahmen der Tagung wer¬

den wei wichtige Fachvorträge gehalten , betitelt , ,Neue Wert¬

stoffe " und „Alte gute Malerei " ; zu legterem Vortrag wer¬

den auch Lichtbilder gezeigt werden . Die Bedeutung der

Malerfachschule als berufliche Bildungsstätte des Maler¬

handwerks in ganz Ostfriesland und bis weit in die Nach¬

bargebiete hinein ist bekannt; die besondere Bedeutung des

Tages nicht nur für die Maler , sondern auch für die

ganze Stadt Leer braucht deswegen taum besonders
hervorgehoben zu werden . Erst türzlich berichteten wir in

einem Sonderauffag ausführlich über die Musterberufsichu
len unserer Stadt Leer die Malerfachschule nimmt unter

diesen Schulen einen führender Play ein ."
-

Doch nicht nur aus festlichem Anlaß steht in diesen Tagen
Leer im Zeichen des Handwerks , sondern auch in

anderer Weise . Die Mechanikerinnung wird in Leer und in

Weener , am 16. und am 17. Februar , Innungsversammlun
gen durchführen , in denen sich die Meister mit wichtigen

Vorlagen zu beschäftigen haben werden . 1 . a . wird die

Frage der Lehrlingseinstellungen behandelt werden .

Für die Maurer und Zinunerer gibt es in Leere

halten übrigens bisher vollauf zu tun wieder neue Arbeit

Die Stadt schreibt die Arbeiten für den Umbau im Ver

waltungsgebäude und in der Markthalle auf

bem Viehmartt aus .

-

Aufbau - Arbeit - Schaffen - Brot - das alles flingt
uns aus den ersten Zeilen dieser heutiger kleinen Tages
betrachtung entgegen . Wir alle freuen uns dieser Arbeit

freuen uns der Aufwärtsentwicklung und haben - daran

sollten wir stets denten dafür die Pflicht , dankbar zu sein

Unser Dant aber heißt „ Opfern " und da sei heute noch ein¬

mal besonders an diejenigen das Wort gerichtet, die noch im
mer nicht den Weg zum Parteihaus in der Brunnenstraße
gefunden haben , um sich in das Goldene Buch " einzu
tragen . Wer möchte in dieser Ehrenliste der Opferbereiten
fehlen ? - Die Hausfrauen haben in dieser Woche wieder ct¬

waz Besonderes zu bedenken , nämlich den Eintopfsonn
tag . Allmählich hat man sich schon so sehr auf diesen Tag

eingestellt , daß es fast überflüssig erscheint , daran zu erin

nern . Dennoch möchten wir die ganz Vergeßlichen doch noch

einmal darauf hinweisen . Der Untergau Ostfriesland
191 des Bundes Deutscher Mädel ist nun in das Haus Kirch¬

straße 18 in Aurich verlegt worden .

-

otz . Heute , , Heiterer, ,Heiterer Abend " . Auf den heute im Tivoli

stattfindenden heiteren Abend mit der Schar guter Künstler

sei hierdurch nochmals hingewiesen . Wer von Herzen lachen

und sich freuen möchte , dem sei empfohlen , sich noch vasch

einen Platz zu sichern .

„Schwiegersöhne "

Schauspiel in drei Auszügen von Alexander Paul .

otz . Nachdem in Ihrhove und in Westrhauder¬

fehn die Voltsdeutsche Bühne bereits mit außer¬

gewöhnlich gutem Erfolg gewirkt hatte , veranstaltete sie

gestern zwei Vorstellungen in Leer und zwar eine

Nachmittagsvorstellung für Jugendliche, die überaus start

besucht war , und eine Abendvorstellung , ebenfalls vor ausver

Tauftem Hause . Wenngleich der unermüdlich durchgeführten

Werbung für den Theaterbesuch ein guter Anteil an dem

Erfolg des Leerer Gastspiels zuzuschreiben ist , so läßt der er¬

freulich gute Besuch doch auch ohne weiteres den Schluß zu ,

daß hier Stücke , die sich mit den Aufgaben , die unsere Zeit

uns stellt auseinandersehen , wie es gerade das Schauspiel

Schwiegersöhne " in besonderer Weise tut , sehr begehrt sind .

Man will eben heute nicht nur ins Theater gehen , um sich zu

unterhalten oder gar um sich zu amüsieren , sondern man er¬

wartet vom Theater , daß es vor allem auch das Leben von

heute in seinen Ernst widerspiegelt und im Spiel uns das

aufzeigt, was uns täglich gepredigt wird, was wir in unseren
Zeitungen und Schulungsbriefen lesen. Wer mit solchen

Wünschen gestern der Einladung der Voltsdeutschen Bühne
folgte, mußte restlos befriedigt sein, denn Alerander Bauls
Schauspiel behandelt klar und jedem verständlich, ernst und
überzeugend das Naturgesez der Vererbung , die
Erkenntnisse der Vererbungslehre und die Pflichten, die sich
für Volk und Staat , für jeden Einzelnen von uns , aus diesen
Erkenntnissen ergeben . Die ungeheure Schuld der Gleich¬

gültigen , die Schuld einer Zeit , die von Rasse und Naturge¬

leben nichts wissen wollte , die aus falscher Menschenliebe her¬

1½ Jahre Gefängnis fir Sud Roseboom

Er hatte Glück er war minderjährig .

otz . Der jüdische Sittlichkeitsverbrecher Roseboom aus

Leer , der bekanntlich vor einiger Zeit festgenommen wurde ,

als er versuchte, im Reiderland ein deutsches Mädchen zu vers
gewaltigen, wurde in Emden vom Jugendgericht zu einer
Strafe von 1½ Jahren Gefängnis verurteilt .

Das Urteil , das man hier allgemein als mild ansehen wird ,

erflärt sich wohl daraus , daß der jüdische Verbrecher das

Glück hatte , noch minderjährig zu fein ; nur deshalb kam er

so glimpflich davon .

otz . Vermißt wird seit dem 6. Februar 1937 die Hause

gehilfin Anneliese Brint , genannt Geiden , ge¬

boren am 3. April 1919 zu Hamburg . Sie wird wie folgt

beschrieken: 1,65 - 1,70 m groß , schlank, linte Schulter etwas

höher , glattes rotblondes in der Mitte gescheiteltes Haar

Bekleidung : weiß und blau gestreifte Strohmüze , mittel¬

blaues Kleid mit weißen Streifen , dunkelbrauner Mantel ,

braune start abgelaufene Schuhe. Wer über den Verbleib

der Vermißten zweddienliche Angaben machen kann, wird

gebeten , Mitteilungen darüber an die Ortspolizeibehörde
oder andere polizeiliche Dienststellen zu machen .

otz . Die Deutsche Arbeitsfront , Kreiswaltung Leer , schreibt 13 :

Es wird nochmals darauf hingewiesen, daß unverzüglich die alten

Mitgliedsausweise der früheren Angestelltenschaft mit allen dazu

gebörigen Unterlagen zur Umschreibung eingereicht werden müssen .

Jedes Mitglied der Deutschen Arbeitsfront muß

iegt im Besiz des neuen Mitgliedsbuches sein . Die

alten Mitgliedsausweise verlieren ihre Gültigkeit und die bereits

erworbenen Anrechte werden nur dann anerkannt , wenn die so¬

fortige Umschreibung erfolgt . Quittungen über geleistete Beiträge

bis zum 31. Dezember 1934 sind mit einzureichen . Es sind ferner

RM. 0. 50 für die Ausstellung des neuen Mitgliedsbuches beizu
fügen.

otz . Das Wunschkonzert der NSG . Krast durch Freude "

hat hier schon das Interesse weiter Kreise gefunden . Das be¬

weisen die zahlreichen Wünsche , die immer noch dazu ge¬

äußert werden . Jeden Tag melden neue Betriebe gegen eine
Spende für das Winterhilfswert ihre Wünsche an , und zwar

haben sich jetzt wieder gemeldet die Firmen Gerhard Gröttrup
(Heisfelderstraße ) , die Bahnhofswirtschaft Gustav Buller , das

Wasserbauamt Leer und die Firma Hilgefort - Leer . Weitere

von Wünschen werden noch entgegenge¬Anmeldungen von Wünschen werden noch entgegenge¬

nommen .

otz . Eine Sammlung von Alimaterial wurde gestern in

einigen Stragen auf Veranlassung der Stadt von den Roh¬
produktenhändlern durchgeführt . Jegliches Altmaterial

Knochen , Lumpen , Eisen , Papier usw . fonnte für die

Zwede dieser Sammlung Verwendung finden . Diese Samm¬

lungen werden sich in gewissen Zeitabständen wiederholen .

Die Hausfrauen werden gebeten , die Losung „Kamp dem

Verderb " , die einen wesentlichen Bestandteil in der Durch

führung des Vierjahresplans bildet , nach Kräften zu unter¬

stützen .

aus Krankes pflegte , anstatt nur Gesundes zu fördern , tritt

uns in dem Stüd ebenso entgegen , wird schonungslos darge¬

stellt und vernichtend verurteilt , wie andererseits das sieg

hafte Ringen deutscher Menschen um das Loskommen von

den alten Anschauingen
den alten Verstrickungen ,

packend vor Augen geführt wird .

Es ist gewiß nicht einfach , ein so bedeutsames Problem wie

das der Vererbungslehre , der Erbkrankheiten , der Rasserein¬

haltung auf der Bühne zu behandeln , doch hat man sich ja

von der Anschauung losgemacht , daß „ Tendenzstücke " mit

Kunst nichts zu tun haben (wie es die frühere Auffassung von

, ,Kunst " lehrte ) und hat das Tendenzstück , wie es nicht anders

fein tann , wieder auf den Platz gestellt , an den es als „ Spie¬

gel des Lebens " gehört . Es ist ja gerade die Aufgabe des

Theaters , das Leben zu schildern , es formen zu helfen , auf¬

flärend zu wirken, zu erziehen ; in diesem Sinne ist eben jedes
gute Theaterstück ein „ Tendenz " - Stück .

In dem Schauspiel , ,Schwiegersöhne " treffen die alte und

die neue Zeit hart aufeinander. Der Pastor Martus Hartung

Menschenantiis trägt, gleich isſt" und in Befolgung dieſes
Grundsatzes verheiratet er seine erste Tochter (Erna Kleffner
Mühlau) mit einem Mann aus schwer erbkranker Familie
(R. Osten -Knaad ) und seine zweite Tochter (Gusta Spars )

mit einem Judenstämmling. Er tut dies trotz der wohlge¬
meinten Warnungen seines Bruders , des Sanitätsrats Har
tung (Hans Fromman ), der Bedenken seines Sohnes (Franz
Reinhardt ) , der Befürchtungen seiner Frau (Christa Matt¬
ner) , die mehr und mehr in ihren Anschauungenihrem Sohn
und ihrem Schwager folgt , und richtet dadurch größtes Un¬

heil an , ladet eine schwere Schuld auf sich, weil er nicht

sehen will . Die Erbkrankheit des einen Schwiegersohnes

Gin rüftiger 87jähriger
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OTR . " - Bild . Aufnahme Herlyn .

otz . Morgen , Freitag , wird ka tän Jakob Jacoba
alt . Jacobs , gebürtig inwohnhaft Brinkmannstr. 2, 87

Leer, hat früher alle Weltincere vefahren . Bis zumJahre 1895
setzte er seine Fahrten auf Segelschiffen fort , und gern erzählt

er noch von seinen Erlebnissen. Vor vielen Jahren verlor er
seine Lebensgefährtin durch den Tod . Den Haushalt verrich

tet er bis zum heutigen Tage selbst und ist auf äußerste Reine

lichkeit bedacht . Das liegt ihm , als Seemann , von früher

her im „ Schlag " . Im großen und ganzen ist der alte Cee¬

mann noch recht rüstig . Nur das Augenlicht hat in den

letzten Jahren etwas nachgelassen . Für alle Tagesneuigkeiten
und die Meldungen der Zeitung hat er sich ein reges In

beresse bewahrt . Auch das Pfeifchen schmeckt ihm noch reht

gut

Personalnachrichten der Reichsbahndirektion Münster .

Reichsbahnamtmana :Befördert und ernannt zum :

Techn . Rb.-Oberinspektor Hauenschild in Oldenburg. Reichsbahn
Assistenten : Rb .-Betr . - Assistent Baarts in Leer ; Zugschaffner :

Hilfszugschaffner Gralmann in Wilhelmshaven ; Bahnhofsschaffner :

Hilfsbahnhofsschaffner Hoenefeld in Papenburg ; Weichen

wärter : die Hilfsweichenwärter Siebels in Oldenburg und UI¬

ferts in Oldersum : Bahnwärter : Hilfsbahnwärter Jnhülsen

in Ellenserdamm . Versezt : Rb . - Inspektor Dropmann von

Emden nach Kirchlengern ; die techn . Rb . - Inspektoren Ruin vou
Haltern nach Wilhelmshaven und Merle von Wilhelmshaven

nach Haltern ; Rb . - Obersekretär Piontef von Uchte nach Essen

(Oldb.); Rb.-Sekretär Falldorf von Essen (Oldb.) nach Uchte,
Reichsb . ; die Reichsb .-Assistenten Wienberg von Kirchweyhe nach

Oldenburg ; Hibetfer von Rheine nach Wilhelmshaven und Meyer

von Emden nach Wilhelmshaven ; die Rb .-Betr .-Assistenten

nach Spratel . In den Ruhestand versezt : ZugführerSchlätel von Hörsten nach Emden , Methof von Barel (Didb.)

Engels in Oldenburg (Oldb.); der Stellwerksmeister Schwantje in

Oldenburg (Dldb.) ; Rangiermeister Olthoff in Emden .

otz . Die SA . - Reserve veranstaltet am Sonnabend im Ti

voli -Saal einen Stameradschaftsabend unter dem Kennwort :

fragen , wer will nun die Schuld haben ?
Wer nicht mitmacht , hat selber schuld " . Man wird sich

bringt namenloses Leid über die ganze Familie , seine Kinder

tragen den Fluch weiter , das Mischbiut des zweiten Echwie
gerjohnes , des Judenstämmlings D. Saat (sprich Jaat ),

trefflich in seiner jüdischen Unverschämtheit und Heuchelei

dargestellt von Harry Lombard - Schroth , wirkt sich auch un¬

glückbringend aus und nur der Sohn , der sich lieber vom Va¬

ter aus dem Elternhaus weisen läßt , anstatt zu den alten ,

als grundfalsch anerkannten Anschauungen zurückzukehren ,

Vater , obgleih nicht übezengt von der Richtigkeit der Hand¬jetzt sich durch. Er heiratet ein erbgesundes Mädel und der

lungsweise seines Sohnes , aber zermürbt durch Schuld und

Schicksal , reicht ihm wieder die Hand .

Um der Gesamtwirkung , die die Ausführung auslöfte , willen ,

ist es nicht angebracht , näher auf die besonderen . Leistungen
der einzelnen Mitwirkenden einzugehen . Die Gemein¬
schaft der Künstler und Künstlerinnen trägt hier die Lei¬
stung , wengleich auch dann und wann Einzelnen Gelegenheit

ter Heinz Georges hatte jede und jeden an den gebüh¬geboten wird, in besonderer Weise hervorzutreten. Spieltei¬

rendenPlaz gestellt und somit den Erfolg der Aufführungen
gesichert. Der Beifall der Hunderte galt sowohl dem stück,
als auch dem vorzüglichen Spiel .

An die Theaterbesucher sei bei dieser Gelegenheit zunt

Schluß die Bitte gerichtet , gegenseitig etwas mehr Rüdsiche
zu nehmen. Lautes Sprechen, Lachen und Stühlerüden
sollte wenigstens dann eingestellt werden, wenn der Vorhang
geöffnet wird, damit das Spiel ohne Störungen be¬

ginnen kann. Wer micht reif genug ist, mit Ernst und An¬
dacht einem ernsten Stüd folgen zu können , sollte lieber da¬

Heinrich Herlyn .heim bleiben .



Rundschau in Uplengen

otz . Ju Uplengen sind die Wege durch die anhaltenden

Regenfälle auch nicht besser geworden . Wo man in den

Frosttagen mit Bierd und Wagen hinjahren fonnte , dort

versinken die Wagen jezt fast bis zu den Achsen im Schlamm

der völlig durchweichten Wege . Böllig unbefahrbar sind ver

allem die Moorwege ; man muß sich oft wundern , wie

es noch möglich ist , daß Gespanne in solchen Wegen nicht

stecken bleiben . Nun , diese Erscheinung ist wenigstens nur

eine vorübergehende und wenn erst die Sonne wie¬

der etwas höher gestiegen ist, wird es damit besser. Wichtig
ist es , des Wasserstandes Herr zu werden und da wir ja

allerlei getan , um auf diesem Gebiete größere Erfolge zu er

zielen . Jedenfalls sind jetzt wieder die Drainagearbei
ten für ein Gebiet von etwa 50 Heftar im Uplengeneriand
ausgeschrieben worden . Hier und dort fonnte man in den

lekten Tagen bei besserem Wetter auch sehen, daß Drain
Großen Anklang gefundenarbeiten ausgeführt wurden .

hat hier der Film „Berräter " , der schon in Leer
mehrfach vor nusverkauftem Hause vorgeführt wurde . Solche
Filmwerke, die ums den Kampf gegen den geheimen Nah
richtendienst anderer Mächte vor Augen führen und zugleich

schildern , welche Verantwortung jeder Einzelne von uns

trägt , wie gefährlich es sein kann , gedankenlos von diesen
und jenen Dingen zu plaudern , tun in dieser Zeit Not .

Für den Reichsarbeitsdienst der beiden Lager Remetz und

Stapelermoor war eine Sondervorführung angelegt .

-

am
Von der Ortsgruppe Reme Is der NSDAP . war

Dienstagabend im Wenteschen Saale zu einer öffent :
aufgerufen worden .

lichen Boltsversammlung
Dem Aufruf waren Hunderte gefolgt . Es sprach der
Kreisleiter Schmann zum neuen Vierjahresplan
Er wies in seinen Ausführungen auf die große Bedeutung
der Führerrede am 30. Januar hin und zeigte anschlichen

was der Vierjahresplanwill und wie er durchgeführt werden

soll . Die legten Sammlungen für das WH W

zeigten wiederum einen guten Erfolg . Die Sammlung von

Sped und Fett wurde vom Reichsnährstand durchgeführt

Die Bernsteinplafetten am Sonntag fonnten nahezu restlos

abgefeht werden . In diesen Tagen fonnten hier schon die

ersten Stare beobachtet werden . Das vorübergehende

fonnige Wetter hatte sie angefodt . Jegt sind sie allerdings

schon wieder verschwunden .

Große Entwässerungspläne bei Boghausen

Olub dem Reiderland
Weener , den 11. Februar 1937 .

Aus Stadt und Dorf
-

gen . Im Kanalpolder wird immer noch räftig an

den Neubauten weiter gearbeitet . Was in der Frostzeit ser¬

jäumt wurde , muß jezt nachgeholt werden . Im Rohbau sind

alle Häuser , bis auf eins , dem die Dachziegel noch jehlen , fast

fertig . In Weener hat man mit den Hafenbauarbeiten
und mit anderen Bauarbeiten auch in vermehrtem Maße

wieder begonnen . Die Zufahrt zum Krankenhaus
hat eine bessere Beleuchtungsanlage erhalten , die es ermög

licht, in Bedarfsfällen vom Krankenhaus aus das Licht ein¬
zuschalten . In den Dörfern des Reiderlandes wird die

Ende Februar - An
It materialjammelaftion

fang März allgemein durchgeführt werden . Es empfiehlt sich,
schon jetzt die Altmaterialien zusammen zu suchen und sie

zum Atholen bereit zu legen . Es handelt sich dieses Mal

nicht um eine Sammlung durch die Hitlerjugend , sondern vm

eine Aktion , die von den NSDAP - Formationen durchge¬

führt wird . Das Altmaterial wird angekauft. Näheres
wird zu gegebener Zeit noch mitgeteilt werden.
Crizum sind einige hohe alte Bäume , die vor der Dorf¬
firche standen , gefällt worden , wodurch das Ortsbild erheb

otz. Seit einigen Tagen haben die Fähren den Betrieb
auf der Ems ja wieder voll aufgenommen und schon fann

man feststellen, daß der Verkehr , vor allem der Kraft¬
wagenverkehr auf den reiderländer Straßen allerwärts wie¬
der zugenommen hat . In den Tagen , da das ganze Reider¬
land fast von aller Welt durch den Eispanzer , den der Win¬
ter der Ems angelegt hatte , abgeschnitten war , sah man hier
faum Reisende. Fährt man jetzt einmal durch das Reider¬kaum Reisende . Fährt man jetzt einmal durch das Reider¬
land , besonders durch das nördliche Gebiet , durch die halb
injel , fo fann man beobachten, daß der Binnenwasser¬so
stand in der letzten Zeit sehr hoch gestiegen ist. Die Ka¬
näle , die großen und kleinen Abzugsgräben sind bis an den
Rand gefüllt und an sehr vielen Stellen, besonders natürlich
in den Niederungen, sind weite Gebiete, Ader wie Grün
ländereien , überschwemmt . An einigen Stellen reicht
das Wasser bis an die Häuser heran . Hinzu kommt noch,
daß es in den letzten Tagen wiederholt anhakende Regentlich verändert wurde .

die Kälte hatte es vorher schon angekündigt , sogar wiederfälle, die viel Wasser brachten, gegeben hat . Gestern gab es,

einmal Schnee und Hagel . Es war aber fein schöner ,

sauberer Schnee , wenngleich an einigen Stellen Deiche und

Dächer auch für einige Zeit weiße Kappen tragen , sondernDächer auch für einige Zeit weiße Kappen trugen , sondern

schmuziger , gleich nach dem Niederfallen auftauender
Schlackerschnee, der den allgemeinen Matich nur noch cer
schlimmerte und vermehrte . Die Feldwege , die bei dem
Frostwetter trotz der eingefrorenen Spurrillen und „Kluten "

gleichen jetzt wieder

Schlammlöchern ; hier und dort fann man zu den Häuferneinigermaßen befahrbar waren ,

im Hammrich nur auf den schmalen „ Steenpadjes " gelan¬

Gemarkung Oltmannssehn ebenfalls noch entwässert , die Ge¬

meinde Boghausen , die unter den bisherigen Verhältnissen

am meisten zu leiden hatte , ist daran mit etwa 400 Heftar

beteiligt . Die Arbeiten werden voraussichtlich vom Reichs¬

arbeitsdienst durchgeführt ; sie werden sich vielleicht noch in

diesem Jahre verwirklichen lassen , wenn die Finanzierung

gesichert werden kann .

otz . Borfum , Der Geschäftsbericht der Bor¬

tumer Bant zeigt eine weitere Zunahine von Mitglie

bern bei weiterhin zunehmenden Umjäßen , Konten und An¬

lagen aus. Aus einem Reingewinn , der nach Rüchstellung
von 1000 RM . 4167 M. aufweist , soll nach Stärkung der

Reserven drei vom Hundert Dividende verteilt werden.

otz . Hesel . Vom Film . Sowohl die Schulpflichtveran¬

staltung mit dem eindrucksvollen Film : „ Der Choral ven

Leuthen " , als auch die Abendvorstellung mit dem Freikorps¬

film : Henker , Frauen und Soldaten " war überaus gut be =

sucht . Der Lehrreiche Beisilm von den Ameisen war für die

hiesige Gegend mit ihrem Reichtum an Waldameijen als wich¬

tigen Waldbeschützern wie geschaffen . Im nächsten Monat

wird die Filmoperettem weißen Rößl " gezeigt werden .

otz . Seit dem Bau des Nordgeorgsfehn - Kanals Ende der

achtziger Jahre des vorigen Jahrhunderts ist das Gebiet von

Boghausen , Spols und Offenhausen von seiner natürlichen
Entwässerungsgelegenheit abgedrängt werden und hat infol¬

gedeffen stark gelitten. Ein Plan, der vor längerer Zeit ein¬
mal aufgegriffen wurde , ging dahin , durch Unterdülerung des

Nordgeorgsfehn-Kanals den alten Sielung wiederherzustellen.
Diefer Plan mußte wieder fallen gelassen werden , weil die

in Frage kommenden Wassermengen zu groß geworden wären .

Es sind nun von Kulturbaubeamten in Aurich neue Pläne

ausgearbeitet worden , die eine ausreichende Entwäs

ferung dieses Gebietes , das ungefähr 850 Hettar umfaßt ,

sicherstellen . Es ist vorgesehen , an der Kreuzungsstelle

des Nordgeorgsfehu -Kanals und der Voghauser Ehe ein

Schöpfwert zu bauen und eine ausreichende Vorflut

zu schaffen . Dazu wird nötig sein , die beiden Hauptvorfluter ,

die Spoljer und die Boghauser Ehe , auszubauen . Das

Schöpfwerk wird die Entwässerung der tiefer gelegenen Län¬

dereien , die heute zum größten Teil Sumpf sind und eine

Größe von 140 Heftar haben, in den Kanal vornehmen. Fer

ner fommt der Ausbau der Seitenentwässerung und anschlie= utfließen wird . Durch Musikvorträge. Lieder , Gedichte und

kend die Entwässerung der einzelnen Grundstücke in Frage ,

damit sie später für die Drainung geeignet sind . Dann wird

dieses ganze Gelände für eine intensive Bewirtschaftung vor¬
bereitet sein .

Durch diesen Plan werden etwa 700 Heftar direkten Nußen

haben , und weiter werden etwa 150 bis 200 hektar aus der

Die Olthoffs von Bettewehr
Der Untergang eines ostfriesischen Dorfes

Erzählung von Heinrich Dirks

(5 . Fortsetzung )

Weber hundert Jahre sind seit dem letzten Deichbau verflos =

fen . Sie sind nicht spurlos an Bettewehr vorübergegangen . Das

Vorland vor dem neuen Deich ist fast ganz verschwunden . Nur

in einem Winkel , den die Schuhwehr am Ausgange des alten

Dorfes bildet , dort , wo der neue Deich den Anschluß an den

alten fand , hat eine Fläche Zeit und Stürme überstanden . Auf

ihr liegen auf hohen Warfen einige Häuser . Die Bauern , die

fich zu Hajes Zeiten schworen , ihren Hof so lange wie möglich

zu erhalten , haben Wort gehalten , und ihre Nachkommen sind

ihnen treu geblieben . Auf dem Hof ihrer Väter harren sie bis

zum letzten aus , wohl wissend , daß sie für ewige Zeiten dort

feine Bleibe haben werden , und doch immer hoffend , daß das

Schicksal Erbarmen mit ihnen zeigen würde .

Klein sind diese Höfe geworden , und man kann von ihren

Besizern eigentlich schon nicht mehr als Bauern sprechen . Die

meisten Ländereien sind ja von der Nordsee verschlungen wor¬

den . Nur das Haus mit wenigen Wiesen blieb erhalten . Pacht¬

land müssen diese einst so stolzen und reichen Geschlechter be¬

arbeiten . Nur eins von ihnen hat größere Ländereien hinter

dem Deich antaufen tönnen . Trotzdem bleibt es auf dem ge =

fährdeten Außenhof wohnen ; es fann nicht von dem Hause der

Bäter lassen !
Des alten Haje Olthoffs Befürchtungen sind zum größten

Teil eingetroffen . Jekt nagt das Meer so an dem neuen

Damm , wie es vorher an dem alten gerissen und gefressen

hatte . Die meisten Bauern , die seinerzeit ausgedeicht wurden ,

hatten ihren Hof ja schon aufgeben müssen vor vielen Jahr¬

zehnten . Nur ein kleiner Teil davon hatte sich innerhalb der

Dorfgemarkung wieder ansiedeln können . Verstreut liegen ihre

Pläge jenseits des Rysumer Weges . Klein ist das Dorf durch

die Umsiedlung geworden . Nur zweiundzwanzig Häuser gehören
noch zu der früher so stattlichen Gemeinde .

Auf dem Olthoff sigt wieder ein Haje . Große Aehnlichkeit
besigt er mit seinem Borfahren . Eine Eigenschaft hat er vor

allem von seinem Ahn geerbt : wie der alte Olthoff so hat auch

der junge ein starkes Empfinden für die Gemeinschaft .

Am Winterabend , wenn die Familie mit allen Knechten

und Mägden zusammensitzt , wenn die Spinnräder schnurren
und das nahe Meer seine Melodie dazu raunt und rauscht ,

dann kommt öfters die Rede auf den alten Haje . Voller Stolz
wird erzählt , wie er früher für den Kampf gegen die Nordsee

eingetretenist und daß die meisten seiner Voraussagen einge¬
troffen seien . Nur eins mußte man heute auf dem Olthoff ein¬

gestehen : der alte Saje hatte ich geirrt , wenn er meinte , daß

ein Deich auf der früheren Linie zu halten gewesen wäre . Heute

wußte man , daß das Meer ihn vernichtet und damit das ganze

Dorf verschlungen hätte . Die Verlegung der Deichlinie vor

otz . Hesel . Von der Frauenschaft Die drei Crts

gruppen der NS . -Frauenschaft Hesel , Neuemoor und

Stiefelt amperfehn üben fleißig zu einem frohen

Abend, dessen Reinertrag dem Reichmütterdienst

Theaterstücke wird für die nötige Abwechslung gesorgt wer¬
den . Eine füße Ece " , mehrere wohlgefüllte Grabbelben¬

tel " , allerlei leberraschungen beim Tang werden für einen

wirklichen frohen Abend sorgen .

otz . Ihrhove . Die Aufführung des Theater¬
hier

stückes Die Schwiegersöhne " wurde ein

über hundert Jahren war doch eine richtige Tat gewesen . Das

fonnte man jetzt an den Stürmen merken , die hier tobten und

alles zu zerbrechen drohten . Wie würde es da einige hundert

Meter weiter seewärts aussehen !

Er

Mit Wehmut dachte man über das Schicksal des alten Haje

nach , das den starken Mann dazu verdammt hatte , große Höfe

und eigene Ländereien untergehen zu sehen , ohne etwas da =

gegen unternehmen zu können . Dieser Bauer , der ein Führer

der Gemeinde hätte sein müssen , war von seinen Zeitgenossen

beiseitegeschoben und zuletzt als Narr verlacht worden .

wurde zur Untätigkeit verdammt , dem nichts lieber war als

raftlose Arbeit , als der Kampf gegen den Urfeind ; er mußte

Heimaterde untergehen sehen , der in immer neuer Leistungs¬

fähigkeit und Anspannung erhalten und aufbauen wollte . Diese

Untätigkeit hatte den alten Saje zermürbt . Er fühlte sich von

allen falsch verstanden und wurde es auch , weil er in einem

Buntte irrte . Dadurch wurde er zum Sonderling . Die Zwistig¬

feiten , die zwischen ihm und Johann Berendts entstanden ,

waren heute noch nicht zwischen den beiden Familien überwun¬
den . Die Olthoffs hatten feinen Verkehr mit den Berendts ,

ja , sie gingen ihnen aus dem Wege , wo es nur möglich war .

Ueberhaupt führten die Olthoffs ein Einzeldasein neben

der Dorfgemeinschaft , obwohl sie von allen geschäzt wurden

und man heute überall mit Achtung sowohl von dem alten

wie von dem lebenden Haje sprach . Nirgends war der Deich so

in Ordnung wie vor dem Olthoff . Kein Mauseloch entging

dem Bauern . Häufig war er bei Ausbesserungsarbeiten an¬

zutreffen .
Und doch sollte all seine Aufmerksamkeit nichts nügen .

Wieder kam eine Sturmnacht über Bettewehr , die alle

Männer im Kampf gegen den alten Feind verbringen mußten .

Weihnachten war . Aber die Friesen konnten nicht feiern .

Der Nordwest heulte , und die Wassermassen schlugen an die Küste ,

so daß es schien , daß der Weltuntergang nahe . Doch die

Männer gingen siegreich aus dem Kampf gegen die Elemente

hervor . Noch einmal war es ihnen gelungen , ihr Land , ihr

Dorf , zu erhalten . Aber welch ein Sieg war es , den sie er¬

rungen hatten ?

Der Sturm hatte gewütet wie nie zuvor . Der Deich hatte

sehr gelitten , und an vielen Stellen hatte das Wasser Einlaß
gefunden . Die letten paar Häuser des Vorlandes , die dort auf

hohen Warfen gestanden hatten , waren über Nacht verschwun¬

den , und hinter dem Deich war auch manches Anwesen ver¬

nichtet worden . Dreizehn Häuser , mehr als die Hälfte des

ganzen Dorfes , waren weggespült . Doch was noch schlimmer

war , auch Menschenleben hatte die Gemeinde zu beklagen . Zwei

Familien der ausgedeichten Höfe waren von dem Unwetter

überrascht worden und hatten das rettende Land nicht mehr

erreichen können ! Zehn Angehörige des Dorfes waren in den
Fluten ertrunken !

Wie feine Sturmnacht zuvor , nicht einmal wie jene am

Ende des 16 . Jahrhunderts , hatte diese Leid über Bettewehr

gebracht . Trauer war im ganzen Dorf . Und einige Wochen

nach dem Wüten des Meeres mußte die Glode , die in jener

In

otz . Stapelmoor . Die Bautätigfeit ist hier und in

der Umgebung noch sehr rege . So wurde in Stapelmoorer

heide ein neues Schulgebäude errichtet . In unserem

Orte wurde außer verschiedenen sonstigen Neubauten ein

itlerjugendheimt gebaut . Der Bauer Sinningen hat

sich furz vor dem Ortseingang an der Landstraße ein moder

nes Platzgebäude erbauen lassen .

otz . Stapelmcor : Große Scharen Wildgänse ,

Schwäne und andere Wasservögel bevölfern ge

genwärtig den Hammrich . Abends hört man weithin das

Geschrei der auf dem Wasser nach Aesung suchenden Tiere .

voller Erfolg . Der Saal war trotz der ungünstigen Tageszeit

es gab hier eine Nachmittagsvoritellung bis auf den

letzten Platz besetzt . Die Zuschauer zollten den Schauspielern

immer wieder Beifall für ihr ausgezeichnets Spiel . Alles ,

was über die Vererbungslehre zu wissen nötig ift fam in

dem Stück flar zum Ausdrud . •

otz . Neermoor . Verstorben ist die Witwe Johanne

de Buhr , geborene Buß , die bei ihren Kindern ihren

Unter dem hoheitsadlers
Ortsgruppe Neerisoor .

Deffentliche Voltsversammlung am Montag , dem 15 . Be

brutar , 19 . 30 Uhr , bei that Lengen . Es spricht der Stoßtruppreduer
, ,Frieden mit

Pg . Teuchert aus Beuthen DE . über das Thema :

Mostau ?" Für die Mitglieder der NSDAP . und der Gliederun

gen ist Teilnahme Pflicht , alle übrigen Voltagenoffen sind herzlich

eingeladen .
Die vorgesehene Nebung des Luftschutzes in der Schule mar

ausfallen .

Ortsgruppe Remels .

Mitgliederversammlung am 13 Februar 1937 , abemb

7. 30 Uhr , bei Aleihauer . Erscheinen sämtlicher Mitglieder ist Plicht

NS - Frauenschaft Papenburg (Oben - und Untenende ) .

Sente abend (Donnersting ) , 8 1hr , findet in der Aula des

Gymnafiums eine Besprechung mit den Amtawarinnen , Zellentvar
Es spricht : Kretsamts

tinnen , Block - und Ersatzflockmüttern statt

leiter der NSV Pg . Leipold . Erscheinen ist Pflicht .

BDM . , Laga .

Der Heimabens am Donnerstag fällt für Schaft I aus .

Nacht als Sturmzeichen die Männer an den Deich gerufen

hatte , den Opfern dieses Orfans , die das Meer wieder an

die Küste geschwemmt hatte , das dumpfe Geläut auf dem letzten
Erdenwege geben .

Wie zu des alten Hajes Zeiten beschloß eine Gemeindever

sammlung bald nach dem Unglück über das Wohl und Wehe

des Dorfes . Diesmal drang der Olthoff aber mit seiner Meis

nung durch , daß der Deich erhöht werden müßte . Schwere An

schuldigungen hätte er gegen manchen Bauern vorbringen

können , die ihren Deichpflichten nicht ganz nachgekommen
waren . Sein Hof war ja auch nur erhalten worden , hatte das

Unwetter ja auch nur überstanden , weil er wie fein anderer

vorgesorgt hatte .
Haje verzichtete darauf , diese Anschuldigungen auszusprechen .

Alle waren ja durch das Schicksal genug bestraft worden . Ohne

3wist sollte an das neue Wert herangegangen werden .

Schon ein Jahr nach der Sturmesnacht von 1717 waren alle

Hände fleißig am Werk , die Schuhwehr zu verstärken . Unter

großem Kostenaufwand wurde sie erneuert . Tiefe Spittdobben

grub man aus , um immer wieder neue Erde auf den Damm

zu liefern . Auch im nächsten Sommer wurde weitergebaut . Als

dann der Herbst in das Land tam , da konnten die Dorfbewoh¬

ner sich mit ruhigem Gewissen der Nachtruhe hingeben . Ein

Deich war entstanden , wie ihn Bettewehr vordem nie besessen

hatte , eine Schuhwehr , die die Nordsee nicht vernichten würde .

An den Wintertagen stand Haje oft auf seinem Warf und

schaute über den Deich hinaus auf das gierig rauschende Meer .

Ein stolzes Gefühl wollte dann in ihm aufkommen . Das , was

sein Vorfahr nicht schaffen fonnte , hatte er fertiggebracht . Sein

Dorf hatte einen Deich erhalten , wie er weit und breit nicht

zu sehen war . Dem Meere waren feste Grenzen gesezt . Die

Befürchtungen des alten Haje , daß auch einmal der Olthoff ein

Opfer der Naturgewalten werden könnte , würden nie eins

treffen . Er , der junge Olthoff , wollte schon aufpassen , daß der

Besitz der Familie erhalten bliebe !

Ohne daß die Einwohner von Bettewehr es ahnten , war

dem Dorfe ein neuer Feind erwachsen . Sie , die gewohnt waren ,

ihren alten Erbfeind , die Nordsee , zu bekämpfen , fonnten sich

nicht denken , daß ein anderer Gegner als die Naturgewalten
für sie gefährlich werden konnte .

Gegen den Willen des Fürsten von Ostfriesland hatten die

Stände Hans Homfeld von Digum und Jakob Campen von

Wirdum zu Deichrichtern erwählt .

Eines Tages erschienen sie in dem Dorfe , um sich den Deich

anzusehen . Mißtrauisch sah Haje diesem Besuch entgegen , wie

er alles mit Mißtrauen betrachtete , was von außerhalb fam .

Boller Stolz zeigte er den beiden Deichrichtern aber den neuen

Deich . Solch ein Werk würden sie noch nicht gesehen haben !

Diese Höhe und Stärke hatte teine Schuhwehr der ganzen Ume

gebung ! Bettewehr brauchte sich nicht seines Deiches zu schämen ,

es brauchte nicht mit gemischten Gefühlen der Besichtigung
durch die Deichrichter entgegensehen ! Aber die erwarteten Worte

des Lobes und der Ueberraschung von den Deichrichtern blieben

aus . Mit Verwunderung sah Safe , daß dieser Brachtbau gar

feinen Eindruck auf die beiden machte , Fortsetzung folgt )
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Ründblick über Ostfriesland
Emben

Dortmund -Ems - Kanal bis 4. März gesperrt .

otz . Die Fertigstellung der Ausbesserungsarbeiten im Dortmund¬

Ems -Kanal hat sich bis zu dem vorgesehenen Termin am 15. Fe¬
unerwartet starke Sin¬

bruar leider nicht erreichen lassen . Das

sezzen des Frostes im Januar und andere Umstände baben dazu

geführt , daß die Arbeiten nicht so schnell durchgeführt werden

fonnten, wie ursprünglich vorgefehen war . Es erwies sich daher als

erforderlich , die Kanalsperre bis zum 4 . März zu ver

längern . Im Interesse der Emder Wirtschaft und insbesondere

der dadurch weiterhin zum Feiern gezwungenen Arbeiterschaft ist

diese Verlängerung der Schließung des Dortmund -Ems -Kanals zu

bedauern .

otz . Auf hoher See von Bord gespült . Wie wir erfahren , in der

Steuermann Friedrich Krest aus Emden am 31. Januar auf

hoher See durch eine Sturzsee von Bord des Fischdampfers , ,AI¬

tona " , der Nordsee" , Deutsche Hochseefischerei, Bremen-Kurba

ben A. - G. gehörig , gerissen worden und hat den Tod in den Wellen

gefunden .

Aurich

"

otz . Walle . Unglüdsfall . Von einem bedauerlichen Un¬

glüdsfall wurde am Dienstagabend der Einwohner A. Fr . ron hier

betroffen . In der Dunkelheit strauchelte Fr . über einen in der

Scheune stehenden Holzblock. Er fiel so unglüdlich , daß er sich

dabei den Unterschenkel brach. Dr. med . Neddersen, der sofort zur

Stelle war , führte den Verunglückten , nachdem er ihm einen Not¬

verband angelegt hatte , dem Krankenhaus in Aurich zu .

otz . Wrisse . Verwechselung . Ein hiesiger Einwohner hatte

nach dem Kalben seiner Kuh die Ankunft eines kräftigen Mutter¬

falbes festgestellt. Einige Zeit wurde das Kälbchen in einem etwas

dunklen Stall gefüttert , bis der vorige Besizer der Kuh das Kalb

wegen der guten Leistung der Mutter zurüdfaufte . Nachdem das

Tier abgeliefert war , stellte es sich nach einigen Tagen als kräftiges

Bullenkalb vor . Staunen und Enttäuschung sind nach dieser Ent¬

deckung auf beiden Seiten gleich groß .

Norden
Erste Besichtigung der Angeldsbullen .

Wie wir hören , sind für die erste Besichtigung der zur An¬

geldschau des Vereins Ostfriesischer Stammviehzüchter ange¬

meldeten Bullen 60 Tiere gemeldet , und zwar 56 schwarz¬

bunte und 4 rofbunte . Etwa 20 dieser Bullen waren bereits

von der Zuchtleitung für das Angeld gefesselt . Die erste Be¬

sichtigung findet am 15. d . M. an verschiedenen Terminen des

Ruchtgebietes , die Angeldschan selbst am 16. März in Aurich

statt . Inzwischen wurden auch verschiedene Zuchtbullenver

fäufe wieder getätigt . U. a . faufte die Stierhaltungsgenossen¬
Ichaft Afel -Eggelingen aus der Herde des bekannten Züchters

A. Goeman -Diekenshoff den zweijährigen Prämienbulle :

, ,Dorn " , der vorgenannte dagegen wieder einen jüngeren

Buchtbullen von dem Landwirt E. Buurman -Kl . Kringwerum .

Die im letzten Herbst durch den Verein Ostfriesischer

Stammviehzüchter in Auftrage einer Hamburger Firma nach

Lebensabend verbrachte , im Alter von 84 Jahren . Die

Kriegerfameradschaft begeht ant kommenden Scan¬

tag the Winterfest . Als Auftatt fin et am Freitag , Spun¬findet

abend und Sonntag ein Preisschießen statt .

otz. Nortmoor . Die NSG . , ,Krait durch Freude "

veranstaltet am kommenden Sonntag ein Winterfest ,

das eine durchaus humoristische Note tragen wird . Ein

Preisschunkeln wird gewiß recht viel Heiterfeit erwecken .

Auch der Tanz wird gebührend zu seinem Recht kommen .

otz . Nemels . Ein Winterfest plant die NS3 . , ,Krajt

durch Freude " hier am Sonntag durchzuführen . Es ist für

Stimmung und mancherlei Abwechslung Sorge getragen .

Westehauderfehn und Umgebung
otz . Rhaude . Krankheiten sind in der hiesigen Ge¬

gend in den beiden ersten Monaten des neuen Jahres hier

jehr heftig aufgetreten . Vor allem die Grippe hat viele

Opfer gefordert . Wie es heißt , sind in unserer Gegend am

Jahresanjang schon nahezu ebenso viele Menschen gestorben ,

wie im vorigen Jahre überhaupt .

otz . Völlenerfehn . Verkauf von Bäumen . Der Kir¬

chenvat läßt auf dem hiesigen Friedhof stehende Eichen , Bir¬

ken und andere Bäume verkaufen .

"1

Wie Tiere reisen . . .

Beru exportierten oftfriesischen Zuchtbulben ( zwei , , Justo " -

Söhne ) sind wohlbehalten angekommen und haben It . Nach¬

richt aus Peru allgemeinen Beifall der dortigen Züchter ge¬

funden .

Einheitliche Regelung der Landarbeiterfrage .

otz . Gestern nachmittag fand in der Börse " eine Bespre¬

chung statt , an der außer der Kreisleitung die Ortsgruppen¬

leiter , Bürgermeister, Vertreter der DF ., HI - Führer ,

Schulleiter , Ortsbauernführer , Gefolgschaftswarte und Leh

rer aus den Ortsgruppen Norden , Westermarsch , Linteler¬

marsch und Süderneuland teilnahmen . Diese Besprechung

sollte der Klärung der Beschäftigungsverhältnissein der Land¬

wirtschaft dienen . Vor allem sollte hierdurch in der Frage

der Beschäftigung von Landarbeitern und landwirtschaft¬

lichem personal eine einheitliche Linie gefunden und die

Schwierigkeiten beseitigt werden . In Vorträgen wurde her¬

ausgestellt, daß die Landwirtschaft wieder einzu
erlernender Beruf werden soll und daß es heute

gilt , die durch den Liberalismus in sie eingedrungenen Miß - .

stände es wurde hauptsächlich an die Saisonarbeit erin¬

nert au beseitigen .-

Aehnliche Veriammlungen sollen auch in anderen Orten

des Kreises abgehalten werden , und zwar am 11 . Februar in

Sage , am 13 , in Marienhafe , am 15. in Hinte , am

16. in 2oppersum und am 18. Februar in Bewum .

Wittmund
Ejens erhält eine neue Motorsprige .

otz . Vom Feuerlöschverband Esens ist eine Stein - Motorsprize

von 800 Liter Mindestleistung bestellt worden , die in nächster Zeit

hier eintressen wird . Diese Motorsprize wird in den als Feuer¬

wehrwagen umgebauten Mercedes -Benz -Wagen eingebaut werden .

Die Sprite soll dazu dienen , in Brandfällen den angeschloffenen

Gemeinden des Löschverbandes schnellere Hilfe zuteil werden zu las¬

sen. Die andere Motorsprize , die auf Holzrädern läuft und vor

die ein Motorwagen vorgespannt werden muß , kann bei Brand¬

fällen auf dem Lande nicht schnell genug transportiert werden .

Hellcisicherung bei Bensersiel .

otz . Zu beiden Seiten des Hafens von Bensersiel bezw . der neuen

Fahrrinne nach Langeoog ist vor dem Seedeich ein Heiler vorge¬

lagert , der in den letzten Jahrzehnten durch Stromverlagerung

von dem Wattenmeer stark in Mitleidenschaft gezogen worden ist .

Es sind jetzt Maßnahmen vorgesehen , daß etwa 35 Heftar des

dem Deich vorgelagerten ellers erhalten blei =

ben . Die Kanten des Hellers werden nach den Plänen des Krul¬

turbaubeamten in Aurich durch Klinkerpflaster , teils auch durch

Betonbefestigunger böschungsartig hergestellt und begradigt. Cas

Projekt dient neben der Erhaltung der wertvollen Hellerländereien

auch der Sicherung des Deiches , der andernfalls in abseh¬

barer Zeit , wenn der Heller immer fleiner und schließlich ver

schwinden würde , eine bedeutende Verstärkung mit nicht geringen

Wosten erfahren müßte . Der Träger der Arbeiten ist die Deid : =

acht Esens . Sobald die Finanzierung des Projektes gesichert ist,

wird die Arbit in Angriff genommen .

schen der Tierversender weitgehend angepakt werden .
schen

Kampf dem Verderd ! " ist auch hier die Losung , auf die sich

die Eisenbahnen in jeder Hinsicht einstellen . Die nächsten

Kapitel befassen sich mit der einfachen Handhabung der Auf¬

lieferung von Tiersendungen, mit der Sorge der Eisenbahn

für schnellste Wagenbereitstellung , wobei be¬

jonders auf i chonjame Verladung hingewiesen wird

da die Eisenbahn bestrebt ist , die Ziele des Tierschußes

zu unterstüßen , für deren Unterstützung auch jeder deutsche

Viehberlader zu sorgen hat . Von der Begleitung der Tiere

während der Eisenbahnbeförderung und von der Berechnung

der Tierfrachten handeln die legten Kapitel , denen ein Aus¬

zug aus der Stufentafel für Tiersendungen und ein Auszug

aus der Frachtentafel beigefügt sind . Zur Belebung des

Tertes sind auf den verschiedenen Seiten Bilder eingefügt

Auf dem ersten Bild erkennt man deutlich die vorbild

lichen Berladeanlagen des Zucht - und Nut

viehmarktes Leer , ein anderes Bild veranschaulicht

die Entseuchung eines Viehwagens und die übrigen Bilder

zeigen einen Tiertäjig , eine Tiersendung mit Begleiter usw.

Die letzte Seite enthält die Wiedergabe zweier von Lothar

Wüst gezeichneter Werbeplakate .

0

Die neue Werbeschrift ist durch ihre übersichtliche Zujam¬

menstellung für Tierhalter ein auf fast alle Zweifelsfragen

die richtige Auskunft gebender Berater , der die örtlichen

Auskunftsstellen der Eisenbahn stark entlastet .

Sportdienst der „Oz "
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Fällt Sonntag in Loga die Meisterschaftsvorentscheidung?

otz . Frisia Loga hatte wegen der Hochzeit ihres Mittelläufers

um Berlegung des für sie bedeutungsvollsten Verbands¬
Union Weener

spiels gegen den ernsthaften Mitbewerber

Anordnung im Gaublatt , grundsäßlich gegen jede Spielverlegunggebeten . Da jedoch der zuständige Staffelführer, entsprechend seiner

ist, findet der Punktkampf Loga - Weener statt . Beide Mannschaften

wissen, was auf dem Spiel steht. Und deshalb wird es ein Kampf
, ,auf Biegen und Brechen " werden , ein Spiel , das unter starker An¬

teilnahme der zahlreichen Anhänger beider Mannschaftenstehen wird.
3. St. führt Weener mit zwei Punkten vor Loga und sechs Bunkten

kaum noch als Mitbewerber in Frage kommen können. Es darf abervor dem Tabellendritten Heisfelde , so daß also die Nasensportler

nicht außer Acht gelassen werden , daß die zweite Serie Baum begon¬
noch vorhanden sind .

nen hat und somit Möglichkeiten immerhin

Für den 12 . Februar :
7. 58 UhrSonnenaufgang

Sonnenuntergang 17. 34 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

•

Westehauderfehn

7. 55 UhrMondaufgang
Monduntergang 19 . 36 Uhr

Hochwasser
und 12 . 03 ühe
und 12 . 23 Uhr

2 . 29 und 15 . 04 Uhr
3. 19 und 15 . 54 Uhr

. 3 . 53 und 16 . 28 Uhr

Papenburg , Schleuse 3. 58 und 16. 33 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Der schon bevorstehende Eintritt einer erneuten Frostlage ist au¬

nächst wieder verschoben , da das von hohen Norden zum Schivarzen

Meer reichende Gebiet hohen Druckes feine Zufuhr arktischer Luft

nach Mitte Europa ermöglicht . So wird unsere Witterung haupt¬

sächlich durch die von den atlantischen Tiefdruchgebilden herangeführ =

ten Luftmaffen bestimmt . Da die Schichtung in dieser Luft eine große

Unbeständigkeit zeigt , ist es häufig zu Niederschlagsschautern gekom¬

men , die gelegentlich von fräftigem Temperaturrückgang begleitet

waren . So kam es besonders in den Morgenstunden , wo die Tempe¬

ratur sowieso nar wenig über dem Gefrierpunkt lag , au fräftigen

Schneeschauern ; nachmittags wurde an der Ems fogar bei starkem

Temperaturrückgang Gewitter beobachtet Die Witterung der nächsten

Tage wird veränderlich sein , die Temperaturen werden bis 5 Grad

über dem Gefrierpunkt liegen , nur bei flarer Nacht ist leichter

Bodenfrost möglich .

Aussichten fitr den 12 . : Rei um West drehenden Winden unbestän

dig , Temperatur nur wenig über normal .

Aussichten für den 13 . : Fortdauer des veränderlichen , zu Schauer¬

niederschlägen geneigten Wetters .

B 750,0
Barometerstand am 11 . 2. , morgens & Uhr .

Höchster Thermometerstand der testen 24 Stunden : C + 7,0 .
C + 1,0 °

Niedrigster 7,4
Gefallene Regenmengen in Millimetern

" 24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Rweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer . Brunnenstraße 28. Fernrnf 2802 .

D. A. I . 193 : Hauptausgobe 24 144 , davon Heimat -Beilage

Leer und Reiderland " über 5000 (Ausgabe mit der Heimat

Beilage Leer und Reiderland ist durch die Buchstaben L / E im Kopf

gekennzeichnet ). Zur Zeit ist Anzeigen -Preisliste Nr . 14 für die Haupts

ausgabe und die Heimatbeilage Leer und Reiderland " gültig . Nach

lafitaffel A für die Heimatbeilage Leer und Neiderland " : filr

die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage für

Leer und Reiderland : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigen :

leiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. &

Bobfs & Sohn , G. m . b . S. , Leer .

Bekanntmachung !
1. Die Grundvermögen und Hauszinssteuer für den Monat

Februar 1937 ,

2. die Gemeindefteuern und abgaben einfchl . Bürgerftener

für das Vierteljahr Januar März 1937 find bis zum

16. Februar 1937

in der Stadtkaffe von 9- 13 Uhr einzuzahlen . Der Steuerbescheid
für 1936 - 37 ist bei der Zahlung vorzulegen , da lonft keine

Beträge angenommen werden können .

Denjenigen Steuerzahlern , die sich längeres Warten an der

Kaffe ersparen wollen , geben wir anheim , schon jetzt mit der

Zahlung zu beginnen oder die Beträge auf die Konten der Stadt¬

kalfe - Konto 20 bei der Kreis - und Stadtfparkaffe , Konto

10820 beim Poftfcheckamt Hannover - unter Angabe der Nr .

des Stenerkontos zu überweisen .

Montags ist die Kasse geschlossen.

Leer , den 4. Februar 1937 . Stadtkaffe Leer .
3. V . : Henry .

Bekanntmachung
Die Maurer , Zimmerer und Tischlerarbeiten für den Umbau

im Verwaltungsgebäude und in der Markthalle auf dem Diehhof

Jollen in öffentlicher Ausschreibung vergeben werden .

Bedingungsunterlagen find im Stadtbauamt ( Rathaus Zimmer

Nummer 7 ) erhältlich , woselbst auch die Angebote

Sonnabend , den 20. Februar 1937 , mittags 12 Uhr

abzugeben sind . Zuschlagsfrist : 14 Tage .

Zu verkaufen

1 Stockling Ichwarzbuni
Frau Krüger Ww . ,

Neermoorer - Kolonie .

Hochtragende Färse
zu verkaufen .

Der Bürgermeister , Drescher .

Stellen -Angebote

ausgebilfin
mit Kochkenntnissen au

sofort gesucht

B . Solubl , Leer
Adolf Hitler - Straße

Jeremias Brahms,Warfingsfehn Zugelaufen einJagdhund
Zu verkaufen

I milchwerdendes Schaf

und 2 Läuferschweine .

Loga , Jünftelweg 10 .

Fertel zu verkaufen
Erich Volfftädt , Fillum .

otz . Die Deutsche Reichsbahn hat fürzlich eine neue

Werbedrndschrift herausgegeben, die unter dem Titel „Wie

Tiere reisen . . . . die deutschen Eisenbahnen als das geeig¬

nete , gute und schnelle Mittel zur Beförderung von Tieren

jeglicher Art herausstellt . Die zwölf Seiten starfe Werbe¬

schrift mit eingelegtem Auszug aus der Frachtentafel zeigt
auf der vorderen und hinteren Einbandseite im Zweifarben

druck einen Eisenbahnwagen zur Tierbeförderung und läßt

einen aus dem geöffneten Wagen herausschauenden Pferde¬
kopf als Titelbild recht eindrucksvoll wirken . In dem furz

und sehr übersichtlich gehaltenen Tert der mit Bildern ver¬

sehenen Werbeschrift wird zunächst dem Leser die deutsche
Eisenbahn als das geeignete Beförderungsmittel mit ihren

vielseitigen Einrichtungen und allen nur denkbaren Bequem

lichkeiten vor Augen geführt. Ein weiteres Kapitel behandelt
den Kampf gegen die Seuchengefahr ,
Verschleppung von Seuchen durch die Eisenbahnen aus¬

schließt. Wenn man erfährt , daß die Deutsche Reichsbahn 2000: 13 Spiele, gevonnen 11, verloren 2, Punkte 22 :4, Torver¬

jährlich für die Entseuchung ihrer Tierbeförderungsanlagen
mehr als 6 Millionen NM . ausgibt , dann darf jeder Bolts¬

genosse , der seine Tiere mit der Gisenbahn auf die Reise

ſchicken muß, gewiß sein , daß die gesundheitspolizeilichenB

stimmungen zum Wohle der auf der Eisenbahn beförderten Letzte Schiffbmeldungen
Tiere peinlichst genau eingehalten werden. Ueber die
schnelle und zuverlässige Beförderung von
Viehzügen wird in einem weiteren Kapitel ausgeführt , daß

die Reisegeschwindigkeit der Viehzüge die der Personenzüge Kapitän Burmeister, und Dampfer „Dollart". Kapitän Part.

Seisfelde jelbit, Germania Leer, Flachsmeer, Warſingsfehnpolder Junghennen ,

der eine

erreicht und daß die Fahrpläne und Verkehrstage den Wün

fönnen Throne zum Wackeln " bringen :

Die Spitzengruppe sieht so aus :

Weener : 13 Spiele , gewonnen 12 , verlorent 1, Bunfte 24 :2 , Torver¬

hältnis 55 : 22 , Tordurchschnitt 2,50 .

Loga :
hältnis 64 : 18 , Tordurchschnitt 3,56 .

Seisfelde : 13 Spiele , gewonnen 9 , verloren 4 , Puntte 18 :8 , Torver¬

hältnis 48 : 21 , Tordurchschnitt 2,29 .

Bom Ember Hafen .

In den Ember Safen liefen ein die deutschen Damjee
Den

Hafen verließen der dänische Dampfer Aslaug " , Kapitän Bom , und

der schwedische Dampfer G. & . Liljenwald " , Kapitän Anderson .

April - Brut , zu verkaufen .

Loga , Friedhofstr . 49 .

(Münsterländer ) . - Gegen Er

tattung der llnkoftenabzuholen.
Piening , Neudorfermoor

bei Remels .

Zu vermieten

3 -räum . Wohnung
mit Boden und Stall , zum
1. März od spät . zu vermieten .
Miete , einschl . Waller 30 RM .

Heisfelde , Landstraße 83

Eine leine Anzeige möbl . Zimmer
in der O18 . hat stets großen mit Kochgelegenheit zu vermieten .

Erfolg . Zu erfragen bei der OTZ , Leer .

Umständehalber ist meine neue

Seißmangel
zum 1. 3. 1937 unt . günft . Bed . anderweitig zu vermieten

Hagemann
Leer , Heisfelderstraße 6 .



Die SA-Reserve feiertam Sonnabend , dem 13 . 2 . 1937 ,

abends 84 Uhr , im , Tivoli " (Jonas )

Deutscher Tanz + Ueberraschungen Eintritt 0 . 60 Mk .

Parole : Wer nicht mitmacht , hat selber schuld.
+ Tanz frei .

Konzert : Ausgeführt von der gesamten SA - Standartenkapelle R 52

Frau Witwe Joh . Bergner in

Bunde will

Donnerstag, 25. Febr . 1937 ,

nachmittags 5 Uhr ,

im Hotel „ ten Have " in Bunde

das ihr gehörige , zu Bunde an
günstiger Lage an der Mühlen
Straße belegene , geräumige , in

gutem baulichen Zustande be
findliche

Krankenpflegeartikel
Luft - und Wasserkissen
Gummi - Betteinlagen
Gummi - Wärmeflaschen
Steckbecken , Irrigatoren
Urinilaschen , Glyzerinspritzen
Verband watte , Mullbinden
Idealbinden , Gummistrümpfe

sowie alle sonstigen Artikel
erhalten Sie billigst in der

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Wohnhaus AugustfehnerHof
nebst Scheune

und großem Garten

zum alsbaldigen Antritt öffentlich
meistbietend zum Verkauf stellen .

Besichtigung ist nach vorheriger
Anmeldung jederzeit geftattet .

R . Kroon ,Bunde ,
Ostfreid . Preuß . Anktionator .

Der Bauer und Gastwirt F .

Dieken in Filfum läßt am

Mittwoch , 24 . Februar
nachmittags 3 Uhr ,

in seiner Wirtschaft folgende

Grundstücke:
„ Herrenmoor * , groß 30,29 a ,

Reitmoor " . groß 51,07 a ,

„ mittelste Western " , groß

$ 5,61 a , oberste Western " ,

groß 71,72 a , , Kälber - Broek " ,

groß 71,45 a , Ortkamp " , groß

20,17 a und „ Schlede " , groß

67,60 a ,

"

gum baldigen Autritt freiwillig
öffentlich verkaufen .

Stickhausen . B . Grünefeld ,

Preuß . Auktionator .

Junges Pferd
(zweijährig ) zu verkaufen .

J . Freesemann , Threnerfeld .

Habe eine junge , schwere , flotte

Kuh zu verkaufen,
Hinrich Zimmermann ,

Boekzetelerfehn

2 im März kalbende

Jeden Sonntag :

Tanz .
Am Sonntag ,

dem 14 . Februar :

Karneval¬

abschieds .

Ball .

Stimmungskapelle !

A . Brüggemann .

ZENTRAL-LICHT
Nur von Donnerstag bis

Sonntag

Sondervorstellungen
Donnerstag
Freitag
Sonnabend

8. 30 Uhr

Sonntag ab 4. 30 Uhr

Jeder Mann , jede Frau

sollte diesen Film sehen !

Eine

Siebzehnjährige

Färsen gegenWeidevich DasDrama einerLiebe
zu vertauschen .

Martin Heeren , hatshausen .

Empfehle

Vermischtes

in blutfrischer
Ware 1 bis 2 kg schw . Kochschell
fische , feinstes Goldbarschfilet .

feinstes Fischfilet , ½ kg 30 Pfg . .
lebendfrischen kopfl . Seelachs und

Kabliau , ½, kg nur 20 u . 25 Pfg . .

ff . Räucherwaren .

Niemand ist vor Konflikten

des Lebens gefeit !

So urteilt die Presse über

dieses ungewöhnliche Werk :

ein Film , der das schwie¬

rige Problem des erwachen¬
den Gelühllebens mit Haltung
und Geschmack gestaltet .

Siebzehn Jahre mit all

ihren Vorzügen u . Schatten¬
seiten , mit ihren Unausge¬

glichenheiten und Gelahren
sind hier mit einer wohl

einmaligen Meisterschaft auf

die Leinwand gebannt .

Ein Film der Frau , der auch

W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316 den Männern fiefe Wahr¬

Empfehle in blut
frisch . Ware 1 bis

2 kg schwere Kochschellfische , 1/2 kg

35 Pfg . , Seelachs o . Kopf , 20 Pfg ..

Kabliau o . K. , 20 Pfa ., Fischfilet ,

30 Pfg . . ff . Goldbarlchf . , Brather . ,

18 Bfg . , fr , ger . Jettb . , Schellf .,

Goldb . , Fleckberinge , K. Sprotten ,

Marinaden , gefüllte Heringe .

Fr . Grafe, Rathausstr. Ser2834 .

iese Woche sebe schöner Blumen

Epäpfe Kg . 25 Pfg . , feine

Tafeläpfet Kg . nur 35 - 40 Pfg ,

Koblrabi , febr zart , Stück 5 Pfg .

heit sagt !

Normale Eintrittspreise !

Filmsonder veranstaltung .
Staberow Dresden .

ZENTRAL- LICHT

RCL

Ruder -Club Leer e. B.

.

PALAST TIVOLI
THEATER

Von heute ( Donnerstag )

bis einschl . Montag

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

Die Leute mit

dem Sonnenstich
Nach dem Roman von

Horst Biermann mit Ari¬

bert Mog , Käthe Merk ,

Flita von Uhl , Theo Lin¬

gen , Walter Steinbeck ,

Pudolf Platte , Paul Wester¬
meier .

Ein junger Rennfahrer ,

der seine junge Dame zur

Ferienfahrt einlädt und

dann nur an das Angeln

denkt . Ein Film von ver¬

liebten Menschen , die wie

recht Verliebte sich dau¬

ernd in den Haaren liegen

und sich das Leben schwer

machen ,

Unter dem Pantoffel

Elefanten

Ufa -Woche

Sonntag Jugendvoritellung
Mädchen - Pensionat

5 . 6e
m infchel

durch Fr
eu

de

LICHTSPIELE

Freitag und Sonntag

Sonntag Anfang 5. 00 Uhr

Das Veilchen vom

Potsdamer Platz
Ein echter und rechter

Volksfilm . Mit Rotraut

Richter , Margarethe

Kupfer , Else Elster , P . W.

Krüger , Fritz Kampers ,

Paul Westermeier , Hans

Richter .

Der Kampf um die Wo' t

meisterschaft im Halb¬

schwergewicht zwischen

dem Weltmeister Gu¬

stave Roth , Belgien , und
dem deutschen Halb¬

schwergewichtsmeister
Adolf Witt .

Wochenschau

Obiges Programm läuft
am Dienstag u . Mittwoch
im Palast -Theater .

Sonntag Jugendvoritellung
Das Veilchen
vom Potsdamer Plafs

Die Deutsche Arbeitsfront

NSG , , Kraft d . Freude "

Kreis Leer

Reaft Seende * Scohfinn

bringen allen die

Winterfeste
am Sonntag , dem 14 . Februar 1937 ,

bei ente in Remels

und Töpfee in Nortmoor

Zans . Stimmung , Sumor , Preis - Ghunkeln

Anfang 19 Uhr . Eintritt einschl . Tanz 60 Pfg .

Klavier -Konzert
zum Besten des Winterhilfswerks

am Mittwoch , dem 17 . Februar 1937 ,

abends 8. 30 Uhr , in der Aula der

Aufbauschule Papenburg .

Ausführender : Musikdirektor Jos . Jongebloed
Eintritt : 1 . - RM . im Vorverkauf

1. 25 RM . Abendkajfe .

Dorverkauf in der Ot8 . - Geschäftsstelle , Kirchstr .

der E . und der Deutschen Buchhandlung .

Die Ortsführung des WHW . 1936/37

ten Schneeglöckchen Bund10Pfa
Ferner biete ich meine Schnitt und Topfblumen an

Schöne Alpenveilchen , 60 Pfg .
Faldernstraße
EckeNorderstr .

13. Jebr. 1937, BlumenbindereiGerda van Lengen, Leer, Tanabe
20 . 30 Uhr

Gemütliches
Beifammensein Särge

and 3 Stück 10 Pfg. Weiß , Rot nur für Mitglieder , im Bootshaus sowie Leichenwäsche
and Wirsingkobl , Steckrüben usw. Sonnabend , den 20. Febr . 1937,
LoersFiliale ,Leer,Ad.-Hitlerstr . 13 20. 30 Uhr

Empfehle prima
febendfr . 1 bis

2 kg bw . Kochschellfische, 1 kg

35 Bfg . , Kabliau u . Seelachs ohne

Kopf , 20 Pfg ., Fischfilet , 30 Pfg . ,

Bratb . , Heilbutt u . ff . Goldbarfcb

filet , tägl . fr . ger . Fettbück . , Schellf . ,

Bleckb ., Kiel . Sprotten u . Speckaal ,

zu den billigsten Preisen .

Jahreshauptversammlung Andreas Sissingh, Leer,
im Bahnhofshotel .

Verreist .

H. бer . u.Fleischl., pr .gef. Heringe. Dr . Jürjens , Zahnarzt ,

Braband , Beer , Ad .-Hitlerftr 24.
Telefon 2252 Leer .

Wilhelmstraße 77 .

Anruf 2340 .

Ruf 2570

Herm . Löning
Autovermietung

*
Loga , den

11 . Febr . 1937 ,

Am 8. Februar
verstarb unser
freues Mitglied

Pastor

Heinrich Altmann
Als einer der ersten ist er

der NS. -Dolkswohlfahrtbei
getreten .

Ehre seinem Andenken .

NGB . , Ortsgruppe Loga

Heisfelde , den 10 . Februar 1937 ,

t
Heute morgen 10 Uhr entschlief nach kurzer , heftiger

Krankheit sanit und ruhig , versehen mit den Tröstungen

unserer hl . Kirche , unser lieber , einziger Sohn

Bernhard Gerhard Flesnen
im Alter von 30 Jahren .

Dies zeigen tiefbetrübten Herzens an

Gerd Flesner und Frau

geb . Renken
nebst Angehörigen .

Das feierliche Requiem findet statt am Montag , morgens

7 Uhr , in der Pfarrkirche ,

Die Beerdigung findet am Montag , dem 15 . d . Mts . ,

nachmittags 3 Uhr , vom Trauerhause Heisfelde , Land¬

straße 11 , aus statt .

Leer , den 10 . Februar 1937 .

Heute starb nach kurzer heftiger Krankheit

unser lieber Mitarbeiter

Bernhard Flesner

Beinahe 9 Jahre hat er bei uns gearbeitet .

Durch seinen unermüdlichen Fleiß und sein

stets gefälliges Wesen hat er sich unser aller

Wertschätzung erworben .

Sein Andenken werden wir in Ehren halten .

C. Bergmann & Sohn

Folmhusen , den 10 . Februar 1937 .

Statt besonderer Mitteilung !

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß

entschlief heute nachmittag meine innigst¬

geliebte Frau , unsere liebe Mutter , Schwieger¬

mutter , Großmutter , Schwester und Tante

Geeske Maria Oltmanns
geb . Janssen

im Alter von beinahe 64 Jahren .

In tiefer Trauer

Martin Oltmanns

und Kinder .

Die Beerdigung findet statt am Montag , dem 15. d . M. ,

nachmittags um 2 Uhr , vom Trauerhause in Folmhusen

aus statt .

Warsingsfehn , den 19 . Februar 1937 .

Heute morgen 6. 30 Uhr nahm der Herr

nach kurzer , heftiger Krankheit unsere innigst¬
geliebte Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,

Schwiegertochter , Schwester , Schwägerin ,
und Tante

die Witwe des Leuchtturmwärters Hermann Busker

Gesche Busker
geb . Janssen

in ihrem 61 . Lebensjahre durch einen plötzlichen
Tod im Kreiskrankenhaus zu Leer zu sich

in seinen Frieden .

In tiefer Trauer namens aller Angehörigen

die Kinder und Kindeskinder

Die Beerdigung findet statt am Sonntag , dem

14. Februar 1937 , nachmittags 1 Uhr .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben ,

wolle man diese Anzeige als solche ansehen .

Geburt Drucksachen für alle Ereignisse des

Verlobung Familienlebens liefert sauber, preiswert,

Hochzeit schnell, die Buch- u. Akzidenzdruckerei
D. H. Zopis & Sohn , G. m . b . H. , Leer

Trauer
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